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Kirmesgesellschaft und Stadt freuen sich auf viele Gäste auf dem Rathausplatz
Am ersten Wochenende im August findet traditionell die Westerburger Kirmes statt. Die Kirmesgesellschaft 
Westerburg freut sich ebenso wie die Stadt Westerburg, ihren Gästen vom 3. bis 5. August wieder ein bun-
tes Programm auf dem festlich geschmückten Rathausplatz bieten zu können. Auf der großen Bühne vor 
dem Ratssaal wird den Besucherinnen und Besuchern an allen Tagen Live-Musik geboten. Diese reicht von 
fetzigen Songs bis hin zur traditionellen Blasmusik. „Wir möchten wieder alle Generationen ansprechen und 
freuen uns auf viele Gäste aus nah und fern“, sieht das Planungsteam dem Festwochenende mit Vorfreude 
entgegen. Für das leibliche Wohl wird auf vielfältige Weise gesorgt. Der Eintritt ist an allen Tagen frei! Im unte-
ren Bereich des Rathausplatzes lädt das gemütliche Weindorf mit leckeren Weinen und Flammkuchen in ru-
higerer Atmosphäre zum Verweilen ein. Nur wenige Schritte entfernt - auf der anderen Schafbachseite - steht 
der Vergnügungspark mit Fahrgeschäften, Karussell und Buden parat. In den Abendstunden werden wieder 
unzählige bunte Lichter für ein besonderes Ambiente sorgen.

Die Mitglieder der Kirmesgesellschaft freuen sich auf das Festwochenende Anfang August
und präsentieren von Samstag bis Montag ein buntes Unterhaltungsprogramm für alle Generationen.

Die Westerburger KirmesDie Westerburger Kirmes
            wird wieder ein besonderes Fest            wird wieder ein besonderes Fest
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Umsonst & Draußen im Stöffel-Park
Somesongs and Friends

Umsonst und draußen mit der Band Somesongs auf der 
Basaltbühne des Stöffelparks ist inzwischen eine Marke 
für gute Musik für einen guten Zweck.
Wie immer findet das Konzert am letzten Samstag im 
Juli statt und wie immer ist es auch diesmal ein kleines 
bisschen anders als beim letzten Mal. Somesongs and 
Friends lautet das musikalische Motto. „Im Laufe von 11 
Jahren Livemusik mit Somesongs lernt man viele Musi-
ker kennen, spielt mit vielen und ein paar davon haben 
wir diesmal als Gäste eingeladen, mit uns auf der Bühne 

zu stehen“ erklärt Gitarrist und Bandchef Günter Weigel. 
Wer genau kommt wird aber noch nicht verraten.
Vorgenommen haben sich die sechs Musiker um Lead-
sängerin Jessie Schundiak ein knapp dreistündiges 
Konzert, in dem eben immer wieder Gäste mit eigenen 
Songs integriert werden. Und bestimmt gibt es zum 
Schluss eine volle Bühne und ein paar bekannte Stücke 
zum Mitsingen. Für die, die Somesongs noch nicht ken-
nen: Die Band covert bekannte und weniger bekannte 
Stücke aus Pop, Rock, Soul, Funk, Country und Folk 
und besteht neben Jessie Schundiak und Günter Wei-
gel aus Ralf Grasmehr (Gesang/Gitarre), Sandra Huth, 
(Gesang, Piano), Achim Wüst (Schlagzeug, Gesang) 
und Ralf Kortus (Bass, Keyboard). Somesongs spielen 
seit ihrer Gründung vornehmlich für den guten Zweck 
und haben inzwischen rund 35.000 Euro an Spenden 
eingespielt.
Wie immer ist der Eintritt frei, aber es wird um eine Spen-
de gebeten, die Hilfsbedürftigen im Westerwald zugute-
kommen wird.

Los geht es um 19 Uhr.
Samstag, 27.07.2024
Beginn 19:00 Uhr
Basalt-Bühne, Stöffel-Park (OpenAir)
Veranstalter: Kulturbüro VG Westerburg

KirmesumzugKirmesumzug
Los geht es am Samstag, den 3. August um 19 Uhr mit dem traditionellen Kirmesumzug, der auf dem Alten Markt beginnt. Die 
Stadtkapelle Westerburg wird mit Marschmusik den Umzug anführen. Allen voran gehen die Mitglieder der Kirmesgesellschaft 
in ihren „Blaukitteln“. Ihnen folgen Mitglieder der örtlichen Vereine und viele Schaulustige, die den Musikanten bis hinauf zum 
Rathausplatz folgen. Nach dem Aufstellen des Kirmesbaumes und den Worten von Pfarrer Maic Zimmermann wird Stadtbür-
germeister Janick Pape gemeinsam mit dem Vorsitzenden der Kirmesgesellschaft, Heiner Gertz, die diesjährige Kirmes offiziell 
eröffnen. Gegen 19.30 Uhr erfolgt der Fassbieranstich, im Anschluss spielt ab 21 Uhr die Coverband „First Beat“ stimmungs-
geladene Live-Musik.

FamiliensonntagFamiliensonntag
Am Sonntag, den 4. August, findet um 10 Uhr ein Festgottesdienst auf dem Rathausplatz statt. Anschließend startet der Früh-
schoppen mit zünftiger Blas- und Volksmusik des Musikvereins „Harmonie“ Bellingen. Ab 14.30 Uhr gibt es ein unterhaltsames 
Mitmach-Programm für Groß und Klein. Bei der Stadtkapelle Westerburg können Interessierte ihre musikalische Begabung an 
verschiedenen Instrumenten der Stadtkapelle testen. Beim Berg- und Kletterverein „Friends“ kann man seine Kletterkünste aus-
probieren und Freiwillige Feuerwehr Westerburg wird ihre Jugendfeuerwehr mit entsprechendem Fahrzeug vorstellen.
Auf der Bühne werden die „Rot-Weißen Funken“ und die „Rot-Weißen Tanzmäuse“ des Vereins „StehKopf“ ihre mitreißenden 
Gardetänze präsentieren. Wie jedes Jahr wird auch diesmal Kinderschminken angeboten. Für musikalische Unterhaltung sorgt 
„3erlei“, die mobile Band aus dem Westerwald. Stadtbürgermeister Janick Pape wird an die anwesenden Kinder Freikarten für 
den Vergnügungspark verteilen, was schon eine lange Tradition hat. Wie in den Jahren zuvor, so wird der Verschönerungsverein 
Westerburg die Gewinner belohnen, die erfolgreich am Wettbewerb „Wer hat das schönste blumengeschmückte Haus?“ teilge-
nommen haben. Diese Ehrung findet gegen 16 Uhr an der Bühne statt.

Zünftiger FrühschoppenZünftiger Frühschoppen
Den Höhepunkt der Westerburger Kirmes bildet traditionell der Kirmesmontag, 5. August. Bereits um 10 Uhr startet der Festzug 
der Kirmesgesellschaft am Gründungslokal, dem Gasthaus „Zur Goldenen Krone“ in der Oberstadt. Unter der Begleitung durch 
die Stadtkapelle Westerburg geht es durch die Stadt zum Rathausplatz. Dort beginnt dann um 11 Uhr der große Frühschoppen. 
Stadtbürgermeister Janick Pape und der Erste Vorsitzende Heiner Gertz würden sich freuen, wenn viele Westerburger Unter-
nehmen und Behörden ihren Beschäftigten die Gelegenheit zur Teilnahme ab der Mittagspause ermöglichen. Wie in den Jahren 
zuvor, so werden auch diesmal wieder an diese Gruppierungen Fünf-Liter-Fässchen Hachenburger Bier verlost. Ab 16 Uhr steht 
„DJ Steffen2000“ am „Plattenteller“ und wird für Stimmungshits sorgen. Gut zu wissen: Der große traditionelle Kirmes-Kram-
markt mit rund 30 Händlern findet am Dienstag, den 6. August, ab den Morgenstunden in den Straßen der Westerburger Innen-
stadt statt. � (Text und Foto: Ulrike Preis)
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Westerburgder Verbandsgemeinde Westerburg

25.07.2024 - 11.08.2024
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Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
Änderung der Öffnungszeiten wegen Kirmesmontag in Westerburg

Wegen der Kirmes in Westerburg ist die Verwaltung

am Montag, 05.08.2024 ab 12:00 Uhr geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
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Straßenbauarbeiten auf der B255 zwischen Hintermühlen und Langenhahn

Der Landesbetrieb Mobilität Diez teilt mit, dass die Bau-
arbeiten zur Sanierung der Bundesstraße B255 zwischen 
Rothenbach und Langenhahn ab Donnerstag, den 01. Au-
gust beginnen werden.
Es ist beabsichtigt, die B255 Rothenbach - Langenhahn 
auf einer Gesamtlänge von 2.250 m in mehreren Bauab-
schnitten, jeweils unter Vollsperrung zu sanieren.
Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt finden zwischen 
Hintermühlen und Langenhahn statt.
Hier wird die vorhandene Fahrbahn ca. vier Zentimeter stark 
abgefräst und durch Aufbringen einer neuen acht Zentime-
ter starken Asphaltbinderschicht und einer vier Zentimeter 
starken Asphaltdeckschicht verstärkt.
In den Bereichen bei denen Randeinfassungen vorhanden 
sind, wird der neue Asphalt durch ein voriges zwölf Zenti-
meter starkes Fräsen höhengleich eingebaut.
Über die folgenden Bauabschnitte informiert der LBM Diez 
rechtzeitig mit separaten Pressemeldungen.
Aufgrund der komplexen Arbeiten und der geringen Fahr-
bahnbreiten kann die Baumaßnahme lediglich unter Voll-
sperrung ausgeführt werden.

Der überregionale Verkehr wird zum einen von Montabaur 
aus kommend, ab dem „Hahner Stock“ über Freilingen und 
der L 304 nach Langenhahn umgeleitet. Der Verkehr von 
Rennerod aus kommend, wird ab dem Kreisel Langenhahn 
über Westerburg, Guckheim, Herschbach bis zum „Hahner 
Stock“ wieder auf die B 255 umgeleitet.

Erreichbarkeit Hintermühlen:
Hintermühlen ist für Anlieger und örtliche Gewerbetreiben-
de aus Richtung Rothenbach zu erreichen.
PKW`s können Hintermühlen zudem über die L304 Abfahrt 
Einhausstraße anfahren.

Erreichbarkeit Rothenbach:
Rothenbach ist über die L304 Abfahrt Himburg, über die 
K73 Kaden und über die B255 aus Richtung Hahner-Stock 
zu erreichen.
Die Bergstraße Rothenbach (Kreisstraße K73) wird für den 
Zeitraum der Arbeiten für LKW`s gesperrt.
Für die Beeinträchtigungen während den Bauarbeiten und 
die Umleitung des Verkehrs bittet der LBM Diez im Voraus 
um Verständnis.
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Housing First bietet neue Perspektiven für Wohnungslose
Projekt bietet Wege aus der Notunterkunft und wird 
von Diakonie, Caritas und VGs betreut.
Westerwaldkreis. Das Haus ist eine Kulisse der Trostlosig-
keit. Auf der Terrasse steht ein altes Sofa neben notdürftig 
geflickten Gartengeräten. Kabel hängen wirr von den Wän-
den, und im Innern hat eine kleine Glühbirne keine Chance 
gegen düstere Decken und enge Flure. Die Menschen, die 
hier leben, wollen sich’s trotzdem schön machen. Mit einem 
Lampion am Fenster, einem Kunstdruck an der Wand. Klei-
ne Lichtblicke in einem Alltag, der für die meisten Bewoh-
ner der Notunterkünfte des Westerwaldkreises ziemlich 
dunkel ist. Diese Notfall-Behausungen bieten Menschen 
ein Dach über dem Kopf, bevor sie auf der Straße landen. 
Einer von ihnen steht unter dem Lampion und zieht an sei-
ner Selbstgedrehten. Der Mann, nennen wir ihn Jakob, ist 
einer von 15 Männern, die hier leben. „Manchmal bin ich 
richtig dankbar, dass ich eine Bleibe habe. Denn ohne sie 
wäre ich obdachlos“, sagt er leise. „Und manchmal ist es 
die Hölle auf Erden. Je nachdem, mit wem ich mir das Zim-
mer teile.“ Seit einem Jahr ist Jakob hier. Gewöhnt hat er 
sich an dieses Leben bis heute nicht. „Andere können das 
vielleicht. Ich nicht.“ Vielleicht muss er das auch gar nicht. 
Denn bald hat Jakob eine eigene, eine richtige Wohnung. 
Jakob nimmt am Landesprojekt „Housing First“ teil. Das 
Programm richtet sich an Menschen, die schon seit einiger 
Zeit obdach- oder wohnungslos sind. Im Westerwaldkreis 
nehmen sechs von zehn Verbandsgemeinden an Housing 
First teil. Im nördlichen Kreis kümmert sich das Diakoni-
sche Werk um das Projekt, im südlichen die Caritas. Die 
Idee dahinter: Ein vernünftiges Wohnumfeld ist der wich-
tigste Ausgangspunkt für ein besseres Leben.

Ein besseres Leben. Davon träumen Jakob und seine Mit-
bewohner. Denn die Notunterkunft ist das, was sie ist: eine 
Notlösung. Hier kommen Menschen hin, die sich beim 
Ordnungsamt wohnungslos melden. Das Amt ist dann ver-
pflichtet, sie unterzubringen – falls sie das möchten. „In 
den größeren Städten gibt es für diese Menschen Schlaf-
stätten“, sagt Thomas Jung von der Verbandsgemeinde 
Westerburg und einer der Koordinatoren von „Housing 
First“. „In ländlichen Gebieten haben wir solche Notunter-
künfte. Manche wollen dort aber nicht wohnen und ent-
scheiden sich für ein Leben im Zelt oder bei Bekannten auf 
dem Sofa.“

In jeder Verbandsgemeinde gibt es mindestens eine Not-
unterkunft. In der Regel sind sie vollbelegt. Viele wissen, 
wo diese Häuser sind. Leider auch mögliche Arbeitgeber: 
„Wenn die Menschen, die hier leben, Bewerbungen los-
schicken, können sie noch so gut für den Job geeignet 
sein. Sobald der Personalchef die Adresse liest und kennt, 
hat sich die Sache meistens erledigt“, sagt Nadine Kröller 
von der Regionalen Diakonie Westerwald, die das Hou-
sing-first-Programm im nördlichen Westerwald betreut. 
Wohnungslos zu sein und in einer Notunterkunft zu leben 
ist ein Stigma. „Ich kenne einige der Betroffenen seit Jahr-
zehnten. Sie stecken in einem Teufelskreis, aus dem sie 
mit eigener Kraft kaum ausbrechen können“, sagt Thomas 
Jung. „Denn keine Wohnung bedeutet: kein Job, keine Be-
ziehungen, keine Stabilität. Und wenn sie sich eine eige-
ne Wohnung suchen, müssen sie Hürden überwinden: Sie 
müssen sich an Regeln halten und bestimmte Anforderun-
gen erfüllen – zum Bespiel clean sein. Das schaffen viele 
nicht.“

Housing First versucht, den Kreis zu durchbrechen: „Das 
Programm stellt keine Ansprüche an die Betroffenen. Sie 

bekommen zuerst eine Wohnung und haben dann aus die-
ser Stabilität heraus die Möglichkeit, sich zu rehabilitieren. 
Der Wohnraum ist ein ausschlaggebender Punkt, um Men-
schen wieder auf die Beine zu bekommen“, sagt Nadine 
Kröller. „Bei den ersten Gehversuchen in der neuen Bleibe 
stehen wir den Menschen zur Seite. Wir schauen einmal pro 
Woche nach dem Rechten. Manche sind zum Beispiel nicht 
in der Lage, aus Angst vor der nächsten Mahnung die Post 
zu öffnen. Dann machen wir das mit ihnen zusammen. Oder 
wir gehen gemeinsam einkaufen und zeigen ihnen, wie sie 
vernünftig mit Geld umgehen. Menschen brauchen eben 
Perspektiven. Housing First eröffnet sie ihnen.“

Oft hilft das, aber nicht immer. „Manche kommen mit der 
neuen Situation nicht zurecht und nehmen ihre eigene 
Wohnung nicht an“, sagt Nadine Kröller. Die meisten aber 
schon. Und viele blühen richtig auf, beobachtet sie: „Men-
schen, die vorher im sprichwörtlichen Dreck gelebt haben, 
machen sich’s plötzlich in ihren eigenen vier Wänden rich-
tig schön und tanken wieder neuen Mut.“ Seit einem Jahr 
gibt es das Housing-first-Projekt im Westerwaldkreis. Der 
Anfang ist vielversprechend, findet Nadine Kröller: „Hou-
sing First gibt eine neue Stabilität. Die Stigmatisierung 
durch die Adresse fällt weg. Die Menschen nehmen am 
gesellschaftlichen Leben teil und besuchen zum Beispiel 
wieder Volksfeste. Und sie können selbstbewusst ihre Ad-
resse sagen, ohne sich schämen zu müssen.“

Zurzeit gibt es zwölf Housing-First-Plätze im Westerwald-
kreis – bei rund 150 Anfragen. Der Bedarf nach neuem 
Wohnraum ist also groß. Für diejenigen, die ihre Wohnung 
zur Verfügung stellen möchten, ist das ein ganz normales 
Mietverhältnis: „Die Vermieter der Häuser werden in der 
Regel direkt von der Verbandsgemeinde angefragt: Die 
VG sucht Wohnungen, die in das Schema des Jobcen-
ters passen, also nicht mehr als 512 Euro an Warmmiete 
pro Person kosten“, sagt Nadine Kröller. „Das erste hal-
be Jahr kann die Wohnung über die Verbandsgemeinde 
angemietet werden und der Bewohner, die Bewohnerin 
schließt einen Untermietervertrag ab. Erst danach gehen 
die Rechte und Pflichten auf ihn oder sie über. Die Mit-
arbeiter des Housing-first-Teams sind für die Klienten aber 
immer ansprechbar.“

Für Menschen wie Jakob könnte Housing First also wirk-
lich ein Neuanfang sein. Zurzeit wird seine künftige Woh-
nung noch auf Vordermann gebracht; im Spätsommer 
kann er einziehen und die Notunterkunft hinter sich lassen. 
Eigentlich eine gute Nachricht, oder? Jakob drückt seine 
Kippe im gut gefüllten Ascher vor sich aus. Dann geht er 
zurück in den Flur. Eine Antwort gibt er nicht. (bon)
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Erster Besucherrekord
im Westerwaldbad in Westerburg

Hitzewelle lockt viele kleine und große Wasserratten 
ins beliebte Freibad

Die hochsommerlichen Temperaturen lockten am Wochenende wie-
der viele Wasserratten ins Westerburger Freibad. Am Samstag konn-
ten Pächter Andreas Gravelius und sein Team bereits um 16 Uhr mit 
rund 1.300 Badegästen einen neuen Besucherrekord für das Jahr 
2024 verzeichnen.

Bei mehr als 30 Grad Celsius freuten sich alle Generationen über 
das kühle Nass im schönen Westerburger Freibad. Bis in den spä-
ten Nachmittag hinein kamen immer wieder kleine und größere 
„Wasserratten“.

Bepackt mit Taschen, Schwimmreifen und sonstigen Badeuten-
silien gönnten sich die Besucher eine Auszeit und genossen den 
freien Tag beim Baden und Planschen. Die große Liegewiese mit 
ihren schattigen Plätzen und auch der Sandplatz mit Liegen und 
Sonnenschirmen boten für alle reichlich Platz. Sehr gut angenom-
men wurde das Angebot von Imbiss, erfrischenden Getränken und 
Eis. Am Sprungturm und auch am Ein-Meter-Brett stellten die Be-
sucherinnen und Besucher ihr Können unter Beweis und zogen so 
die Blicke auf sich. Wer seine Bahnen schwimmen wollte, der nutzte 
das Sportbecken, das eine Länge von 25 Metern hat. Mehr Infos 
über Preise und Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage unter: 
www.westerwaldbad.de. � (Text und Foto: Ulrike Preis))

Aqua-Jogging im Westerwaldbad in Westerburg
Jeden Dienstagabend - eine Anmeldung ist erforderlich
Im Westerwaldbad in Westerburg wird jetzt wöchentlich Aqua-Jog-
ging angeboten. Als zertifizierter Aquafitnesstrainer lädt Dirk Teubert 
vom Bäder-Team immer dienstags von 19 bis 19.45 Uhr zu einem 
Bewegungstraining in den Nichtschwimmerbereich vor der großen 
Dreifachrutsche ein. „Wir kräftigen die Muskulatur, mobilisieren und 
dehnen“, erläutert Teubert das abwechslungsreiche Trainingspro-
gramm, das von beschwingter Musik begleitet wird. Aqua-Jogging 
sei ein ganzheitliches, gelenkschonendes Bewegungstraining im 
Wasser, so Teubert. Mit regelmäßigem Training können die Teilneh-
mer ihre die Rumpfmuskulatur stärken, den Rücken stabilisieren und 
ihre Ausdauer verbessern.
Unterstützt wird dieses besondere Angebot auch durch den Förder-
verein des Westerwaldbades. So übernahm der Verein unter ande-
rem die Kosten für die farbenfrohen Schwimmnudeln, die bei den 
Übungen zum Einsatz kommen. Weitere Anschaffungen seien ge-
plant, berichtet der Vereinsvorsitzende André Kloft.
Da die Teilnehmerzahl auf maximal 20 Personen begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung erforderlich. Die Kosten belaufen sich auf 11 Euro in-
klusive dem Eintritt fürs Abendschwimmen. Wer eine Saisonkarte 
hat, der zahlt 7,50 Euro Teilnahmegebühr pro Abend. Anmeldungen 
und Informationen gibt es beim Bademeister oder telefonisch unter 
02663 8771 (Westerwaldbad) bzw. 0176 67572275 (Dirk Teubert). Bei 
schlechtem Wetter findet der Kurs nicht statt. Bei großer Nachfrage 
wird gegebenenfalls ein zusätzlicher Kurstag angeboten.
Gut zu wissen: Für Sportvereine bietet Dirk Teubert noch gezielte 
Power-Aquafitness an, was in der Vorbereitung zur neuen Saison op-
timal in den Trainingsablauf passt. � (Text und Foto: Ulrike Preis)

Abenteuer Anden
Reisevortrag von und mit Bernd Knopp

3 Monate, 4 Länder, 14.000 km durch die Anden. So die nackten 
Zahlen dieser Reise. Dahinter stehen 1000 Erlebnisse: Bernd Knopp 
nimmt euch mit auf eine epische Reise, die uns von 0 bis auf 5000 
Höhenmeter führt, an heißen Tagen in der Atacama und bitterkalten 
Nächten auf dem Altiplano. Ihr erlebt einsame Pisten und Gänsehaut 
ist vorprogrammiert weil es euch in in fantastische Welterbe-Kultur-
stätten verschlagen wird. Nebenbei wird eine BMW 1200 GS durch 
die Anden geschleppt und in Bolivien werden unzählige Straßen-
sperren überwunden. Nachts verzaubert der sternklare Himmel der 
südlichen Hemisphäre auf der glitzernden Ebene des Salar Uyuni. 
Kommt mit auf diesen wilden Ritt durch Chile, Bolivien, Peru und 
Argentinien und den (fast) höchsten Bergen der Welt!“

Ticketvorverkauf www.motorradreisefreunde.de
Veranstaltungsdatum:
Sa., 09. November 2024, 19:00 Uhr
Einlass ab 18:00 Uhr
Stöffel-Park, Tertiärum, 57647 Enspel, Stöffelstraße
Preis: 15,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr im Eventim-Light Shop
Veranstalter sind die Motorrad Reise Freunde Westerwald e.V.
Für kleine Speisen und Getränke ist gesorgt.

Kreativer Sommer-WorkshopKreativer Sommer-Workshop
für Groß und Kleinfür Groß und Klein

(ab Grundschulalter)
Die Sommerferien werden wieder kreativ. Am Dienstag, 6. August, 
11 bis 13.30 Uhr, heißt es: Wir zeichnen (bei gutem Wetter draußen) 
mit dem Fineliner und aquarellieren das Bild anschließend mit Aqua-
rellstiften-/Farben. Ein zweiter Workshop folgt am 13. August.
Monika Grohmann teilt ihre Faszination für die Kunst gerne mit inte-
ressierten. Ihre Begeisterung steckt an! „Es soll die Neugier an der 
Kunst geweckt oder aktiviert werden“, so lautet ihr Ziel. Die Grup-
pengröße liegt bei 5-8 Personen. Es sind keine Vorkenntnisse er-
forderlich. Schon Picasso meinte: „Als Kind ist jeder ein Künstler. 
Die Schwierigkeit liegt darin, als Erwachsener einer zu bleiben.“ Die 
Workshops sind daher für alle Altersklassen ab dem Grundschul-
alter geeignet. Die Teilnehmer brauchen kein Malmaterial mitbringe, 
sollten aber an die eigene Verpflegung denken. Kaltgetränke sind im 
Stöffel-Park erhältlich. Die Termine:
- Dienstag, 6. August 2024 von 11 bis 13.30 Uhr, Thema: Wir zeich-
nen (bei gutem Wetter draußen) mit dem Fineliner und aquarellieren 
das Bild anschließend mit Aquarellstiften-/Farben
- Der zweite Workshop findet am Dienstag, 13. August, 11 bis 13.30 
Uhr, statt. Thema: Wir malen/zeichnen unser Lieblingstier
Kosten: jeweils 20 Euro pro Person, Materialkosten sind enthalten, 
zuzüglich Eintritt (7/4 Euro).
Bitte anmelden: Stöffel-Park, Telefon 02661/9809800, 
E-Mail info@stoeffelpark.de
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Stellenausschreibung

Als Träger der kommunalen Kindertagesstätte in Guckheim suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt,

Reinigungskraft/Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
in Teilzeit

Die zur Verfügung stehende Stelle ist zunächst befristet zu besetzen und hat einen Umfang von 11,5 Stunden/ Wo-
che in der Reinigung und 16 Stunden als Krankheitsvertretung in der Küche. Der Anteil in der Reinigung ist zunächst 
auf ein Jahr befristet. Eine Verlängerung des Arbeitsverhältnisses ist möglich und angestrebt. Es ist auch möglich 
die Stelle auf zwei Personen aufzuteilen.

Die Betriebserlaubnis der Kindertagesstätte gilt für die Aufnahme von 75 Kindern, darunter 3 Plätze für U2-Kinder. 
Die Betreuung der Kinder erfolgt in 7-, 8- und 9-Stunden-Blöcken.

Wir wünschen uns:
•	Zuverlässige und engagierte Arbeitsweise
•	Teamfähigkeit
•	Vorerfahrung im Reinigungsdienst und der Hauswirtschaft ist wünschenswert, jedoch nicht zwingend erforderlich.

Hinweise:
Gemäß § 7 Teilzeit- und Befristungsgesetz-TzBfG weisen wir darauf hin, dass die Stelle teilbar ist. Bewerbungen von 
Frauen werden besonders begrüßt (§ 10 LGG). Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
(§ 81 SGB IX).

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte, vorzugsweise als ein PDF, bis spätes-
tens 07.08.2024 an folgende Adresse:

Verbandsgemeinde Westerburg
z. Hd. Fr. Schäfer

Neumarkt 1
56457 Westerburg

E-Mail: Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
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Amtlicher Teil

	■ Besuchszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
und der Verbandsgemeindewerke

Wir empfehlen Ihnen vor dem Besuch 
der Verwaltung eine Terminvereinbarung!

In den Bereichen Einwohnermeldeamt 
und KFZ Zulassung arbeiten wir aus-
schließlich mit Terminen. Die Online-
Terminvereinbarung für diese Bereiche 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.vg-westerburg.de/termine oder di-
rekt über den abgedruckten QR-Code.

Montag, Dienstag und Donnerstag �������������������������� 08.00 bis 12:00 Uhr
���������������������������������������������������������������������������������� 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
und Donnerstag besonders für Berufstätige �����  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Einwohnermeldeamt ������������������������������������������������� 08.00 bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ����������������������������������������������� 08.00 bis 12.00 Uhr
Kfz.-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch �����������������  08.00 bis 14.00 Uhr (Annahmeschluss)
Donnerstag �������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss) und
���������������������������������������������������� 14.00 bis 17.30 Uhr (Annahmeschluss)
Freitag ���������������������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss)
Achtung: Die Antragsannahme erfolgt grundsätzlich an allen Tagen bis 
30 Minuten vor Ende der jeweiligen Besuchszeit.
Öffnungszeiten Sozialamt
Montag bis Freitag ��������������������������������������������������� 08:00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Asylangelegenheiten
Montag, Dienstag und Freitag ���������������������������������� 08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12:00 bis 14:00 Uhr
Internetseiten der Verbandsgemeinde
www.vg-westerburg.de

	■ Verbandsgemeindeverwaltung
Postanschrift:
Postfach 1240, 56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Neumarkt 1, 56457 Westerburg
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������� 02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291888
Verbandsgemeindewerke
Postanschrift:
Postfach 1120, 56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Jahnstraße 22, 56457 Westerburg
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������� 02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291666
Über Handy erreichbar:
Bereitschaftsdienst (außerhalb der Dienstzeiten)
Wasserversorgung ������������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887

	■ Feuerwehr
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������������  112
Wehrleiter ��������������������������������������������������������������������������  01713819435
stellv. Wehrleiter ����������������������������������������������������������������  01717525544
Feuerwehrgerätehaus Westerburg
(nicht ständig besetzt, keine Notrufe!!) ����������������������������  02663/2244
Geschirrmobil ������������������������������������  Tel. 02663/8525 oder 02663/4575
eMail: �����������������������������������������  geschirrmobil-ffw-westerburg@web.de

	■ Jugendpflege/Jugendzentrum
Telefon ����������������������������������������������������������������������������� 02663/291-340
Handy �������������������������������������������� 0170/ 2241748 und 01517/ 4477498
Website: �������������������������������������������������������������������  juz-westerburg.com

	■ Kulturbüro am Alten Markt
Telefon ����������������������������������������������������������������������������� 02663/291-495

	■ Schiedsamt
Schiedsperson Herr Günter Preußer
Termine können nach vorheriger telefonischer Absprache unter der Tele-
fon-Nr. 02663-4165 und der E-Mail-Adresse mecpreusser@icloud.com 
vereinbart werden. Sie finden in den Räumen der Verbandsgemeinde-
verwaltung statt.

	■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. ������������������������������������������������������  02663/2910 oder 02663/291-490
Neumarkt 1

	■ Öffnungszeiten der Zentralbücherei Westerburg
dienstags �����������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
mittwochs ������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags ������������������������������������������������������  von 14.30 bis 18.00 Uhr
samstags �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������� 02663/291-330

	■ E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeines Postfach �������������������������������  Poststelle@vg-westerburg.de
Bürgermeister ������������������������������������������ Sekretariat@vg-westerburg.de
Presseartikel für
Wäller Wochenspiegel ���������  waeller-wochenspiegel@vg-westerburg.de
Zentralverwaltung
Gleichstellungsstelle@vg-westerburg.de
Personalamt@vg-westerburg.de
Bewerbungen@vg-westerburg.de
Zentralbücherei
Zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Ordnungsverwaltung
Allgemeine Ordnungsverwaltung �������� ordnungsamt@vg-westerburg.de
Standesamt ������������������������������������������� Standesamt@vg-westerburg.de
Einwohnermeldeamt ����������������  Einwohnermeldeamt@vg-westerburg.de
KFZ-Zulassungsstelle ������������  KFZ-Zulassungsstelle@vg-westerburg.de
Brandschutz
Brandschutz@vg-westerburg.de
Gewerbeamt
Gewerbeamt@vg-westerburg.de
Jugendpflege
Jugendpflege@vg-westerburg.de
Kindertagesstätten
Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Kulturbüro
Kultur@vg-westerburg.de
Öffentliche Einrichtungen
Oeffentliche-Einrichtungen@vg-westerburg.de
Sozialamt
Sozialamt@vg-westerburg.de
Schulverwaltung
Schulverwaltung@vg-westerburg.de
Versicherungsamt (Deutsche Rentenversicherung)
Versicherungsamt@vg-westerburg.de
Bauverwaltung
Bauamt
Bauamt@vg-westerburg.de
Klimaschutz@vg-westerburg.de
Touristik
post@waellerland.com
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.waellerland.com
Finanzverwaltung
Finanzverwaltung �������������������������  Finanzverwaltung@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindekasse
�������������������������������������������Verbandsgemeindekasse@vg-westerburg.de
Grundabgaben, Wasser/Abwasserentgelte
�������������������������������������������������������������������� Abgaben@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindewerke
Wirtschaftsbetrieb Wasser/Abwasser
�����������������������������������������  Verbandsgemeindewerke@vg-westerburg.de

Besuche sind nur nach telefonischer Voranmeldung möglich!

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������  02681 86-0
Fax ���������������������������������������������������������������������������������  02681 86-10090
Internet: ����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180/3 757 400*
Montag - Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr *9 Cent/Minute via dtms
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen ����������������������������  Tel. 0180 - 3757 400
(9ct pro Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42ct pro Minute mobil)

	■ Forstreviere
Forstrevier Westerburg Nord
- Ortsgemeinden Ailertchen, Bellingen, Enspel, Halbs, Höhn, Langen-
hahn, Pottum, Rotenhain, Stahlhofen a. W. und Stockum-Püschen
Herr Samuel Weber ���������������������������������������������  Telefon 0172-4139178
Forstrevier Westerburg Süd
- Ortsgemeinden Berzhahn, Brandscheid, Gemünden, Girkenroth, 
Guckheim, Härtlingen, Hergenroth, Kaden, Kölbingen, Rothenbach, 
Weltersburg, Willmenrod und Stadt Westerburg
Herr Thomas Schwerhoff ����������������������������������  Telefon 02663-9687787
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	■ Altersjubiläum
Frau Lidwina Kunz, 56462 Höhn/Schönberg, Im Holzborn 1, feiert am 
28.07.2024 ihren 90. Geburtstag.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert der Jubilarin ganz herz-
lich und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute, vor allen Dingen 
Gesundheit.

Nichtamtlicher Teil

	■ Zentralbücherei Westerburg
Besuchen Sie die Zentralbücherei Westerburg
Jahnstraße 22 (gegenüber Polizei)!
56457 Westerburg
Telefon: 02663-291330
E-Mail: zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstags: ��������������������������������������������������������������������  14.30 - 17.00 Uhr
Mittwochs: ���������������������������������������������������������������������  9.30 - 12.00 Uhr
Donnerstags: ���������������������������������������������������������������  14.30 - 18.00 Uhr
Samstags: ���������������������������������������������������������������������  9.30 - 12.00 Uhr

	■ Grüne Aktion hilft Magerwiesen
Mit Erfolg giftigen Wiesenpflanzen an den Kragen gegangen
Zusammen mit der Uni Gießen hatten die Grünen aus Westerburg und 
Wallmerod zu einer Informations- und Ausreißaktion in den hohen Wes-
terwald eingeladen. An der Aktion beteiligten sich neben Studierenden 
der Uni und Mitgliedern der Grünen auch Landwirte aus der Verbands-
gemeinde Rennerod. Ihre Felder dienten als Info- und Arbeitsfläche.
Es war ein kleiner Trupp an Hilfsbereiten, der sich samstags Vormittag 
für die Ausreißaktion von Jakobskreuzkraut und Staudenlupine aktivie-
ren ließ. Das entspräche leider seiner Erfahrung, bemerkte Jörn Milnikel, 
Landwirt und Projektkoordinator von „Antago Senecio“. Wenn es darum 
gehe, wirklich Hand anzulegen, stehe man häufig allein da. Umso mehr 
freute er sich über das Angebot von dem Grünen Ortsverband Wester-
burger und Wallmeroder Land, die Ausreißaktion zu einem wiederkeh-
renden Ereignis zu machen.

Jakobskreuzkraut ist eine hochgiftige Pflanze, die auf den Wiesen von 
Weidevieh gemieden wird. Zum Problem wird sie, wenn die getrocknete 
Pflanze im Viehfutter landet und dort von den Tieren nicht mehr erkannt 
wird. Die Giftstoffe reichern sich in der Leber an und führen zum Ver-
sterben der Tiere. Auch für die Imker kann ein zu hoher Pflanzenanteil 
zum Problem werden: Wenn die Biene zu viel des giftigen Pollens ein-
trägt, weil keine anderen Blüten zur Verfügung stehen, kann der Honig 
unbrauchbar werden. Die Staudenlupine trägt vor allem Nährstoffe in 
die Böden ein und verdrängt durch ihren Schattenwurf andere Pflanzen. 
Dadurch kommt es zur Verarmung der sonst artenreichen Magerwiesen.
Johanna Lill informierte seitens der Universität Gießen über das For-
schungsprojekt „Antago Senecio“, bei dem Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Ausbreitung von Jakobskreuzkraut und Staudenlupinen auf 
Magerwiesen wissenschaftlich untersucht werden. Nach ihrem Vortrag, 
bei dem u.a. auch die Hochmahd (es werden nur die Blüten abge-
mäht) und die Verwendung von herbivoren Antagonisten (in diesem Fall 
Schmetterlingsraupen) als mögliche Methoden erörtert wurden, begann 
die praktische Umsetzung der manuellen Maßnahme. Das Ausreißen der 
Pflanzen von Hand ist eine aufwendige, aber sehr effektive Methode der 
Bekämpfung. Sie dient einerseits dem Landwirt und andererseits dem 
Naturschutz. Für den Landwirt macht das Jakobskreuzkraut die Ernte 
nicht nur wertlos, sondern führt zudem zu großen Problemen mit der 
Entsorgung. Wenn sich die hübsch anzuschauende Pflanze weiterhin so 
stark vermehrt, lohnt es sich bald nicht mehr, die riesigen Wiesenflächen 
zu bearbeiten - mit allen negativen Konsequenzen für die Landwirte und 
die Viehhalter. Und schlussendlich auch für den Naturschutz, denn die 
extensiv genutzten landwirtschaftlichen Flächen leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Biodiversität im Westerwald.
An diesem Vormittag wurde in gemeinsamer Arbeit eine große Fläche 
von Jakobskreuzkraut und Staudenlupinen befreit. Klar wurde, wie viel 
Zeit und Kraft das Ausreißen in Anspruch nimmt, selbst wenn sich eine 
Gruppe von Helfern findet. Belohnt wurden die Naturschützer mit einem 
deftigen Picknick bei guten Gesprächen. Dabei ging es auch darum, 
die Informations- und Ausreißaktion im nächsten Jahr zu wiederholen 
und weitere Unterstützung durch Verbände, Vereine und Naturschützer 
zu erhalten. Schon jetzt können sich interessierte Landwirte, Imker und 
Wiesenfreunde, die im nächsten Jahr beim Säubern der Magerwiesen 
helfen wollen oder entsprechende Flächen besitzen, per Mail anmelden 
(westerburgwallmerod@gruene-ww.de).

Veröffentlichung und Bekannt-
machungen anderer Behörden 

und Dienststellen
	■ BundID: Neuer Zugang zum Online-Service 
der Bundesagentur für Arbeit

Sichere Identifizierung für digitale Dienstleistungen
Seit dem 22. Juli 2024 können Bürgerinnen und Bürger die digitalen 
Dienstleistungen (eServices) der Bundesagentur für Arbeit einfach und 
sicher auch mit der BundID nutzen. Dies umfasst Leistungen der Bun-
desagentur für Arbeit, der Agenturen für Arbeit, der Jobcenter sowie der 
Familienkassen.
Anträge können mit der BundID noch schneller und unkomplizierter ein-
gereicht werden. Denn die BundID ermöglicht beispielsweise das auto-
matische Vorausfüllen von Online-Anträgen mit persönlichen Daten. 
Dies reduziert den Aufwand beim Ausfüllen und spart Zeit. Es werden 
Tippfehler vermieden und Anträge können dadurch schneller bearbeitet 
werden.
Außerdem wird das Prinzip der Datensparsamkeit beachtet: Bürge-
rinnen und Bürger bestätigen selbst die Weitergabe ihrer Daten und 
behalten somit die volle Kontrolle. Darüber hinaus können mit dem 
BundID-Konto weitere digitale Verwaltungsleistungen behördenüber-
greifend genutzt, Daten zentral gepflegt und mit dem elektronischen 
Postfach der Empfang von Bescheiden und Nachweisen erleichtert 
werden.
Elmar Wagner, Leiter der Agentur für Arbeit Montabaur: „Die Bundes-
agentur für Arbeit bietet bereits viele Online-Antragstellungen und baut 
dieses Angebot weiter aus. Mit Anbindung an die BundID ist nun auch 
die digitale Authentifizierung mit dem elektronischen Personalausweis 
sicher und einfach möglich. Das ist ein weiterer Schritt hin zu einer mo-
dernen und bürgerfreundlichen Verwaltung.“
Weitere Informationen zum Zugang zu den eServices der Bundesagen-
tur für Arbeit mit der BundID gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.debundid-sicherer-zugang-zu-allen-eservices
und https://id.bund.de/de.

Amtlicher Teil

	■ Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Im Rathaus, Neustr. 40
Montag bis Mittwoch �����������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������������������  9.00 - 12.30 Uhr
und ������������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Gesprächstermine mit dem Stadtbürgermeister können jederzeit verein-
bart werden.
Stadtverwaltung �������������������������������������������������������������  02663 9680400
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02663 9680401
E-Mail: ������������������������������������������������������ rathaus@stadt-westerburg.de
Erster Beigeordneter
Sprechstunde donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr ���������������  02663 9680406
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151 12562021
E-Mail: �������������������������������������������  beigeordneter@stadt-westerburg.de
Bauhof ����������������������������������������������������������������������������  02663 9148925
Jugendzentrum ��������������������������������������������������������������  02663 9148726
Heimatmuseum ��������������������������������������������������������������  02663 9680408
Stadthalle �������������������������������������������������������������������������  02663 919192
Komm. Kindertagesstätte „Zaubergarten“ ���������������������������  02663 1575
Rüdiger Klees, Stadtarchivar
Tel. ��������������������������������������������������������������  02663 917307 ab 18.00 Uhr
Termine �������������������������������������������������������������  nach telef. Vereinbarung
E-Mail �������������������������������������������������  stadtarchiv@stadt-westerburg.de
Vermarktung „Wäller Kaserne“
Ansprechpartner der TRIWO AG:
Joachim Killermann
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  0651 93822120
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0176 12460005
E-Mail: �������������������������������������������������������  joachim.killermann@triwo.de

	■ Kirmes-Kram-Markt in der Westerburger Innenstadt
Rund 30 Händler sorgen für ein zusätzliches Warenangebot
Am Dienstag nach der Westerburger Kirmes, den 6. August), findet der 
traditionelle große Kirmes-Krammarkt in Westerburg in den Straßen der 
Innenstadt statt. Auch diesmal werden ab 8 Uhr rund 30 Händler ihr 
Warenangebot präsentieren. Das vielfältige Sortiment reicht von der 
Grußkarte über allerlei Haushaltsartikel für Heim und Garten und eine 
breite Auswahl an Bekleidung für Klein und Groß bis hin zum Schuh-
pflegemittel. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Ein Besuch lohnt 
sich allemal!
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Parkmöglichkeiten für die Marktbesucher gibt es in der Stadt, an der 
Hofwiese, in der Tiefgarage der Stadthalle (kostenpflichtig) und auf dem 
Parkplatz gegenüber der Berufsbildenden Schule (kostenlos).

Die Anwohner in der Innenstadt werden gebeten, bereits ab dem Sonn-
tagabend ihre Fahrzeuge anderweitig zu parken, da am Montagvormit-
tag Markierungsarbeiten durchgeführt werden. Am Dienstag wird ab den 
frühen Morgenstunden mit dem Aufbau der Marktstände begonnen.
(Text und Foto: Ulrike Preis)

	■ Janick Pape zum Stadtbürgermeister ernannt
Herbert Schmitz weiterhin Erster Beigeordneter
Weitere Beigeordnete: Gerrit Kunz und Helmut Kalowsky
Im Rahmen der konstituierenden Stadtratssitzung, die am 19. Juli im 
Ratssaal der Stadt Westerburg stattfand, wurde Janick Pape (CDU) er-
neut zum Stadtbürgermeister ernannt. Als Erster Beigeordneter steht 
ihm auch weiterhin Herbert Schmitz (CDU) auch mit dem Geschäftsbe-
reich Bauhof zur Seite. Mit einer Enthaltung stimmten die anwesenden 
Stadtratsmitglieder diesem Vorschlag in geheimer Wahl zu. Als weite-
re Beigeordnete wurden Gerrit Kunz (WuB) - 17 Ja-Stimmen und einer 
Nein-Stimme - sowie Helmut Kalowsky (SPD) - 16 Ja-Stimmen, eine 
Nein-Stimme und eine Enthaltung - gewählt und später vereidigt.

Stadtbürgermeister Janick Pape (2. v. li.) mit dem Ersten Beigeordneten 
Herbert Schmitz (mit dem Geschäftsbereich Bauhof - 2. v. re.) und den 
gerade vereidigten neuen Beigeordneten Gerrit Kunz (links) und Helmut 
Kalowsky (rechts).
Zu Beginn hatte der Stadtbürgermeister die anwesenden Ratsmitglieder 
per Handschlag verpflichtet. Im neu gewählten Stadtrat hat die CDU 9 
Mitglieder: Daniel Björn Kraft (Fraktionsvorsitzender), Herbert Schmitz, 
Dr. Stephan Krempel, Ulrich Künz, Dr. Gerd-Otto Lieder, Martina Pock, 
Christiane Seekatz, Peter Stoth und Heinz Kachler. Die SPD ist mit 4 
Stimmen vertreten: Markus Kachler (Fraktionsvorsitzender), Dr. Werner 
Wengenroth, Edith Kachler, Jürgen Elsenbroich. Die Fraktion der WuB 
zählt 5 Mitglieder: Annette Schütz (Fraktionsvorsitzende), Gerrit Kunz, 
Michael Horn, Ute Koch-Hillert und Jutta Horn. Zwei Stimmen hat die 
FWG mit Jürgen Schütz (Fraktionsvorsitzender) und Karl Heinrich Gertz. 
Jeweils mit einer Stimme vertreten sind die FDP mit Philipp Ferger und 
Die Grünen mit Dr. Ine Schmale.
„Einige neue Köpfe sind in diesem Rat vertreten. Ebenso fehlt nun 
das ein oder andere Gesicht, das die Westerburger Kommunalpolitik 
maßgeblich geprägt hat. Von diesem steten Austausch lebt Politik, 
lebt Kommunalpolitik und die Demokratie im Allgemeinen. Ich bin der 
festen Überzeugung, dass sich hier ein gutes Team versammelt hat, 
engagierte Menschen aus allen Teilen unserer Stadt, aus allen Genera-
tionen und mit ganz individuellen persönlichen Hintergründen. Auf die 
Zusammenarbeit freue ich mich, zu dieser Zusammenarbeit lade ich 
ausdrücklich ein! Vereint in dem Ziel, gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, dem Wohl und der Zukunft unserer Heimatstadt Wester-
burg verpflichtet“, betonte Stadtbürgermeister Janick Pape in seiner 
Rede.

Der neue Stadtrat von Westerburg stellte sich nach der konstituierenden 
Sitzung zu einem Gruppenbild auf.
Ein besonderer Tag für Westerburg
Nach einem schwungvollen Auftakt durch die Stadtkapelle Westerburg, 
die für den musikalischen Rahmen der konstituierenden Ratssitzung 
sorgte, hatte Pape zunächst die Anwesenden willkommen geheißen. 
Sein besonderer Gruß galt Ehrenbürger Gerhard Krempel und Bürger-
meister a.D. und Mitglied des Europäischen Parlaments, Ralf Seekatz. 
Gekommen waren auch zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter der Wes-
terburger Vereine. Vertreten war auch die Patenkompanie des Zweiten 
Sanitätsregiments „Westerwald“.
„Heute ist ein besonderer Tag für unsere Heimatstadt, aber auch na-
türlich für mich persönlich. Mit ihrem Votum am 9. Juni haben mir die 
Westerburgerinnen und Westerburger erneut für die vor uns liegenden 
fünf Jahre ihr Vertrauen geschenkt und mich im Amt des Stadtbürger-
meisters bestätigt“, freute sich Pape. „Ich versichere Ihnen und allen 
Westerburgerinnen und Westerburgern, dass ich weiterhin mit aller Kraft 
für unsere Stadt arbeiten und mich tagtäglich für unsere Heimat einset-
zen werde“, hob Pape in seiner Rede hervor. „Wir alle hier im Rat, ob er-
fahrenes Ratsmitglied oder mit frisch errungenem Mandat, sind gewählt, 
um uns gemeinsam für das Wohl der Menschen in Westerburg einzuset-
zen. Es hat sich bewährt, regelmäßig, insbesondere vor wichtigen Ent-
scheidungen, das Gespräch auf Fraktionsebene zu suchen, gemeinsam 
praktikable Überlegungen anzustrengen und pragmatische Lösungen zu 
erarbeiten. Die Fraktions- und Parteivorsitzenden haben in den Wochen 
nach der Kommunalwahl bereits viele gute Gespräche mit mir und auch 
untereinander geführt, eine konstruktive Zusammenarbeit angeboten 
und wir konnten gemeinsame Ziele und Projekte für die nächsten Jahre 
definieren. Ich glaube, dass dies bereits in meiner vergangenen Amtszeit 
gut gelungen ist; wir werden das in den nächsten Jahren stärker tun, 
unsere Kräfte bündeln, Erfahrungen, Kompetenzen und Kontakte ein-
bringen“, bekräftigte der Stadtbürgermeister.
Dabei seien die Herausforderungen weiterhin groß. „Wir erleben haut-
nah einen Strukturwandel im ländlichen Raum, aber auch der Blick in 
die Ballungszentren zeigt die rasanten Umwälzungen in vielen Berei-
chen unseres täglichen Lebensumfelds. In diesem Umfeld müssen wir 
handlungsfähig sein, müssen uns auch der fortlaufenden Konkurrenz im 
Standortwettbewerb bewusst sein“, so Pape.
Geplante Vorhaben
Die Bereitstellung von Gewerbeflächen und die Erschließung von Bau-
land seien drängende Voraussetzungen für die Weiterentwicklung der 
Stadt. Das Thema Glasfaserausbau nehme nun Fahrt auf und große Teile 
des Stadtgebietes werden mit schnellem Internet versorgt. Neben der 
Innenstadtentwicklung sprach der Bürgermeister auch die dauerhaften 
Unterbringung des Jugendzentrums an, welche im ehemaligen Sport-
lerheim eine neue Heimat finden könne. Derzeit laufen Gespräche mit 
einem Fördermittelgeber. Pape hielt in seiner Rede Rückblick auf ab-
geschlossene Projekte und zukünftige Investitionen für die Stadt und 
ihre Bürgerinnen und Bürger. „Überhaupt sind es die Vereine, die das 
Rückgrat des gesellschaftlichen Lebens in Westerburg bilden. Hier wird 
hervorragende Arbeit - insbesondere auch im Bereich der Jugendaus-
bildung, der Jugendarbeit - geleistet. Viele erfolgreiche Veranstaltungen 
wie die Kirmes oder der Pfefferkuchenmarkt, Backes-, Dorf- und Okto-
berfest verdanken ihren Erfolg maßgeblich dem Wirken von Ehrenamt-
lichen. Diese Arbeit zu unterstützen und zu fördern ist uns eine wichtige 
Aufgabe“, betonte der Stadtchef. Ein weiterer Bericht folgt. (Text und 
Fotos: Ulrike Preis)

Nichtamtlicher Teil

	■ Die Bücherei Christkönig Westerburg
LESESOMMER bis 01. September 2024
Für alle zwischen sechs und 16 Jahren, die lesen können und mitma-
chen wollen. Infos und Anmeldung in der Bücherei: Anmelden, mitma-
chen, lesen und gewinnen!
VORLESE-SOMMER: bis 01. September 2024
Wer sich drei Bücher vorlesen lässt und dazu ein selbstgemaltes Bild 
in der Bücherei abgibt, erhält eine Urkunde und hat die Chance, tolle 
Preise zu gewinnen. Teilnehmen dürfen alle Kinder die noch nicht alleine 
lesen mit ihren jeweiligen Lieblingsvorlesern.
The Inheritance Games - Der letzte Schachzug, Jennifer Lynn Barnes
Das einzige, was die 17-jährige Avery von ihrem Milliardenerbe trennt, 
sind noch einige Wochen, die sie im Hause der Hawthornes überstehen 
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muss. Aber Paparazzi folgen ihr auf Schritt und Tritt. Und tödliche Ge-
fahren lauern hinter jeder Ecke.
Ocean City - Jede Sekunde zählt, Christian Tielmann, Frank Maria Rei-
fenberg, u.a.
Jackson und Crockie haben einen Weg gefunden, mit einem selbstge-
bauten Transponder Zeitkonten zu hacken. Der Trick ist verführerisch 
einfach - und Crockie kann nicht widerstehen. Jetzt muss Jackson das 
verräterische Gerät noch vor dem Geheimdienst finden.
Ravna- Tod in der Arktis, Elisabeth Herrmann
Vardø, eine kleine Stadt weit über dem Polarkreis in der Arktis. Der Mord 
am reichen norwegischen Waldbesitzer Olle Trygg verstört alle, auch 
Ravna Persen, gerade frisch als Praktikantin bei der örtlichen Polizei-
dienststelle gelandet. Sie ist eine blutige Anfängerin, sie ist eine Frau 
und... sie ist Samin.
Die Gabel, die Hexe und der Wurm - Eragon, Geschichten aus Ala-
gaësia, Christopher Paolini
Es ist ein Jahr her, dass Eragon aus Alagaësia aufgebrochen ist auf der 
Suche nach dem geeigneten Ort, um eine neue Generation Drachenrei-
ter auszubilden. Jetzt kämpft er mit unendlich vielen Aufgaben.
Die Bücherei Christkönig Westerburg - gegründet 1920
Am Neumarkt 3, 56457 Westerburg
Barrierefreier Gebäudezugang
Di: 17.00 - 18.30 Uhr
Fr: 17.00 - 18.30 Uhr,
während des Lesesommers auch Sa: 11.30 - 12.30 Uhr
So: 11.00 - 12.00 Uhr
online-Katalog eOPAC: https://www.eopac.net/westerburg
https://www.koeb-westerburg.de
E-Mail: koeb.westerburg@gmx.de

	■ DRK Ortsverein Westerburg e.V.
Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
E-Mail: info@ovwesterburg.drk.de
Informationen
Bereitschaft SAN (Kontakt):
Reitz, Martin, Bereitschaftsleiter Mobil: 0151 11538768
Breuer, Marco, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0171 1406716
Wagner, Christian, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0170 8067196
Termine 2024:
Bereitschaft
Bitte Termine/ Änderungen im HiOrg beachten und rechtzeitig anmelden!
So. 04.08.2024 Einsatz Kirmes Westerburg Beginn: 13:15 Uhr, DRK 
Heim
Mo. 05.08.2024 Einsatz Kirmes Westerburg Beginn: 11:30 Uhr, DRK 
Heim
Mo. 26.08.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
Fr. 30.08.2024 Einsatz RIF Beginn: 16:30 Uhr, DRK- Heim
Sa. 31.08.2024 Einsatz RIF Beginn: 16:00 Uhr, DRK- Heim
Mo. 09.09.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
Soziale Arbeit: (Kontakt)
Klinger- Schneider, Marlene Mobil: 015750153742
Reineck, Susanna
Termine 2024
DRK 50+ Gymnastikgruppe,
Training donnerstags, 16:30- 17:30 Uhr,
DRK OV Westerburg, Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
Jugendrotkreuz (Kontakt):
Stoffel, Jessica, JRK- Gruppenleiterin Mobil: 0171 6976833
Grüger, Viktor, stellv. JRK Gruppenleiter Mobil: 0171 6288954
Termine 2024
JRK Gruppenstunde

	■ TV Westerburg
Herzsportgruppe Westerburg
Die Sommerferien der Herzsportgruppe wurden mit einem gemütlichen 
Grillabend, fleißigen Helfern, guter Stimmung und herrlichem Wetter 
begonnen.

Wir sehen uns zum Turnen wieder am Montag, 26.08.24. Bei gutem Wet-
ter, gehen wir in der Woche davor Eis essen. Näheres zeitnah per Whats 
app oder telefonisch.

	■ Start der Selbsthilfegruppe für Übergewichtige
Auf Initiative eines Betroffenen unterstützt die WeKISS in Westerburg die 
Reaktivierung der Selbsthilfegruppe „Leicht & locker“ unter dem neuen 
Namen „Leicht & lässig“. Die Selbsthilfegruppe für Übergewichtige freut 
sich sowohl über die alt bekannten Teilnehmenden, als auch über neue 
Gesichter.
Sie haben Probleme beim Abnehmen und Durchhalten oder kämpfen 
immer wieder mit dem Jojo-Effekt? Was auch immer der Grund hierfür 
ist, Sie sind damit nicht allein. „In der Gruppe kommen wir gemeinsam 
in den Austausch, teilen unser Wissen und praktische Tipps.“, so der 
Gruppensprecher.
Der Besuch der Selbsthilfegruppe ist kostenlos, freiwillig und vertraulich.
Die Treffen finden jeden 4. Mittwoch im Monat um 18 Uhr im Pari-Treff 
statt, Marktplatz 6, 56457 Westerburg.
Interessierte können sich melden bei:
Gruppensprecher: Stefan 0157 / 570 594 70 oder
Selbsthilfekontaktstelle WeKISS| Der Paritätische, Tel.Nr.: 02663 - 2540 
(Sprechzeiten montags, 14-18 Uhr, dienstags, 9-12 Uhr, mittwochs und 
donnerstags 9-14 Uhr) oder info@wekiss.de.

	■ Filmreif - Kino! Für Menschen in den besten Jahren
Im Vormittagsprogramm der besonderen Filmreihe von Cinexx Hachen-
burg und der Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WeKISS) wird gezeigt:
29.07.2024: Zwei zu Eins
Komödie| 115 Min.| FSK 6
Eine große, sehr humorvolle Liebes- und Freundschaftskomödie über 
Geld und Gerechtigkeit aus der Wendezeit. Die Freunde Maren (Sandra 
Hüller), Robert (Max Riemelt) und Volker (Ronald Zehrfeld) finden eher 
zufällig in einem alten Schacht die Millionen der DDR, die dort eingela-
gert wurden, um zu verrotten.
Gemeinsam mit ihren Freunden und Nachbarn entwickeln sie ein aus-
geklügeltes System, um das inzwischen wertlose Geld in Waren zu tau-
schen und den anrauschenden Westlern und ihrem Kapitalismus ein 
Schnippchen zu schlagen.
Wichtige Hinweise:
- Freie Platzwahl.
- Reservierungen unter der 02662 94 50 50
Filmbeginn ist um 10 Uhr, Eintritt Film 7,00 €, Gruppen ab 8 Personen 
6,50 €
Weitere Informationen gibt es bei der WeKISS telefonisch unter 02663-
2540 (Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi.-Do. 9-14 Uhr) oder 
per Mail unter info@wekiss.de

	■ Helden der Region - Westerwälder Clowndoktoren 
im Löhr Center in Koblenz

Drei Tage Lachen, Luftballons und Zauberei - die Westerwälder Clown-
doktoren brachten Witz und Farbe ins Löhr Center Koblenz.
Unter dem Motto „Helden der Region“ konnte das seit über zwanzig 
Jahren bestehende ehrenamtliche Projekt der WeKISS (Westerwälder 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe des Paritätischen) vor-
gestellt werden.
Das auf Spenden basierende Projekt umfasst 30 ehrenamtliche Clown-
doktoren, die zu Lachvisiten in Senioreneinrichtungen und Kinderklini-
ken gehen, um dort für fröhliche Auszeiten zu sorgen.
Die Westerwälder Clowndoktoren erwecken Zauberkräfte bei Jung 
und Alt, trainieren die Lachmuskeln und verleihen Orden sowie 
Trostpflaster.
In Kooperation mit Life Community e.V. konnten im Löhr Center Einzel-
händler für die Vermittlung von Hoffnungsbären gewonnen werden. Mit 
dem Ziel, dass Kundinnen und Kunden diese kleinen Bärchen bekleiden, 
werden die kleinen Bären im neuen Look anschließend als Freund und 
Begleiter von den Westerwälder Clowndoktoren bei ihren Lachvisiten 
verschenkt.

Mehr über das Projekt und die Einsätze sowie die Clowndoktoren selbst, 
erfahren Sie auf der Homepage unter: www.die-clowndoktoren.de
Westerwälder Clowndoktoren
c/o WeKISS I DER PARITÄTISCHE
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Telefon: 02663/9153912, Homepage: www.die-clowndoktoren.de
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	■ Kirmesgesellschaft Westerburg e.V.
Es dauert nicht mehr lange, nur 
noch 11 mal schlafen, dann ist es 
endlich wieder soweit und die Wes-
terburger Kirmes findet auf dem 
schönen Rathausplatz in Wester-
burg statt.
Hierzu sind Alle aus Nah und Fern 
herzlich eingeladen. Wir haben son-
niges Wetter, kalte Getränke, gute 
Musik und alles was zu einem tollen 
Fest dazu gehört für Euch bestellt... 
Es kann also los gehen, wir freuen 
uns auf Euch.
Dieses Jahr gibt es auch etwas 
Neues: Unsere neu gegründete Kir-
mes- Jugend wird Freitags durch 
die Westerburger Straßen ziehen 
und mit etwas Musik für gute Stim-

mung sorgen. Die Aufbau- Arbeiten für die Kirmes beginnen am Mo. 
29.07.24 ab 17 Uhr.

	■ Schützenverein 1882 Westerburg e.V.
Schützenfest 2023 - Termine, Termine, Termine -
Kirmes in Westerburg
Vom 3. bis 5. August steht Westerburg wieder ganz im Zeichen der Kir-
mes. Aus alter Tradition wollen wir wieder beim Kirmesbaumstellen mit 
großem Gefolge, besonders die Jugend, am Eröffnungstag teilnehmen. 
Soweit vorhanden tragen wir unsere Vereinsshirts*. Die Strecke ist vom 
Alten Markt bis zum Rathausplatz. Treffpunkt ist am 03.08. 2024 um 
18:30 Uhr am Alten Markt.

* für die Jugend, die noch keine Shirts hat, bringe ich diese mit zum Treff-
punkt. Die Schützenbrüder und -Schwestern, die noch keine haben, ha-
ben die Möglichkeit diese im Schützenhaus zu bestellen (Liste hängt aus).
Kreisdamentreffen
Das Frauen-Schützenkorps, um ihre Königin Petra, richtet dieses Jahr 
das Kreisdamentreffen aus, das am 07.09.2024 Uhr um 15:00 Uhr im 
Schützenhaus in Westerburg stattfindet.

	■ JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
E - Jugend
Ballspende für die Jugend
Letzte Woche Donnerstag bekamen die Kinder der neuen E-Jugend 
Besuch von Heike Gläser / Optik Gläser und Jens Steinebach / Zürich 
Versicherung. Im Gepäck hatten diese jeweils ein Netz voller neuer Trai-
ningsbälle. Die alten Bälle waren schon sehr verschlissen und behielten 
kaum noch die Luft, da war es an der Zeit für ein paar Neue. Die Kinder 
freuten sich sehr und starteten motiviert ins Training. Vielen Dank an 
Heike und Jens auch für die Bereitschaft unseren Förderverein der SG 
WGW in Zukunft regelmäßig als Mitglied zu Unterstützen!

� Foto: Verein
Wer mehr über unseren Förderverein erfahren möchte, kann gerne auf 
unserer Homepage sg-wgw.de/foerderverein vorbeischauen!

Jugend
SV Sparkassen Camp - Ein voller Erfolg
Ein gelungener Start in die Ferien! So kann man das SV Sparkassen 
Camp beschreiben. Während die Kinder noch in der Schule saßen und 
gerade ihre Zeugnisse bekamen, wurde auf dem Kunstrasenplatz in der 
netclusive Arena schon ordentlich geschuftet. Die Fußballschule rund 
um den Weltmeister von 1990 Guido Buchwald reiste an und hatte ein 
Equipment dabei, das sich sehen ließ. Neben bunten Hütchen, Reifen, 
unzähligen kleinen Toren, Fußballdart, einer Torschussmaschine uvm. 
war auch ein topmotiviertes Team der Fußballschule dabei. An drei Ta-
gen wurden immer wieder neue Spielfelder und kleine Übungen für die 
88 angemeldeten Kinder aufgebaut. In mehrere Gruppen aufgeteilt kam 
bei den Kindern zu keinem Zeitpunkt Langeweile auf.

� Foto: Verein
Ein großes Dankeschön auch an die SV Sparkassen Versicherung von 
Benjamin Becker, der mit seinem Team immer in der Nähe war und 
für die Kinder Wasser, Obst und das stärkende Mittagessen verteilte. 
Das erfolgreiche Fußballcamp wurde mit Unterstützung der SG WGW, 
dessen Förderverein und einem interessanten Rahmenprogramm 
abgerundet.
Durch kalte Getränke, leckere Grillspezialitäten und diversen Saisonvor-
bereitungsspielen unserer Seniorenmannschaften, kam auch nach dem 
offiziellen Camp keine Langeweile auf und es wurde bei bestem Wetter 
bis spät in den Abend zusammen verweilt. Danke an alle, die diese Ver-
anstaltung möglich gemacht haben!
Bambini
Bambinis trainieren freitags um 17 Uhr
Die Bambinis legen wieder los: Unter dem Motto flitzen statt sitzen tref-
fen sich die Bambinis nach kurzer Sommerpause wieder zum Training. 
Die Spielstunden finden ab sofort wieder jeden Freitag, ab 17 Uhr im 
Schulstadion in Westerburg statt.
Alle Kinder zwischen 4 und 6 Jahren sind herzlich eingeladen einmal 
reinzuschnuppern. Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!

	■ SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
1. Mannschaft
Polygon - Cup 2024
EGC Wirges (A-Jgd.) - SG W/G/W I 4:2 (3:2)
Tore: T.-L.Gros 2
Die in der A-Jgd. Regionalliga Südwest spielenden Gegner zeigten uns 
vor allem in der ersten Hälfte woran wir noch arbeiten müssen. Vie-
le Fehler in der Defensive und im Spielaufbau brachten die schnellen 
Jungs aus Wirges immer wieder in Ballbesitz den sie zu nutzen wussten.
Es spielten: N.Leukel, J.Jung, M.Wengenroth, L.Klöckner, P.Reichelt, 
T.Buchmann, A.Kudrenko, T.Schnabel, J.Werner, T.-L.Gros, A.-D.Aydin, 
D.Besirovic, J.Werner, N.Henry, J.Derscheid
SG W/G/W I - SG Alpenrod/L/N/U I 6:1 (2:1)
Tore: J.Derscheid 2, M.Wengenroth 2, J.Gläser, Eigentor
Ein ganz anderes Spiel zeigte die erste beim zweiten Einsatz in Frie-
dewald. Zwar lagen wir schon wieder sehr früh im Spiel zurück aber 
jeder wusste um das Endspiel zu erreichen brauchen wir eigene Sieg 
mit mindestens drei Toren Unterschied. Nach dem Rückstand steigerte 
sich das Team aber und wurde sicherer. Bis zur Pause gelang es das 
Spiel gegen den Bezirksligisten zu drehen ehe dann in der zweiten Hälfte 
toller Fußball mit sauberen Abschlüssen gespielt wurde und somit das 
Finale doch noch erreicht wurde. Alles über das Finale in der nächsten 
Ausgabe!
Es spielten: N.Leukel, J.Jung, M.Wengenroth, P.Reichelt, T.Buchmann, 
A.Kudrenko, T.-L.Gros, N.Henry, A.-D.Aydin, D.Besirovic, J.Werner, M. 
von Tippelskirch, J.Derscheid, J.Gläser
Blitzturnier 100 Jahre TuS Irmtraut
SG W/G/W I - SG Waldbrunn II 2:0 (1:0)
Tore: M.Wengenroth, L.Klöckner
TuS Wilsenroth I - SG W/G/W I 0:1 (0:0)
Tor: A.-D.Aydin
Beim Blitzturnier des TuS Irmtraut die in diesem Jahr ihr 100jähriges 
Bestehen feiern nahm die erste der SG teil. Die Spielzeit war 2x30 min. 
Gegen die beide aus Hessen kommende Vereine (Waldbrunn, Kreisober-
liga und Wilsenroth, A-Klasse) waren wir zwar immer spielbestimmend 
und die Abwehr stand besser als in den Spielen mitte der Woche aber 
wir taten uns doch schwer gegen die sehr defensiv eingestellten Mann-
schaften Chancen zu erspielen.
Da wir uns auch in Friedewald für das Endspiel qualifiziert hatten konn-
ten wir in Rennerod nicht zum Endspiel antreten und überließen Wald-
brunn unseren Platz!
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Es spielten: N.Leukel, J.Jung, M.Wengenroth, L.Klöckner, P.Reichelt, 
T.Buchmann, A.Kudrenko, N.Henry, J.Werner, A.-D.Aydin, D.Besirovic, 
T.-L.Gros, J.Gläser, J.Derscheid
Nächstes Spiel:
Mittwoch 24.07.2024
SG W/G/W I - VfR 07 Limburg I Anstoß: 19:00 Uhr netclusive Arena
2. Mannschaft
Gutes Testspiel
SG W/G/W II - SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau II 8:1 (4:1)
Tore: J.Ebers 2, R.Bartoschek 2, L.Heep 2, T.Strunk, M.Roedig
Einen guten Test legte die zweite gegen die klassentieferen Gäste aus 
Alpenrod hin. Die ersten 10 Spielminuten ein ausgeglichenes Spiel 
aber nach unserem 1:0 und mit zunehmender Spieldauer wurde unsere 
Überlegenheit mehr als deutlich was sich am Ende auch im Ergebnis 
wiederspiegelt.
Es spielten: J.Klöckner, J.Lachmann, L.Rübsamen, L.Quandel, S.Strunk, 
B.Vermunt, M.Rödig, L.Hirschfeld, R.Bartoschek, S.Rademacher, 
L.Heep, N.Schmidt, T.Gebhardt, J.Ebers, M.Seiler
Nächstes Spiel:
VG Turnier 2024 in Girkenroth
Samstag 27.07.
SG W/G/W II - FSG Girkenroth/H/S II, Anstoß: 14:40 Uhr
SG Hemmerich I - SG W/G/W II, Anstoß: 17:10 Uhr
Sonntag 28.07.
TuS Höhn I - SG W/G/W II, Anstoß: 13:30 Uhr
anschl.: Platzierungsspiele!!
Blitzturnier 100 Jahre TuS Irmtraut
SG W/G/W II - SG Rennerod/I/E/S I 0:4 (0:0)
TuS Höhn I - SG W/G/W II 0:5 (0:3)
Tore: Ju.Oschewsky 2, S.Rademacher, L.Quandel, T.Mundele
Auch die zweite nahm an den Feierlichkeiten der TuS teil. Im ersten Spiel 
gegen den Aufstiegsfavoriten aus der A-Klasse ging es bis zur Pause 
(Spielzeit 2 x 30 min.) recht gut und wir hielten das 0:0. Sieben Wechsel 
zur Pause brachten dann Unordnung ins Team und diese Fehler nutzten 
der Gegner aus. In Spiel zwei gegen Höhn waren wir dann über die ge-
samte Spielzeit überlegen, gingen allerdings mit unseren Chancen trotz 
des klaren Ergebnisses recht leichtsinnig um!!
Es spielten: H.Fito, J.Klöckner, J.Lachmann, L.Rübsamen, L.Quandel, 
S.Strunk, M.Rödig, L.Hirschfeld, R.Bartoschek, M.Seiler, S.Radema-
cher, L.Heep, N.Schmidt, T.Gebhardt, Ju.Oschewsky, G.Pepe, M.Schä-
fer, T.Eisenmenger, T.Mundele, B.Vermunt
SG W/G/W II - TuS Wilsenroth I 2:4 n.E. (0:0,1:1)
Tor: T.Mundele
Im Spiel um Platz drei spielten wir gegen den TuS Wilsenroth I. Gegen 
die in Hessen in der A-Klasse spielenden Gegner entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Spiel in dem wir allerdings die besseren Chancen hat-
ten. Leider stand es am Ende 1:1 und vom Punkt war die Verwertung 
genau so schlecht wie aus dem Spiel heraus.
Es spielten: J.Klöckner, J.Lachmann, L.Hirschfeld, M.Seiler, S.Radema-
cher, L.Heep, T.Gebhardt, Ju.Oschewsky, M.Schäfer, T.Eisenmenger, 
T.Mundele, P.Weber
3. Mannschaft Guter Test gegen B-Ligisten
SG W/G/W III - SV Stockum Püschen I 2:1 (2:1)
Tore M.Rusteberg 2
Nach sehr schwankenden Leistungen in den letzten Spielen scheind es 
mit der dritten nach vorne zu gehen. Ausreichend Spieler z Verfügung 
und eine ordentliche Leistung sorgten dafür das der B-Klassenaufsteiger 
besiegt werden konnte. Weiter so!!
Es spielten: S.Jung, B.Gengaslan, B.Krämer, M.Reinschmidt, L.Benner, 
N.Sommer, E.Reichelt, M.Rusteberg, H.Kuhl, L.Wengenroth, L.Zimmer-
mann, F.Huner, O.Gengaslan, Y.Weyer, P.Dittrich, C.Loos
Nächstes Spiel:
Donnerstag 25.07.2024 SG Atzelgift/NIster II - SG W/G/W III
Anstoß: 29:30 Uhr in Atzelgift (Kunstrasen)
Alte Herrn Ü50
Mühsamer Arbeitssieg
SV Untermosel - SG W/G/W 0:2 (0:1)
Tore: S.Spata, F.Schlosser

� Foto: AH-Abteilung
Von Beginn an setzten wir den Gegner unter Druck und es entwickelte 
sich Einbahnstraßenfußball Richtung Untermoselaner Tor. Trotz vieler 
guter Torchancen dauerte es bis Minute 22 bis endlich der Führungs-
treffer fiel. Sascha brachte unsere Farben nach Klaus Buchners Pass in 
die Schnittstelle in Führung. Die 2. Hälfte ein Spiegelbild der 1.: Chance 

über Chance wurde herausgespielt und vergeben. Es dauerte bis kurz 
vor Ende der Partie, bis Frank das mehr als überfällige 2:0 erzielte, was 
gleichzeitig den Endstand bedeutete.
Unter dem Strich ein ungefährdeter Sieg, der deutlich höher hätte aus-
fallen müssen.
Am letzten Spieltag der Runde treffen wir am 9. August um 19 Uhr in 
Kobern-Gondorf auf die Ü50 Auswahl der Ahr.
Es spielten: J. Braun, J. Ochs, M. Altenberg, A. Fasel, S. Spata, R. Ro-
senkranz, K. Buchner, K. Wüst, T. Eisel, M. Müller, T. Peuser, F. Schlosser, 
D. Löbach
Coach: D. Wurth

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Telefon Gemeindebüro: ��������������������������������������������������������  02663-7826
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  01514-1630477
Email: ��������������������������������������������������������  ailertchen@vg-westerburg.de

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Ailertchen am Mittwoch, den 31.07.2024 um 19:30 Uhr 
Dienstzimmer Ailertchen, Am Schwimmbad 10a, 56459 Ailertchen.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Nachverpflichtung Gemeinderatsmitglied
3. Herstellung des Einvernehmens nach §36

des Baugesetzbuches
4. Ausschreibung der Strom-

und Gaslieferverträge ab 2026
VO/2024/0277

5. Beratung und Beschlußfassung über den
Austausch der Seilleuchte im Wiesengrund 3

6. Verschiedenes
Ortsgemeinde Ailertchen, 25.07.2024

Tobias Kexel, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Nur nach telefonischer Vereinbarung.
Telefon Gemeindebüro ��������������������������������������������������������������������  7379
E-Mail �������������������������������������������������  gemeinde.bellingen@rz-online.de
Ortsbürgermeister
privat ����������������������������������������������������  Telefon 02663/6783 und 968149
Mobil �������������������������������������������������������������������������������  0179 68 07 983
E-Mail ��������������������������������������������������������  Michael.Wisser@rz-online.de

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Vom 03.08.2024 bis zum 19.08.2024 werde ich vom Beigeordneten Udo 
Zimmermann vertreten.
Herr Zimmermann ist unter der Telefonnummer 0172 56 31 914 oder 
02663/915685 erreichbar.

Michael Wisser, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Musikverein „Harmonie“ Bellingen e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Besucht uns auch:
https://www.facebook.com/mvbellingen/
https://www.instagram.com/mv_harmonie_bellingen/
Termine: 25.07. - 01.08.2024
Fr. 26.07. Orchesterprobe 19.00 bis 20.45 Uhr

	■ Jugendmusikverein „Harmonie“ Bellingen 2010 e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Termine vom 25.07. - 01.08.2024
Die Musikalische Früherziehung „Elefantino“ trifft sich Dienstags von 
16.30 - 17.15 Uhr.
Der Unterricht, der Flötengruppen wird in den WhatsApp-Gruppen be-
kannt gegeben.
Probe Kids-Orchester: Dienstag 30.07.24 von 18.00 - 19.00 Uhr
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Probe Jugendorchester: Freitag 26.07.24 von 16.30 - 18.00 Uhr
Terminänderungen werden frühzeitig in den jeweiligen Gruppen bekannt 
gegeben.
Bei Interesse an einer der o.g. Gruppen, wenden Sie sich bitte an, Louisa 
Müller unter der Telefonnummer: 0171-4894348.

	■ Kita „ Ratz-Fatz“
Spendenlauf 2024
Am 16.07.2024 veranstalteten wir vom Kindergarten Ratz- Fatz wieder 
unseren alljährlichen Spendenlauf. Die Kinder sammelten im Vorfeld die-
ses Events wieder fleißig Sponsoren.
Am Morgen waren alle Kinder super aufgeregt und die Motivation war 
riesengroß.
Da das Wetter leider etwas unbeständig war, verlegten wir unseren 
Spendenlauf ins Dorfgemeinschaftshaus. Hier fanden die Kinder einen 
Parcours vor, den es zu bestreiten galt.
Energiegeladen und hochmotiviert liefen die Kinder in zweier Gruppen 
los. Alle anderen Kinder feuerten sie kräftig an! So schafften die Kinder 
viele Runden und sammelten somit viele Spenden.
Am Ende des Laufs erhielt jedes Kind eine Urkunde.

Gemeinsam mit den Kindern wird partizipativ entschieden, was wir für 
den Kindergarten gebrauchen können.
Die Kinder und ErzieherInnen bedanken sich bei allen Sponsoren recht 
herzlich!Ein durchweg gelungener Spendenlauf!

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������ Tel. 02663/4833
privat ��������������������������������������������������������������������������� Tel. 02663/915351

	■ Verabschiedung von Jürgen Steinebach
Nach der konstituierenden Sitzung 
des neuen Gemeinderates verab-
schiedete der Ortsbürgermeister 
Markus Hof den langjährigen Ersten 
Beigeordneten Jürgen Steinebach. 
Er ging auf das gute Verhältnis ein, 
das zwischen ihnen geherrscht 
habe. „Die Organisation der vielen 
Seniorenfeiern, die in deiner und der 
Hand deiner Frau Ute lagen, bleibt 
unvergessen“, so Hof weiter. Ge-
meinsam habe man, gerade auch 
im Trio mit Heinz Wengenroth, viel 
erreicht.

	■ Bekanntmachung - Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Berzhahn 31.07.2024

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Berzhahn am Mittwoch, den 31.07.2024 um 20:00 Uhr 
Kleiner Saal der Mehrzweckhalle Berzhahn, Bahnhofstraße 2, 56459 
Berzhahn.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge 

ab 2026
VO/2024/0277

3. Beratung und Beschlussfassung über eine Fort-
führung der Rissesanierung

4. Beratung und Beschlussfassung über die Anglei-
chung der Fläche für Wiesengräber

5. Beratung und Beschlussfassung über die (Teil-)Sa-
nierung der Friedhofshalle

6. Beratung und Beschlussfassung über das weitere 
Vorgehen Sanierung Wiesenstraße

7. Verschiedenes
Ortsgemeinde Berzhahn, 22.07.2024

Markus Hof, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ SoVD Ortsverband Berzhahn
Einladung zum 2. Berzhahner Frühstück
Am 12.Oktober 2024 um 08.30Uhr möchten wir Euch gerne zu einem 
gemeinsamen Frühstück mit anschließendem Fachbeitrag einladen. Es 
geht um das Thema: „Vorsorge ist besser als Nachsorge - Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung und rechtliche Betreuung“
Unfall, plötzliche Erkrankungen oder andere hemmende Veränderungen 
im persönlichen Lebensverlauf können alles Geregelte durcheinander 
bringen. Und wer bedenkt schon, dass der Ehepartner zum Vertreten 
der eigenen Belange gar nicht berechtigt ist. Wer tritt ein, beispielsweise 
wichtige Bankgeschäfte fort zu führen? Uwe Sauer vom Betreuungsver-
ein der Diakonie referiert und diskutiert die verschiedenen Formen der 
privaten Vorsorge- und Betreuungsmöglichkeiten.
Es wird dabei folgender Fragestellung nachgegangen:
Warum ist Vorsorgen in der heutigen Zeit besser und notwendiger?
In welchen Fällen machen Vorsorgevollmachten Sinn?
Wie kann vorgesorgt werden?
Was sind die Unterschiede zwischen Vorsorgevollmachten und gesetz-
licher Betreuung? Was sind betreuungsgerichtlich genehmigungspflich-
tige Vorgänge trotz einer Vorsorgevollmacht?
Eine Kooperationsveranstaltung des SoVD Ortsverband Berzhahn
und dem Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V., Westerburg.
Das Frühstück und der Fachbeitrag sind für alle Teilnehmenden, auch für 
Nicht-Vereinsmitglieder, kostenlos. Wir bitten nur um eine Anmeldung 
bis zum 21.09.2024 bei Martina Serowi (02663/2199).

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������ Tel. 02663/6078
Sprechstunde ����������������������������������������������  montags, 19:00 - 20:00 Uhr
Nach Vereinbarung ��������������������������������������������������������� Tel. 02663/7110
E-Mail: �����������������������������������������������������������  brandscheid-ww@gmx.de

Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

	■ Seniorenkreis Brandscheid
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächstes gemeinsames Treffen findet am Mittwoch, 31.07.2024, 
ab 14:30Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus statt. Um die Beköstigungs-
und Getränkeeinkäufe besser planen zu können, werden alle die nicht 
teilnehmen können gebeten, sich bei Anita Nilges unter der Handy-Nr: 
01514-6683766 abzumelden. Hierfür vielen Dank im Voraus.

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Brandscheid am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Brandscheid hat in seiner Sit-
zung am 11.06.2024 das Ergebnis der Wahl des Ortsbürgermeisters wie 
folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Brandscheid 
waren 401 Personen wahlberechtigt. Davon haben 256 Personen ge-
wählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 63,8 %. Die Stimmab-
gabe von 254 Wählern war gültig, von 2 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 254 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Meutsch, Erhard
Einzelbewerber
Gesamtzahl
der gültigen „Ja“- Stimmen

200 Stimmen 78,74 %

Gesamtzahl
der gültigen „Nein“- Stimmen

54 Stimmen 21,26 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Meutsch, Erhard

mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist so-
mit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Brandscheid gewählt.

Brandscheid, 25.07.2024
Rudolf Menges, Wahlleiter für die Ortsbürgermeisterwahl

www.vg-westerburg.de
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Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, einen Vertreter aus dem Ortsgemein-
derat, der die Ortsgemeinde in der letzten Mitgliederversammlung der 
FBG Bellingen vertritt, zu wählen.
In offener Abstimmung wurde der Erste Ortsbeigeordnete Stefan Zeiler 
als Vertreter für die Forstbetriebsgemeinschaft gewählt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 8 - Wahl der Mitglieder für die Verbandsversammlung des Kin-
dergartenzweckverbandes Stockum-Püschen
Der Ortsbürgermeister ist von Amts wegen Mitglied der 
Verbandsversammlung.
Nach Vorschlag aus dem Rat heraus wurden in offener Abstimmung folgen-
de Ratsmitglieder als Vertreter/In der Gemeinde Enspel in die Verbandsver-
sammlung des Kindergartenzweckverbandes Stockum-Püschen gewählt:
- Thomas Balser
- Rebekka Kneusel (Stellvertreterin)
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 9 - Wahl der Mitglieder für den Zweckverband Stöffel
Der Ortsbürgermeister ist von Amts wegen Mitglied im Zweckverband 
Stöffel.
In offener Abstimmung wurde der Erste Ortsbeigeordnete Stefan Zeiler 
als Vertreter für den Zweckverband Stöffel gewählt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 10 - Bestellung eines Schriftführers
Der Ortsbürgermeister bestellt den Ersten Ortsbeigeordneten Stefan 
Zeiler zum Schriftführer.
TOP 11 - Verabschiedung der aus dem Amt ausgeschiedenen Bei-
geordneten und Ratsmitglieder
Folgende Ratsmitglieder wurden mit aufrichtigem Dank vom Ortsbürger-
meister Wisser verabschiedet:
- Ratsmitglied Carmen Engel (2001-2004; 2019-2024; insgesamt 8 Jahre)
- Ratsmitglied Daniela Hübner (2014-2024; insgesamt 10 Jahre)
- Erster Ortsbeigeordneter Dominik Geibert (2014-2019 Ratsmitglied; 

2019 - 2024 Erster Ortsbeigeordneter; insgesamt 10 Jahre)
Alle drei erhielten eine Dankesurkunde der Ortsgemeinde Enspel, ein 
kleines Präsent sowie jeweils einen Blumenstrauß.
Der ausscheidende Erste Ortsbeigeordnete Dominik Geibert bedankte 
sich bei allen Ratsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und wünschte 
dem neu gewählten Gemeinderat für seine zukünftige Arbeit alles Gute.
TOP 12 - Verschiedenes
Ehrung von Ratsmitgliedern durch den Gemeinde- und Städtebund mit 
einer Ehrenurkunde:
- Stefan Zeiler (25 Jahre Ratsmitglied, davon 5 Jahre als Beigeordneter)
- Dieter Wisser (5 Jahre Erster Beigeordneter und 30 Jahre 

Ortsbürgermeister)
Weitere Themen auf Anregung aus den Besuchern der Sitzung:
- Sachstand Hochwasserkonzept
- Fehlende Barrierefreiheit auf Gehwegen, insbesondere auch der Gehweg 

entlang der Kreisstraße Richtung Todtenberg zum Enspeler Friedhof
TOP 13 - Beschließung der Sitzung und anschließend die Einladung 
der Ortseinwohner durch den Ortsbürgermeister zu einem Umtrunk 
in/bei der Alten Schule (Sitzungsraum)
Dieser Top wurde von der Tagesordnung genommen.

Ortsgemeinde Enspel, 05.07.2024
Dieter Wisser, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������  02663 / 8763
����������������������������������������������������������������������������������������  0151 44934152

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  06435/406041
Fax ������������������������������������������������������������������������������������  06435/408488
E-Mail-Adresse ������������������������������������������  ortsgemeinde@girkenroth.de

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-4817
Fax: �����������������������������������������������������������������������������������  02661-949059
E-Mail ��������������������������������������������������������������������  gemeinde@enspel.de
Internet ���������������������������������������������������������������������������� www.enspel.de
Vermietung/Verwaltung Stöffelhalle und Blockhütte:
Anja Volk ���������������������������������������������������������������������  Tel.: 02661-40956

	■ Protokoll - Konst. Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Enspel 04.07.2024

Neue und ausgeschiedene Ratsmitglieder der Ortsgemeinde Enspel�
� Foto: Thomas Stühn
Öffentlicher Teil:
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Ortsbürgermeister Dieter Wisser eröffnete die Ratssitzung und stell-
te die ordnungsgemäße Einladung fest. TOP 13 wurde wegen eines 
Trauerfalls in der Familie des Ortsbürgermeisters von der Tagesordnung 
genommen.
TOP 2 - Verpflichtung der Ratsmitglieder
Ortsbürgermeister Dieter Wisser verpflichtete alle Ratsmitglieder nach 
Vorlesen der entsprechenden §§ 20, 21 und 30 der GemO per Hand-
schlag zur gewissenhaften Erfüllung ihre Pflichten.
TOP 3 - Ernennung des Ortsbürgermeisters
Der Erste Ortsbeigeordnete Dominik Geibert ernannte Herrn Dieter Wis-
ser durch Vorlesen des Textes der Ernennungsurkunde zum Ortsbürger-
meister von Enspel.
TOP 4 - Wahl des/der Ersten Ortsbeigeordneten, Ernennung, Ver-
eidigung und Einführung in das Amt
Wahlleiter: Ortsbürgermeister Dieter Wisser
Wahlausschuss: Rebekka Kneusel und Jürgen Schoch
Nach Vorschlag aus dem Gemeinderat heraus wurde In geheimer Wahl 
das Ratsmitglied und bisherige Beigeordnete, Herr Stefan Zeiler, ein-
stimmig zum Ersten Ortsbeigeordneten gewählt.
Ortsbürgermeister Dieter Wisser ernannte Herrn Stefan Zeiler zum Ers-
ten Ortsbeigeordneten, und führte in nach seiner Vereidigung in sein 
neues Amt ein.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 6, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 5 - Wahl des/der weiteren zwei Ortsbeigeordneten, Ernennung, 
Vereidigung und Einführung in das Amt
Wahlleiter Ortsbürgermeister Dieter Wisser.
Wahlausschuss: Rebekka Kneusel und Jürgen Schoch
Nach Vorschlag aus dem Gemeinderat heraus wurden in geheimer Wahl 
die Ratsmitglieder Frau Elisabeth Wisser-Kappi und Frau Gudrun Baldus 
jeweils in getrennter Wahl einstimmig zu Ortsbeigeordneten gewählt.
Ortsbürgermeister Dieter Wisser ernannte Frau Elisabeth Wisser-Kappi 
und Frau Gudrun Baldus jeweils zu Ortsbeigeordneten, und führte beide 
nach ihrer jeweiligen Vereidigung in ihre Ämter ein.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 6, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 - Wahl der Mitglieder für den Rechnungsprüfungsausschuss
Nach Vorschlag aus dem Rat heraus wurden in offener Abstimmung 
folgende Ratsmitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt:
- Thomas Balser
- Jürgen Schoch
- Rebekka Kneusel (Stellvertreterin)
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 7 - Wahl eines Vertreters/ einer Vertreterin für die Mitgliederver-
sammlung der FBG Bellingen
Vorlage: VO/2024/0301
Der Ortsbürgermeister ist von Amts wegen Mitglied der Mitgliederver-
sammlung der Forstbetriebsgemeinschaft Bellingen
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Mattis und Kiste...Abenteuer im Ferienlager/Patrick Wirbeleit
Endlich Ferien! Mattis und sein Freund Kiste freuen sich auf die Zeit 
im Zeltlager: endlich mal keine Erwachsenen - oder kaum welche! 
Dann ist Kiste plötzlich weg: Die anderen Kinder haben ihn ganz oben 
in einen Baum gesetzt. Aber halb so schlimm: Mattis muss nur rauf-
klettern und seinen Freund da wieder runterholen … Doch halt, was 
passiert da? Ein großer Vogel packt Kiste - und fliegt mit ihm davon 
… Was für ein Schreck! Jetzt müssen sich Mattis und die anderen 
zusammenraufen - und Kiste wiederfinden, egal wie.Ein spannendes 
Abenteuer, das zeigt: Man kann alles schaffen, wenn man sich nur 
gegenseitig hilft.
Der Lesesommer/Vorlesesommer läuft und du kannst immer noch da-
bei sein.Du musst dich in der Bücherei anmelden,3 Bücher in den Som-
merferien lesen oder vorgelesen bekommen und du hast die Chance 
super Preise zu gewinnen.Infos in der Bücherei oder unter www.Lese-
sommer.de und www.Vorlesesommer.de.
Bücherei-Öffnungszeiten:
Freitag: 17:00-18:00 Uhr
Sonntag: 10:00-11:00 Uhr

	■ Musikverein Guckheim
Kirmes in Kölbingen und Brandscheid
Am Sonntag den 07.07.24 spielten wir zusammen mit unseren Musik-
kollegen aus Kölbingen auf der Kirmes in Kölbingen. Bevor es zum Früh-
schoppen ging, begleiteten wir die Gemeinde von der Kirche bis zum 
Festplatz. Bei schönstem Wetter und kühlen Getränken spielten wir ak-
tuelle sowie altbewährte Stücke.

Am Nachmittag ging es für uns weiter in den Nachbarort Brandscheid. 
Auch hier spielten wir bei angenehmen Temperaturen und das Publikum 
spendierte uns großen Applaus. Und auch zum Schluss wurde eine Zu-
gabe gefordert. Es war ein sehr schöner Tag, mit viel Spaß und guter 
Laune.
Ein großes „Dankeschön“ an alle aktiven Musiker!
Jetzt legen wir erst einmal eine kleine Sommerpause ein und sind ab 
dem 15.08.24 zur ersten gemeinsamen Probe in Kölbingen wieder da.

	■ SG Guckheim/Kölbingen
Testspielergebnisse:
SG Guckheim/Kölbingen II - SG Elbert II 2:1
Tore: Ben Jeuk, Max Schmuck
TuS Bad Marienberg I - SG Guckheim/Kölbingen I 1:7
Tore: Fabien Rusteberg 2, Nico Lauf 2, Alexander Kolb 2, Mourice 
Hamanns
Kommende Testspiele:
Samstag, 27.07.24
SSV Hattert I - SG Guckheim/Kölbingen I 16,00 Uhr
Verbandgemeinde Turnier in Girkenroth
Samstag, 27.07.
SG Guckheim/Kölbingen - SG Stockum/P. 13,30 Uhr
SG Guckheim/Kölbingen - SG Herschbach I 16,00 Uhr
Sonntag, 28.07.
SG Hahn/N. I - SG Guckheim/Kölbingen 12,20 Uhr
ab 14,15 Uhr Finalspiele

	■ Abschiedsworte von Claudia Schmidt, 
für alle die mir am Herzen liegen

Vor 35 Jahren sagte mein Vater zu mir „Wenn du in der Gemeinde etwas 
verändern willst, dann stell dich zur Wahl für den Gemeinderat“.
Ich wurde 1989 nach einer Stichwahl zur 2. und 5 Jahre später zur 1. 
Ortsbeigeordneten gewählt. Ich konnte viel von meinen Vorgängern und 
den Gemeinderäten lernen. Ich habe es immer geschätzt das Jung und 
Alt, Männer und Frauen in unserem Gemeinderat vertreten waren. Man 
hat viele Blickwinkel und das bringt Vorteile für die Gemeinde. Wir waren 
zwar nicht immer einer Meinung, aber immer ein gutes Team.
Mein Herz schlug schon immer für Girkenroth und ich wollte das wieder-
geben was ich empfinde - Begeisterung für meine Heimat Girkenroth. 
So stellte ich mich vor 10 Jahren zur Bürgermeisterwahl und ich wurde 
zur „Chefin“, wie die meisten mich nannten. Wir konnten viele Projekte 
in den letzten 10 Jahren verwirklichen. Wir haben mit Herzblut für unse-
re Projekte gekämpft und ich will auch nicht verschweigen, dass es so 
manche schlaflose Nacht gab. Es war nicht immer leicht, aber ich war 
immer mit Freude eure Bürgermeisterin.
An erster Stelle möchte ich meiner Familie danken, die immer hinter mir 
gestanden und mich unterstützt hat. Ohne euch und vor allem dich, Joa-
chim, wäre sicher vieles nicht möglich gewesen. Ihr musstet oft hinter 
der Gemeinde zurückstehen, aber ihr wusstet auch wie wichtig mir die 
Gemeinde war.
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Beigeordneten und den 
Gemeinderäten, ihr habt mich immer unterstützt und zu mir gehalten.
Dank auch an die Vereine für die gute Zusammenarbeit in den vergan-
genen Jahren.
Ich möchte mich auch bei den Gemeindearbeiterinnen und Gemeindear-
beitern, sowie dem Kindergarten-Team, allen Bürgerinnen und Bürgern 
und allen die mir ihr Vertrauen entgegen gebracht haben bedanken.
Mein herzlicher Dank geht auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verbandsgemeinde Westerburg und dir Markus für die gute Zusam-
menarbeit. Ihr hattet immer ein offenes Ohr und habt mich und die Ge-
meinde immer unterstützt.
Der Abschied fällt mir schwer und die Arbeit in der Gemeinde wird mir 
fehlen.
Ich weiß, dass meinem Nachfolger Marc-André Justi und dem neuen 
Gemeinderat unsere Gemeinde genauso wichtig ist wie mir und unseren 
Vorgängern.
Ich wünsche euch allen immer eine gute Hand für die Belange unserer 
Bürgerinnen und Bürger.

Claudia Schmidt

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Bürgermeistersprechstunde �������������������������  Donnerstag 18 - 19:00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������  und nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06435-2279
Mobil/WhatsApp: ��������������������������������������������������������������  0177-2768400
E-Mail: �������������������������������������������������������  gemeindeguckheim@web.de
Internet: ������������������������������������������������������������������� www.guckheim.com
������������������������ (keine offizielle Homepage der Ortsgemeinde Guckheim)

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache
Bei mir wurde eine kleine Plüschtasche mit einem Einhorn drauf 
abgegeben.
Diese kann bei mir abgeholt werden.

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Katholische öffentliche Bücherei
Der Zaubergarten/Ferien bringen Glück/Möhle Nelly
Unsichtbar sein, durch Wände gehen und wie ein Stinktier pupsen kön-
nen - in diesem Zaubergarten werden Kinderträume wahr!
Glückliche Ferien im Zaubergarten Zwergpony Max aus dem kleinen Pri-
vatzoo braucht ein neues Zuhause. Im Zaubergarten von Herrn Bovist 
wäre es doch wunderbar aufgehoben, finden Tilda, Anni und Lilian. Herr 
Bovist sieht das leider anders. Was tun? Tilda hat die Idee: Sie bringen 
das kleine Pony einfach unsichtbar in Herrn Bovists Garten und ver-
stecken es dort. Gesagt, getan. Leider stellt das Pony im Zaubergarten 
lauter Unfug an.
Camillo,ein Hund macht Ferien/Schröder, Patricia
Familienhund Camillo spürt es bis in die Schwanzspitze: Etwas höchst 
Verdächtiges geht vor sich. Sein Futternapf ist weggepackt und die Le-
ckerli sind im Auto verstaut. Die Familie will ihn doch wohl nicht aus-
setzen? Aber nein! Sie verreist mit ihm in die Ferien ans Meer. Mächtig 
aufregend ist das! Nur leider versteht die Familie Camillo ständig falsch. 
Und für seinen mutigen Kampf gegen das Luftmatratzen-Krokodil wird 
er nur ausgelacht. Aber als Joschi und Jule in Seenot geraten, hat Ca-
millos große Stunde geschlagen!
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Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin finden wie folgt statt:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������������������von 17:00 bis 19:00 Uhr
Gegebenenfalls abweichende Sprechstunden werden jeweils aktuell 
hier bekannt gegeben.
Sie können mich telefonisch unter der Rufnummer 02661 / 4509 
erreichen.
Email: ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Tötung von Rehkitzen durch Hunde
In der letzten Woche wurde ein Rehkitz in einem unserer Jagdreviere 
von einem oder mehreren wildernden Hunden getötet. Bereits im letzten 
Jahr wurden Rehkitze durch wildernde Hunde in unseren Jagdrevieren 
getötet. Die Rehkitze haben keine Chance gegen einen oder mehrere 
wildernde Hunde und sterben, wie auf dem nachfolgenden Bild zu er-
kennen ist, einen qualvollen Tod.

Unsere Jagdpächter, Jäger und 
Landwirte betreiben einen hohen 
Aufwand, um Rehkitze zu schützen 
und setzen in der Zeit der Heuernte 
Dronen mit Wärmebildkameras ein, 
um das Leben der Kitze nicht in Ge-
fahr zu bringen. Verantwortungslose 
Hundebesitzer lassen ihre Hund frei 
laufen, obwohl diese nicht verläss-
lich abrufbar sind und/oder einen 
Jagdtrieb haben. Rehkitze sind oft-
mals für unsere Augen nicht sicht-
bar unweit der Wege im hohen Gras 
auf dem Feld. Machen freilaufende 
Hunde Jagd auf die Rehkitze, be-
steht für das Kitz Lebensgefahr. Die 

Kitze werden zu Tode gebissen. Das ist Tierquälerei!
Ich weise daher erneut und ausdrücklich auf die geltenden Vor-
schriften hin:
Es besteht auch außerorts eine Anleinpflicht(!), wenn ein Hund nicht zu-
verlässig auf Ruf- oder sonstige Zeichen hört und/oder sich Personen in 
einem Abstand von weniger als 100 m nähert und/oder die Auslauffläche 
nicht weit genug einsehbar ist. Wer seinen Hund in diesen Fällen nicht 
anleint, begeht eine Ordnungwidrigkeit, die mit einem Bußgeld bis zu 
5.000 EUR geahndet werden kann. Zudem sind jagdausübende Perso-
nen befugt, wildernde Hunde zu töten. Hunde gelten als wildernd, so-
weit und solange sie erkennbar dem Wild nachstellen und dieses gefähr-
den. Sie gelten darüber hinaus als gefährliche Hunde, wenn sie durch ihr 
Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild oder Vieh hetzen oder reißen. Für 
die Haltung eines gefährlichen Hundes ist eine Erlaubnis erforderlich!

Höhn, 17.07.2024
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Fundsachen
Folgende Fundsache wurde bei uns abgegeben:
•	 Musikbox Telestar Imperial Beatsman (schwarz) und eine Bierflasche 

(Falkenfelsen), Fundort: Zehntgrafstraße, Ende Juni 2024
Eine vollständige Liste ist auf unserer Internetseite (www.gemeinde-ho-
ehn.de) unter Aktuelles zu finden.
Fundsachen können zu den Sprechzeiten (in der Regel Dienstag und 
Donnerstag jeweils von 17 Uhr bis 19 Uhr) in der Gemeindeverwaltung 
(Grubenstraße 6) abgeholt werden.

Höhn, 22.07.2024
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ 30er Zonen und Einbahnstraßen
In unserer Gemeinde haben wir, auch auf Wunsch der Anlieger, umfang-
reiche 30er-Zonen eingeführt, um in den meist schmalen Gemeindestra-
ßen eine angepasste Höchstgeschwindigkeit festzulegen. Dies dient vor 
allem der Verkehrssicherheit, zumal nicht in allen Straßen durchgängige 
oder größtenteils nur sehr schmale Gehwege sind. Eine Besonderheit 
der Zonen ist, dass diese nur jeweils am Anfang und am Ende mit Schil-
dern gekennzeichnet werden. Da wir aber bis auf wenige Ausnahmen 
überall 30er-Zonen haben, ist es ganz einfach sich das zu merken: Im 
Zweifelsfall ist man nämlich immer in einer 30er-Zone, wenn man außer-
halb der Kreis- und Bundesstraße durch unsere Straßen fährt.
Leider erreichen mich immer wieder Beschwerden, dass sich - nicht nur 
von Ortsfremden, sondern vor allem auch von Einwohnern unserer Ge-
meinde - an die vorgegebene Geschwindigkeit nicht gehalten wird. Das 
ist insbesondere in den Bereichen, wo sich viele Kinder aufhalten, z.B. 
bei den Kindergärten und Schulen, in der Nähe von Spielplätzen usw. 
mehr als gefährlich. Beim Kath. Kindergarten kommt hinzu, dass oftmals 
der Gehweg zugeparkt wird, so dass die Fußgänger auf die Straße aus-

Sonntag, 28.07.
TuS Frickhofen II - SG Guckheim/Kölbingen III 13,30 Uhr
Mittwoch, 31.07.
SG Selters I - SGcukheim/Kölbingen II 19,45 Uhr

	■ Eintracht Guckheim
Abteilung Alte Herren
5:0 Auswärtsparty in Westerburg
Im Rahmen eines Fußballcamp der Sparkassenversicherung Benjamin 
Becker aus Langenhahn mit dem Schwerpunkt Inklusion konnten wir 
einen verdienten Auswärtssieg eintüten.
Unter den Augen des Fußballweltmeister Guido Buchwald von 1990 
nahmen die Guckheimer von Beginn an das Heft in die Hand und ver-
suchten durch Ballbesitz zum Erfolg zu kommen.
Westerburg gelang es immer wieder nach Fehlpässen der Guckheim, 
gefährlich nach vorne zu spielen. Mahnende Worte in der Halbzeit und 
nochmals die volle Konzentration auf das eigene Spiel, führten in der 
zweiten Halbzeit zu einem (etwas zu hohen) verdienten Auswärtserfolg.
Es spielten: Jörg Braun, Jörg Ochs, Stefan Kloft, Adi Fasel, Daniel Krie-
ger, Lars Neu, Mario Funke, Steffen Jung, Jörg Steuper, Michael Funke, 
Björn Schöndorf, Ralph Horz, Niklas Prießnitz, Lars Gasser, Detlef Jung, 
Daniel Steinebach
Das nächste Spiel findet nach der Sommerpause am 09.08.2024 in 
Hachenburg zur Kirmes statt.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr im Bürgerhaus
David Olberts, Bürgermeister �����������������������������������������  0152-58623095
E-Mail: ���������������������������������������������������  buergermeister@haertlingen.de
Vermietungen Bürgerhaus
Frau Jung �����������������������������������������������������������������������  02663/9138915

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
- nach Terminvereinbarung -
Marion Loos (privat): �������������������������������������������������������  02663/2957191
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0173-8143885
E-Mail: �������������������������������������������������������������  halbs@vg-westerburg.de

	■ Urlaubsvertretung
In der Zeit vom 29.07.2024 bis 02.08.2024 befinde ich mich im Urlaub.
Die Urlaubsvertretung übernimmt der erste Beigeordnete Andreas Held. 
Er ist in dringenden Angelegenheiten unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 01573-5654545

Marion Loos,
Ortsbürgermeisterin

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Montags ��������������������������������������������������������  von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
im Bürgermeisterbüro
Tel. Bürgermeisterbüro/Dorfgemeinschaftshaus ��������������  02663/918306
Tel. Privat ������������������������������������������������������������������������  02663/9169684
Vermietung Grillhütte (Herr Siefert)
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������������  02663/8274

	■ Sprechstunde fällt aus
Am kommenden Montag, den 29. Juli, fällt die Sprechstunde aus. In 
dringenden Fällen könnt ihr mich telefonisch (Tel. 02663/9169684) oder 
per Email an: hergenroth@t-online.de erreichen.

Nina Podelski-Otte,
Ortsbürgermeisterin
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statt. Die Wanderer treffen sich um 14:00 Uhr am Marktplatz in Höhn 
und wandern über den „Eisernen Steg, an der Otterbachs Mühle und 
Tontaubenschießstand vorbei zum Pfarrheim. Die Nichtwanderer sind 
ab 16:00 Uhr herzlich willkommen. Für die Teilnahme am Grillen erbitten 
wir eine.Anmeldung bis zum 04.08.2024 bei Michael unter der Handy/
Whats-App Nr. 01733658149. Wer noch einen Salat mitbringen möchte, 
kann es gerne tun. Bitte dies dann bei der Anmeldung Michael mitteilen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

	■ Kinderkleiderbasar in Höhn
Ausgabe der Verkaufsnummern bereits in den Ferien!
Am Sonntag, den 08. September 2024 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr fin-
det in Höhn in der Turnhalle der St. Barbara Grundschule der Herbst-
Winter-Second-Hand-Basar statt.
Der Sonderverkauf für Schwangere (unter Vorlage des Mutterpasses) 
findet am Samstag, den 07. September 2024 von 14.00 - 15.00 Uhr 
statt.
Die Ausgabe der Verkaufsnummern für die Anbieter erfolgt:
Am Mittwoch, 21.08.2024, 17.00 - 18.00 Uhr in der kath. Bücherei Höhn 
(neben der kath. Kirche, unter dem Pfarrhaus).
Restnummernverkauf findet telefonisch am Donnerstag, 22.08.2024 
in der Zeit von 17.00-18.00 Uhr statt, unter der Telefonnummer: 
0151-74252774.
Die Startgebühr beträgt 3,00 EUR, außerdem werden 15% vom Ver-
kaufserlös einbehalten.
Es werden Bekleidung für Kinder und Jugendliche bis Gr. 188, Spiel-
sachen, Fahrräder, Bücher usw. angeboten sowie alles fürs Baby und 
Kleinkind: Bekleidung, Kinderwagen, Bettchen, Spielsachen, Autositze 
und vieles, vieles mehr.
Außerdem erwartet Sie sonntags ein tolles Kuchenbuffet mit selbstge-
backenen Leckereien zum Mitnehmen. (Organisiert vom Förderverein 
der Integrativen Kindertagesstätte der Lebenshilfe Westerwald e.V.)
Der Eine-Welt-Arbeitskreis Kirchort Mariä-Heimsuchung Höhn freut sich 
über viele Anbieter und zahlreiche Besucher. Schauen sie einfach einmal 
vorbei - es lohnt sich.
Der gesamte Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

	■ SV Neuhochstein - Rückblick Waldkirmes 2024
Am 20. & 21.07. fand das erste „richtige“ Waldfest nach den Umbau-
maßnahmen des Festplatzes auf dem Hochstein statt.
Am Samstag Nachmittag starteten bei bestem Sommerwetter unsere 
Kirmesjugend und die Fussballer der SG Hahn/Neuhochstein mit der 
traditionellen „Laafparade“ durch Neuhochstein. Dabei wurde das ganze 
Dorf schon in Feierlaune gebracht und der Abend konnte um 19:30 Uhr 
mit dem Fassanstich eröffnet werden. Ab 21:00 Uhr sorgte erst Singer-
Songwriter Dominik Heinz für Unterhaltung. Ab 23:00 Uhr starteten dann 
Minus 2 Grad ihre Show und heizten mit ihren Songs den Feierwütigen 
ordentlich ein. Der Abend wurde ausgiebig gefeiert, schließlich blieb 
man zunächst von Unwettern verschont. Der Sonntagmorgen gestaltete 
sich jedoch regnerisch und brachte keine guten Vorzeichen.

Kurzerhand wurde das Festzelt noch um einige Pavillons erweitert, 
sodass um 10:30 Uhr der Gottesdienst pünktlich starten konnte. Das 
Wetter lichtete sich dann doch, sodass ab 11:30 Uhr der Frühschop-
pen mit dem MV Neuhochstein-Schönberg starten konnte. An diesem 
Tag sollten wir, bis auf einen kurzen Schauer, von Regen verschont blei-
ben. So konnten dann auch alle Aktivitäten für die Kinder stattfinden. Es 
gab zwei Hüpfburgen, Kinderschminken und Zuckerwatte. Die Kinder 
Tanzgruppe „Kackemer Hexen“ sorgte zudem am sonnigen Nachmittag 
noch für ein Highlight, nachdem Kaffee und Kuchen gereicht wurden. 
Das ganze Wochenende über gab es frisch gezapftes Bier und sommer-
liche Bowle aus unserer Bowlebar. Außerdem Spezialitäten aus unserem 
Imbiss, sowie frische Grillsteaks. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
allen Helfern, Unterstützern, Sponsoren und Freunden des Dorflebens - 
ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen!

	■ MV Neuhochstein-Schönberg
Die Waldfestkirmes in Neuhochstein war eine sehr gelungene Sache. 
Auf dem neu gestalteten Festplatz auf dem Hochstein kam am Sams-
tagabend richtiges Festival feeling bei guter live Musik auf. Den Platz 

weichen müssen. Gerade dort ist zum Teil die Situation aufgrund des 
Verkehrs, insbesondere wenn Kinder abgeholt oder gebracht werden, 
unübersichtlich. Auch Menschen, die einen Rollator nutzen oder im Roll-
stuhl sitzen, sind oftmals gezwungen die Straße zu nutzen, weil die Geh-
wege zugeparkt oder zu schmal sind.
Bitte halten Sie sich an die vorgegebene Geschwindigkeit. Diese ist aus 
gutem Grund festgelegt worden. Entgegen der vorgeschriebenen Fahrt-
richtung durch eine Einbahnstraße zu fahren wie dies immer wieder im 
Bereich der Schulen und Kindergärten gemacht wird, ist ebenfalls kein 
Kavaliersdelikt. Dadurch werden Menschen gefährdet. Muss denn wirk-
lich erst etwas passieren, damit sich an bestehende Regeln gehalten 
wird? Gerade im Straßenverkehr ist vor allem in der Ortslage Rücksicht-
nahme lebenswichtig! Bitte achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit und die 
vorgebenen Fahrtrichtungen.

Höhn, im Juli 2024
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Höhn
Öffnungszeiten:
sonntags �����������������������������������������������������  von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags �����������������������������������������������  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Bastelbüchern und CDs.

	■ DER CVS-SCHOENBERG informiert:
Die Große Garde des CVS-Schönberg sucht Verstärkung.
Wenn Du mindestens 16 Jahre alt bist und Spaß am Tanzen hast würden 
wir uns freuen, wenn du bei unserem Training mal vorbeischaust.
Das Training ist Donnerstags ab 18:30 Uhr im DGH in Schönberg.
Für weitere Infos melde Dich gern bei uns:
E-Mail: info@cvs-schoenberg.de
Instagramm: cvs.schoenberg.garde
Oder schau einfach mal bei unserem Training rein!

Große Garde des CVS

	■ Westerwaldverein Höhn
Am Mittwoch, dem 07. August 2024 findet eine ca. 7 km lange Wan-
derung mit anschließendem Grillen im/am kath. Pfarrheim in Höhn 
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Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  0171 8276665
Homepage: ��������������������������������������������������������������� www.koelbingen.de
E-Mail ����������������������������������������������  ortsbuergermeister@koelbingen.de

	■ Kinderspielplatz
Das Kinder-Spielkarussell auf unse-
rem Kinderspielplatz im Park wurde 
saniert und wieder aufgebaut. Der 
Bereich um das Karussell wurde mit 
einem Fallschutz versehen. Jetzt 
kann sich wieder gedreht werden.
In diesem Zusammenhang möchte 
ich darum Bitten mit den Spielgerä-
ten und dem Parkgelände achtsam 
umzugehen. Müll, Unrat und Glas-
scherben haben auf einem Kinder-

spielplatz nichts zu suchen. Bitte denkt an die Verletzungsgefahr für die 
spielenden Kinder. Wie der Name schon sagt, ist dies ein Kinderspiel-
platz! Um die Anwohner nicht zu stören sollen auch keine Treffen bis in 
die Nacht dort stattfinden.

Heiko Schlag, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Kölbingen-Möllingen
Lesesommer bis 1. Sept. 2024
Auch jetzt noch in den nächsten Wochen - während des Lesesommers 
ist eine Anmeldung möglich, um die tollen Preise zu gewinnen!
Ebenso der Vorlesesommer für alle Kita-Kinder im Vorlesealter. Nutzen 
Sie in den zwei Monaten des Vorlesesommers die Gelegenheit ihren Kin-
dern schöne Geschichten vorzulesen! Anmeldung immer noch möglich.
Neue Bilderbücher zum Vorlesesommer
Die Ritter holen Gold
Die zwei kleinen Ritter nehmen beim Ritterturnier auf der Klampenburg 
teil - und Prinzessin Begonia ist wütend, dass sie nicht mitmachen darf. 
Aber Rosenbusch und Zack helfen ihr, auch wenn ihnen das zu Beginn 
gar nicht geheuer ist.
Eine SchlimmeNachtgeschichte
Die Geschwister Franz und Fia haben keine Lust auf die immer gleiche, 
brave Bärengeschichte, die ihnen ihr Vater zum Einschlafen vorliest. Sie 
erfinden einfach ein paar Monster dazu und schon wird es richtig gruse-
lig. Wer wohl am Ende schläft?
Frida, die kleine Waldhexe: Flunkertrick und Schummelei helfen 
nicht bei Zauberei
Sommersonnenwende: Frida, die kleine Waldhexe, geht zum Treffen al-
ler Hexen mit Hexenmeister Barrack. Doch dann geht der Zauberstein 
verloren! Was nun? Den Verlust beichten oder einfach schummeln?
Zilly und Zingaro: Das Sportfest der Zauberinnen
Zilly will beim Sportfest der Zauberinnen unbedingt den „Besenstilhin-
dernisflug“ gewinnen. Dafür hext sie sich zuhause einen Hindernispar-
cours und übt mit Kater Zingaro auf dem Besenstil. Wird sie die Siegerin 
sein?
Öffnungszeiten:
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Erweiterte Öffnungszeiten bitte beachten:
Samstags im Lesesommer von 16.30 – 18.00 Uhr
Medien im OPAC vorbestellen: www.eopac.net/koelbingen
Homepage: www.koelbingen.de
Telefon: 02663 9649610

	■ Freiwillige Feuerwehr Kölbingen
Einladung zum Familientag der Feuerwehr
Am 07.09.2024 wird ein Familientag am Gerätehaus veranstaltet, wozu 
alle Mitglieder der Feuerwehr herzlich eingeladen sind. Es wird natürlich 
für Essen und Trinken ausreichend gesorgt sein. Auch den jüngeren Mit-
gliedern wird mit Sicherheit nicht langweilig.
Beginn und weiteres werden hier in den kommenden Wochen 
veröffentlicht.

hatten die Schwarz-Weißen um Mario wirklich gut präpariert. Und damit 
nicht genug. Bei aller Melancholie über die leider fehlenden Bäume war 
aber auch große Freude zu spüren, dass man vom Hochstein jetzt freie 
Sicht auf Schönberg hat! Sorry Leute, den musste ich jetzt mal raus-
hauen. Der Sonntag begann mit einem tollen Regenschauer, der quasi in 
den Gottesdienst überging. Die Natur braucht den Regen!

� Foto: Amon Becher
Eine schöne Predigt von Pfarrer Sahl in Versform rundete den Wald-Got-
tesdienst ab, den wir musikalisch begleiten durften. Danach ballerten 
wir einen stimmungsvollen Frühschoppen raus. Die Stimmung von dem 
dankbaren und motivierten Publikum lässt sich mit einem Wort beschrei-
ben: HEIMSPIEL! Das hat richtig Spaß gemacht und wir freuen uns jetzt 
schon auf den „6-Auerns“ an der Kirmes in Schönberg, wo bestimmt 
wieder ein Großteil des Waldfestkirmes-Publikums mit dabei sein wird. 
Übrigens, bei dem „6-Auerns“ gibt es eine schöne Überraschung aus 
Belgien!

	■ Oellinger Blasmusikanten e.V.
www.oellinger-blasmusikanten.de
Nächste Probe
Die nächste Probe findet am Freitag, den 26.07.2024 um 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Oellingen statt.

	■ TuS Höhn
Mädelsflohmarkt voller Erfolg
Der 1. Mädelsflohmarkt am 21.07.2024 in der Turnhalle Höhn war ein 
voller Erfolg! Carina und Theresa übergaben unserem 1. Vorsitzenden 
Lars Heinz einen Spendenerlös i. H. v. 160 € für die Jugendarbeit im TuS!

Wir freuen uns riesig und bedanken uns ganz herzlich für euer Engage-
ment! Der Mädelsflohmarkt findet ab nun zweimal pro Jahr statt.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Mittwochs ��������������������������������������������������������������  von 17.00 -19.00 Uhr
im Gemeindebüro am Backes
und nach Vereinbarung
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin �����������������������  0151-17251138
E-Mail: ������������������������������������������  buergermeister@gemeinde-kaden.de
Internet: ����������������������������������������������������������  www.gemeinde-kaden.de

www.vg-westerburg.de
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Wahlergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0, Enthaltungen 1:
Somit ist Herr Martin Zimmermann zum ersten Beigeordneten gewählt.
Er nahm die Wahl an und wurde durch Herrn Bürgermeister Weber er-
nannt und in dieses Amt eingeführt. Sodann erfolgte die Ablegung des 
Amtseides und die Überreichung der Ernennungsurkunde.
Beschluss 2
Auf Vorschlag wurde Herr Thomas Gottschalk für das Amt des zwei-
ten Beigeordneten vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden nicht 
gemacht.
Wahlergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0, Enthaltungen: 1
Somit ist Herr Thomas Gottschalk zum zweiten Beigeordneten gewählt.
Er nahm die Wahl an und wurde durch Herrn Bürgermeister Weber er-
nannt und in dieses Amt eingeführt. Sodann erfolgte die Ablegung des 
Amtseides und die Überreichung der Ernennungsurkunde.
TOP 5 - Wahl der Ausschussmitglieder
Die Bildung der Ausschüsse und die Besetzung der Ausschüsse wur-
den ebenso in der Sitzung der Wählergruppe Weber am 16.06.2024 
vorberaten.
Herr Bürgermeister Weber stellt folgende Vorschläge zur Abstimmung:
Bauausschuss
Bauausschuss-
vorsitzender:

Thorsten Diehl

Mitglieder: Udo Isbert, Marcell Benner
Stellvertreter: Pascal Hering, Johannes Weber, Volker Klees
Abstimmungsergebnis: Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltungen: 4
Rechnungsprüfungsausschuss
Mitglieder: Rainer Dörr, Bastian Wisser
Stellvertreter: Silvia Nilges, Andreas Reuter
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0, Enthaltungen: 2
TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der 
Forstbetriebsgemeinschaft
Der Ortsgemeinderat beschließt wie folgt:
1. Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, die freiwillige Selbstver-

pflichtung des Waldbesitzers (siehe Anlage) zu unterschreiben, 
wobei Ansprechpartner für PEFC Deutschland die VG Westerburg 
werden soll. Damit unterwirft sich die Ortsgemeinde erneut dem 
PEFC-Standard in Form eines Einzelzertifikats. Die Unterzeichnung 
hat bis spätestens 01.06.2024 zu erfolgen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0

2. Die Ortsgemeinde verzichtet zum 01.07.2024 auf alle Rechte bei 
der Auflösung der vorhandenen FBGs auf Herausgabe von Materia-
lien, Anteils am Vereinsvermögen, Entschädigung von Einlagen oder 
sonstige Forderungen zu Gunsten der VG Westerburg.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0

3. Die Ortsgemeinde gibt zum 01.07.2024 alle Mitgliedschaften bei 
vorhandenen oder in der Vergangenheit vorhandenen Forstbetriebs-
gemeinschaften (bekannt oder unbekannt) auf bzw. wünscht die 
Auflösung aller vorhandenen Forstbetriebsgemeinschaften (bekannt 
oder unbekannt).
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0

4. Die Ortsgemeinde beauftragt die VG Westerburg in Zusammen-
arbeit mit dem Forstamt Rennerod ggf. weitere notwendige Ent-
scheidungen / Erklärungen zu treffen / abzugeben, die dem Ziel der 
vollständigen Auflösung der Forstbetriebsgemeinschaften dienlich 
sind. Die Ortsgemeinde beauftragt die VG Westerburg, die Ände-
rung der PEFG-Zertifizierung von Gruppen- zu Einzelzertifizierun-
gen, soweit notwendig, an die fördermittelgebenden Stellen, KVO, 
etc. zu kommunizieren.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0

TOP 7 - Verabschiedung der aus dem Amt ausgeschiedenen 
Ratsmitglieder
Aufgrund eines redaktionellen Versehens wurde der Punkt 6 in der Ein-
ladung doppelt vergeben.
Herr Ortsbürgermeister Weber ehrte folgende ausgeschiedene Ratsmit-
glieder für ihre langjährige Mitgliedschaft im Ortsgemeinderat: Diese sind:
Herr Jürgen Weber
Herr Kai Göbel
Frau Ingrid Weber
Frau Tanja Mohr
für ihre 5-jährige Ratsmitgliedschaft,
Herr Horst Hering
Herr Carsten Held
für ihre 15-jährige Ratsmitgliedschaft
Frau Dr. Anette Leukel-Lenz, Herr Martin Zimmermann
für ihre 25-jährige Ratsmitgliedschaft
Herrn Fritz-Günther Klees
für seine 30-jährige Ratsmitgliedschaft und
Herrn Edelbert Schilling für seine 50-jährige Ratsmitgliedschaft.
Allen wurde seitens der Ortsgemeinde als Dank für ihre ehrenamtlichen 
Dienste ein Präsent überreicht.
Zudem bekamen Frau Dr. Leukel-Lenz, Herr Klees, Herr Schilling und 
Herr Zimmermann für ihre langjährige kommunale Ehrenamtstätigkeit 
eine Ehrenurkunde des Gemeinde- und Städtebundes.
Neben ihrer Tätigkeit als Ratsmitglied ehrte Herr Bürgermeister Weber 
zudem Frau Dr. Leukel-Lenz für ihre 5-jährige Tätigkeit als Ortsbürger-
meisterin der Gemeinde Pottum.
Rückblickend auf ihre Amtszeit erinnerte Herr Weber an die vielen Maß-
nahmen, die Frau Dr. Leukel-Lenz als Bürgermeisterin durchgeführt oder 
initiiert hatte.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������������  02663 / 6494
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������  0151 / 462 331 22
Internet: �������������������������������������������������� www.gemeinde-langenhahn.de
E-Mail: ���������������������������������������������������  info@gemeinde-langenhahn.de

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Handy: ������������������������������������������������������������������������������  0170-4581813
E-Mail: ����������������������������������������������  ortsgemeinde-pottum@t-online.de

	■ Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag den 13.07.2024 wurde ich zum Ortsbürgermeister von Pot-
tum vereidigt.
Ich trete das Amt, welches eine große Ehre aber auch gleichzeitig eine 
hohe Herausforderung darstellt, mit großem Willen und frohen Mutes an.
90,8 % aller Wähler haben mir das Vertrauen geschenkt, was es jetzt 
heißt zu bestätigen. Mit dem neu konstituierten Gemeinderat und den 
ehrenamtlichen Beigeordneten Martin Zimmermann und Thomas Gott-
schalk, werde ich die anstehenden Aufgaben anpacken.
Definitiv wird es Veränderungen geben, wie z.B. den Umzug der Ge-
meindevertretung vom Rathaus in die Neue Mitte Pottum, wo das 
Bürgermeisterbüro eingerichtet wird. Ratssitzungen werden in Zukunft 
ebenfalls in der neuen Mitte stattfinden.
Bei all unseren weiteren Vorhaben hoffe ich auch auf die Unterstützung 
unserer Mitbürger, denn wie heißt es immer so schön? „Nur gemeinsam 
sind wir stark!“ Abschließend wünsche ich allen eine schöne Ferien- und 
Urlaubszeit, genießt die freie Zeit, erholt euch gut.

Frank Weber, Ortsbürgermeister

	■ Niederschrift zur Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 13.07.2024

TOP 1: Verpflichtung der Ratsmitglieder
Die Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder erfolgte 
per Handschlag durch die Ortsbürgermeisterin Anette Leukel-Lenz im 
Einzelnen.
TOP 2: Info der Ortsbürgermeisterin
Die Ortsbürgermeisterin bedankte sich bei den alten Gemeinderatsmit-
gliedern für die geleistete Arbeit der vergangenen fünf Jahre.
Besonders bedankte Sie sich beim dem Beigeordneten Martin Zimmer-
mann, der ihr bei allen Ortsterminen mit Rat und Tat zur Seite gestanden 
hat. Weiterhin bedankte Sie sich bei folgenden Mitarbeiter und Rats-
mitgliedern: dem langjährigen Gemeindearbeiter Gottfried Diehl, dem 
Schneepflugfahrer Julian Göbel, dem altgedienten Ratsmitglied Fritz 
Günther Klees und dem Schriftführer Reiner Dörr. Jeder erhielt ein Fla-
schenpräsent als kleines Dankeschön.
TOP 3: Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Ein-
führung in das Amt
Die Ortsbürgermeisterin Anette Leukel-Lenz nahm die Vereidigung des 
neuen Ortsbürgermeisters Frank Weber, der den Amtseid mit religiösem 
Abschluss ablegte, vor. Anschließend übergab Sie die Ernennungsur-
kunde mit Unterschrift an den neuen Ortsbürgermeister und überreichte 
ihm die Gemeindeinsignien (Stempel und Schlüssel) und wünschte ihm 
gutes Gelingen für die Zukunft.
Die Sitzungsleitung übergab Sie nun an Frank Weber, der als neuer Vor-
sitzender die Gemeinderatsitzung weiterleitete.
TOP 4: Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Ver-
eidigung und
Einführung in das Amt
Die Besetzung der Beigeordnetenpositionen wurden in der Sitzung 
der Wählergruppe Weber am 16.06.2024 vorberaten. Aufgrund die-
ser Vorberatung ergingen die nachfolgenden Vorschläge zur Wahl der 
Beigeordneten.
Gemäß § 40 Abs. 5 Halbsatz 1 GemO werden die Beigeordneten stets 
durch Stimmzettel in geheimer Abstimmung gewählt.
Beschluss 1
Auf Vorschlag wurde Herr Martin Zimmermann für das Amt des ers-
ten Beigeordneten vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden nicht 
gemacht.
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Der Eigenanteil in Höhe von 20,- € ist bei verbindlicher Anmeldung 
(montags, 15., 22. oder 29.07.2024, jeweils ab 18 Uhr, beim Burgtag an 
der „Alte Burg“) zu entrichten.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in der Wetterau.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde
Die Sprechstunden finden weiterhin flexibel, nach vorheriger telefoni-
scher Absprache im Gemeindebüro statt.
Bitte einfach melden!
Erreichbarkeiten:
Tel. 02663-6340 (Gemeindebüro), oder Tel. 0151-17594701
Fax 02663-9165720
Email: baecker.holger@googlemail.com
Anmietung Bürgerhaus: 0151-17594701

Holger Bäcker, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Gemeindebücherei Rothenbach
Öffnungszeiten:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Kassetten und Spielen sowie DVDs, Videos und CD-Rom 
Spiele.

	■ Dorfgemeinschaft Himburg e.V.
Liebe Mitglieder und Unterstützer der Dorfgemeinschaft Himburg 
e.V.,
am 14.07.24 fand das 1. Sommerfest mit unserem neuen Vorstand statt. 
Wir wollten ein paar neue Sachen ausprobieren. So hatten wir für die 
Verpflegung Carmens Imbiss aus Bellingen bestellt.

Für die Kinder hatten wir eine Hüpf-
burg organisiert, welche mit voller 
Begeisterung angenommen wurde. 
Das Programm startete mit einer 
Vorführung des Hundesportverein 
Rothenbach e.V., bei welcher der 
Verein einige seiner verschiedenen 
Sportarten vorgestellt hat. Dies wa-
ren der u.a. einige Sequenzen aus 
dem Gebrauchshundesport, Rally 
Obedience und Mantrailing. Im An-
schluss begann das Kinderschmin-
ken. Am Nachmittag hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Rothenbach uns 
eine Fettexplosion vorgeführt und 
erklärt, dass man diese niemals mit 
Wasser löschen sollte. Natürlich 
gab es auch Kinderspiele. Hier durf-
ten sich die Kleinen nach dem Spie-
len einen Stempel auf ihrer Karte 

abholen damit sie sich etwas Schönes aus der Schatzkiste aussuchen 
konnten. Wir danken allen Helfern, darunter auch Spot It Westerwald 
und von Herzen e.V., für ihre Hilfe vor Ort und selbstverständlich auch 
allen, die uns mit einer Kuchenspende unterstützt haben. Auch möchten 
wir uns bei den anwesend gewesenen Vereinen bedanken. So sollte es 
sein, dass man sich als Verein gegenseitig unterstützt und Hilfe leistet! 
Ob Groß oder Klein, es war für alle ein rundum gelungenes Fest!
Einladung zur Einweihung der neuen Kneippanlage
Die Dorfgemeinschaft Himburg lädt herzlich zur feierlichen Einweihung der 
neuen Kneippanlage auf der Rückseite der Haag‘schen Baumschule ein.
Die Veranstaltung findet am 28. Juli um 10:00 Uhr statt.
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein im 
Biergarten an der Hütte zur Lay.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!
Weitere Biergartentermine: 11.8.24, 18.8.24, 25.8.24

	■ SG Langenhahn/Rothenbach
SG Hemmerich
Ergebnisse:
Mittw., 17.7.: SG Hemmerich - gegen Frickhofen 2 �������������������  2:2 (0:1)
Tore: J.Wagner und Reich
Freitag, 19.07., SG Hemmerich - SG Birlenbach �������������������������������  2:1
Tore: Reich und Grünspek
Vorbereitungsspiele neue Saison 24/25
Samstag/Sonntag 27.+28.7.: Verbandsgemeindeturnier in Girkenroth
Mittwoch, 31.07. in Rothenbach gegen SG Basalt
Abt. Jugend
Gedächtnisturnier
Der Termin für das Christopher Höfer&Sebastian Stahl-Gedächtnistur-
nier musste geändert werden. Es findet nun am Wochenende 24./25. 

Unter anderem fallen hierunter die Neugestaltung des Friedhofes, der 
Neu- und Umbau der „Neuen Mitte“, den Abriss der alten Kirche, die 
Planung des Mehrgenerationenplatzes, die Schaffung einer Notfallwoh-
nung im Gebäude Hauptstraße 27, die Schaffung eines Bolzplatzes am 
Honersch Weiher sowie die Neugestaltung der Bushaltestelle.
TOP 10 Verschiedenes
Herr Ortsbürgermeister Weber kündigte an, dass demnächst der Umzug 
des ehemaligen Bürgermeisteramts im Gebäude Hauptstraße 27 in die 
Räumlichkeiten der „Neuen Mitte“, Kirchweg 3, erfolgen soll.

Ortsgemeinde Pottum, 25.07.2024
Frank Weber, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Freiwillige Feuerwehr Pottum
Am Wochenende vom 28.06.204-30.06.2024 fand erstmals ein gemein-
sames Jugendzeltlager der Feuerwehren Nievern und Pottum statt.
Die beiden Feuerwehren verbinden eine langjährige Freundschaft.
Ziel des Zeltlagers war es somit, dass sich auch die Jüngsten der bei-
den Wehren kennenlernen und zukünftig die freundschaftliche Kamerad-
schaft fortwährt.
Am Freitagnachmittag reiste die Feuerwehr Nievern an. Die insgesamt 
18 Jugendlichen konnten sich nach dem Aufbau des Zeltlagers am Wie-
sensee in mehreren Gruppenspielen kennenlernen.
Nach dem Abendessen erfolgte eine Nachtwanderung, bei denen die 
Jugendlichen unterschiedliche Feuerwehr-Stationen durchlaufen muss-
ten. Dies bewältigen alle mit Souveränität und großer Freude.
Am darauffolgenden Tag ging es für alle Beteiligten hochhinaus im Klet-
terwald Bad Marienberg.

Nach dem sehr erfolgreichen Besuch des Kletterwaldes musste die Zel-
te am Wiesensee aufgrund eines aufziehenden Gewitters zur Sicherheit 
geräumt werden. Somit zogen alle in das Feuerwehrgerätehaus Pottum 
um.
Am Samstagabend wurde gemeinsam gegrillt. Auch die befreundeten 
Kammeraden der aktiven Feuerwehr Nievern, sowie der Pottumer Feu-
erwehr nahmen daran teil. Gemütlich ließ man den Abend bei der Über-
tragung des Deutschen-EM-Fußballspiels ausklingen.
Am Sonntag nach dem Frühstück hieß es „zum Abbau fertig“, gemein-
sam wurde aufgeräumt und sich von der Jugendfeuerwehr Nievern 
verabschiedet.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde
Nur nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:������������������������������������������������������������������������������  02661/949000
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������� 0171/9552698
Email: ��������������������������������������������������������������������������  info@rotenhain.de
Ansprechpartnerin für Blockhütte, Freizeitanlage
und Gäste- und Wandertreff, Frau Irma Moor �������� Telefon 02661/40646

Nichtamtlicher Teil

	■ Historica Rotenhain e.V.
Ausflug und Lehrfahrt in die Wetterau
Ausflug und Lehrfahrt HISTORICA Rotenhain e.V. am Sonntag, dem 
08.09.2024 in die Wetterau, anlässlich des „Tags des offenen Denkmals“.
Eingeladen sind: Vereinsmitglieder, Freunde, Förderer und Helfer.
Start 08:00 Uhr, Parkplatz GWT/Alte Burg
Ende / Ankunft ca. 22:00 Uhr Rotenhain.
Kosten für Eintritt und Verpflegung (z.B. Besuch Burgruine Münzenberg) 
übernimmt der Verein.
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Die Vereinsarbeit betreibt SPORTING Taekwondo nach wie vor weiterhin 
mit immer neu optimierten Konzepten.
Infos hierzu erhält man unter
0160 94 50 47 97, www.sporting-taekwondo.de

	■ KEVAG Telekom informierte über Fortschritt 
bei Glasfaser-Ausbau

Die KEVAG Telekom aus Koblenz (KTK) baut für Stockum-Püschen das 
Kabel-Glasfasernetz aus. Am 09.07.24 war die KTK zu Gast in der „Al-
ten Schule“ und informierte die zahlreich anwesenden Bürger über den 
Fortschritt der Arbeiten beim Glasfaser-Ausbau, über neue Tarife und die 
neuen Router-Modelle. Die KTK wird die bestehende Internetversorgung 
für Stockum-Püschen mit Kabel-Glasfaser-Technik (HFC) weiter aufrüs-
ten. Dafür wird im aktuellen
Bauabschnitt die Glasfaserleitung bis nach Stockum-Püschen und Bel-
lingen gebaut. In einem zweiten Bauabschnitt wird die Leitung weiter bis 
nach Rotenhain geführt. Die gute Nachricht für Gemeinde und Bürger: 
Mit verhältnismäßig wenig Bautätigkeit können alle mit superschnellen 
Kabel-Glasfaseranschlüssen versorgt werden. Ein besonderes Angebot 
für alle, die noch keinen Hausanschluss haben: Im Rahmen des Projekts 
bietet die KTK kostenlose Kabel-Glasfaserhausanschlüsse an. Nach 
Meinung der Experten von der KTK sollte sich jeder Bürger um den 
KTK ON Cable Hausanschluss bemühen: Neben Einsparmöglichkeiten 
bei den monatlichen Kosten ist der moderne Kabel-Glasfaseranschluss 
auch ein wichtiger Faktor für den Wert der Immobilie/des Hauses.
Weitere Informationen, kostenlose und unverbindliche Beratung telefo-
nisch unter 0261/20-16-20 oder persönlich vor Ort nach Terminverein-
barung. Weitere Infos auch im Internet unter www.ktk.de oder per E-Mail 
unter vertrieb@ktk.de.

i.A. Aaron Hartung
Handelsfachwirt

	■ Bücherei Nistertal
Vorlesestunde in der Bücherei Nistertal
mit unserer Vorlesepatin Carolin Cramer
Am Freitag 2.8.2024 von 17 bis 18 Uhr im Pfarrheim in Nistertal wäh-
rend der Bücherei Öffnungszeit für unsere jungen Leser.
Es warten schöne, lustige oder spannende Geschichten in einer gemüt-
lichen Runde auf Euch.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch von Kita- und Schulkindern oder 
jungebliebenen Erwachsenen.

	■ SV Stockum-Püschen 1968
Übersicht über die letzten Vorbereitungsspiele:
17. Juli
SG Westerburg III - SV 2:1 (2:1)
Torschütze: 0:1 S. Gehrlein (4.)
21. Juli
FSV Merkelbach - SV 3:6 (1:4)
Torschützen: 0:1 M. Schneider (1.), 0:2 M. Eisenmenger (11.), 0:3, 2:6 S. 
Gehrlein (21., 77.), 1:4 L. Wichert (38.), 2:5 N. Henn (57./Elfm)
Nächste Testspiele:
Mittwoch, den 24. Juli um 19:30 in Neuhochstein (A-Jugend JFV 
Oberwesterwald)
Samstag, den 27. Juli um 13:30 in Girkenroth (VG-Turnier, gegen SG 
Guckheim/Kölbingen)
Samstag, den 27. Juli um 16:35 in Girkenroth (VG-Turnier, gegen SG 
Hahn/Neuhochstein)
Sonntag, den 28. Juli um 11:45 in Girkenroth (VG-Turnier, gegen SG 
Herschbach/Girkenroth/Salz)

	■ Freiwillige Feuerwehr Stockum-Püschen
Am Sonntag, den 28.07.24 um 9.00 Uhr findet unsere nächste Übung 
statt.

	■ Fanfarenzug Stockum - Püschen
Liebe Aktiven / Passiven Mitglieder des Fanfarenzuges, die Jahres-
hauptversammlung findet am 04.08.2024 um 17:00 Uhr im Gasthaus 
Christian statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Geschäftsbericht
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstands
6.	 Wahl eines Versammlungsleiters
7.	 Neuwahlen
8.	 Verschiedenes

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
montags �����������������������������������������������������  von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

August 2024 auf dem Rasenplatz in Rothenbach statt. Wir benötigen 
jede Menge Helfer! Samstags spielen E-Jugend und D-Jugend, Sonn-
tags dann F-Jugend und Bambinis.
Pavillionverkauf
Für den Verkauf von Getränken und Speisen (bei unseren Heimspielen 
ca. alle 2 Wochen Sonntags) suchen wir 1-2 Hilfskräfte, die in der Zeit 
von 13.30h bis ca. 17.30h/18.30h im Pavillion unsere Gäste bedienen. 
Nähere Infod bei A.Hanz(Tel. 015224796753).

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon �������������������������������������������� 02663/918310 oder 01525/4067062
E-Mail-Adresse ������������������������������ obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
Internetadresse ��������������������������������� www.stahlhofen-am-wiesensee.de

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten im Bürgermeisteramt
Die Dienststunde im Bürgermeisteramt für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortsgemeinde wird angeboten an jedem Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr.
Kontakt:
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0175-4453096
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-2409
E-Mail: ��������������������������������������������������������  info@stockum-pueschen.de
Internet: ������������������������������������������������������  www.stockum-pueschen.de
Ansprechpartnerin für die Hallenvermietung:
Martina Schmidt �������������������������������������������������������������������  02661-4213

Nichtamtlicher Teil

	■ Eugen Kiefer holt Rheinland-Pfalz-Kadermaßnahme 
nach Altenkirchen

Nach dem Etablieren fester Kaderkriterien durch den SPORTING Haupt-
trainer Eugen Kiefer (hier in Funktion als Vorstandsmitglied im Landes-
verband) und dem Schaffen eines Landeskaders nach festen Leis-
tungskriterien, galt es nun, die sich in den letzten 2 Jahren auf hohen 
Niveaustufen bewiesenen Athleten in einem Wochenendlehrgang zu-
sammenzubringen und voneinander bzw. von verschiedenen Trainerein-
flüssen profitieren zu lassen.
Neben intensiven Trainings- & Sparringseinheiten legte man Augenmerk 
auf die Umsetzung der aktuellen Regeln, die durch lizenzierte und an-
gehende Kampfrichter*innen während der Kämpfe (unter der Leitung 
von SPORTING-Athletin Jill-Marie Beck, hier in Funktion als Landes-
kampfrichterreferentin), optimierten Umgang mit den 2 professionellen 
elektronischen Wertungssystemen von Dae Do und KPNP sowie Team-
bildung in Form von gemeinsamer Übernachtung in der Evangelischen 
Akademie für Land und Jugend in Altenkirchen, Frühtraining im Team 
und gemeinsamen Mahlzeiten (vor und zwischen den Einheiten durch 
schnelle Kohlenhydrate zum schnellen Glykogenspeicherausgleich, am 
Abend vollwertig durch Unterstützung des Restaurants Lotus).

Kiefer freute sich nach intensiver Organisation über das positive Ergeb-
nis, was in den Rückmeldungen der mit angereisten Trainer*innen und 
Sportler*innen, aber auch Kampfrichter*innen, vor allem der von Weitem 
angereisten, verdeutlicht wurde und deswegen wieder im von SPOR-
TING Taekwondo betriebenen Rheinland-Pfälzischen Landesstützpunkt 
in Altenkirchen wiederholt werden soll.
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	■ Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 30.07.2024 findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus die 
konstituierende Sitzung statt. Im Anschluss lädt die Ortsgemeinde die 
Sitzungsteilnehmer und Gäste zu einem Imbiss ein.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Tel. ������������������������������������������������������������������������������������  0171/2149221
E-Mail �������������������������������������������������������������  gemeinde@willmenrod.de
Internet ��������������������������������������������������������������������� www.willmenrod.de
Kindergarten
Telefon ����������������������������������������������������������������������������������  02663/3567

	■ Die „Goldfischbande“ macht sich auf ins Theater
Am 19.06.2024 ging es für uns Kinder der „Goldfischbande“ los ins 
Theater nach Freudenberg. Gemeinsam starteten wir mit dem Bus in 
Willmenrod und fuhren mit den Erziehern und Kindern aus 2 anderen 
Kitas nach Freudenberg. Als der Bus dann mit etwas Verspätung endlich 
kam, waren wir schon ganz schön aufgeregt und freuten uns, dass die 
Fahrt endlich losging.
Und bald schon fing das Theater an. Das Theaterstück „Dr. Dolittle und 
seine Tiere“ handelt von einem Arzt, der Tiere sehr liebhat. Seine Liebe 
zu den Tieren vergrault jedoch seine menschlichen Patienten. Schließ-
lich entscheidet sich der Arzt dazu, nur noch Tiere zu behandeln, wobei 
ihm Papagei Polynesia hilft, indem er Dolittle die Sprache der Tiere lehrt.

Als bei den Affen in Indien eine schlimme Krankheit ausbricht, macht 
sich der Doktor gemeinsam mit seinen Tieren auf den Weg nach Indien, 
um den Affen zu helfen. Dort trifft er auf den indischen König, der Dolittle 
die Weiterreise aufgrund schlechter Erfahrungen mit anderen Menschen, 
die nicht zu seinem Volk gehören, verbietet und sie in Gefängnis sperrt. 
Die Tochter des Königs erfährt aber von der wichtigen Mission und hilft 
ihm und seinen Tieren zu fliehen, sodass der Doktor endlich zu den kran-
ken Affen reisen kann.
In der Pause aßen wir gemeinsam noch ein Eis, was den schönen Tag 
noch abrundete. Im Bus zurück waren wir dann alle ziemlich müde und 
erschöpft. Es war ein toller Ausflug und wir hatten großen Spaß!

	■ Sicherheits- und Mobilitätstraining mit Herrn Röhl
Kurz vor Beginn der Sommerferien 
hat sich Herr Röhl für uns noch et-
was Tolles ausgedacht: Wir durften 
mit unseren Fahrrädern, Laufrädern 
oder Rollern in die Kita kommen. 
Gemeinsam mit unseren Erzieherin-
nen gingen wir dann zu einem grö-
ßeren freien Straßenbereich, den wir 
für einen schwierigen Fahrparcours 
nutzen konnten.
Aber bevor es losgehen konnte, 
überprüfte Herr Röhl unsere Helme, 
damit unsere Köpfe auch gut ge-
schützt sind. Denn der Helm schützt 
unseren Kopf wie ein rohes Ei, was 
uns Herr Röhl auch mit einem ech-
ten Ei zeigen konnte. Das fanden wir 
richtig spannend und sind uns alle 
einig: Wir fahren niemals ohne Helm. 

Telefon �������������������������������������������������������  06435/2334 (Gemeindebüro)
oder ����������������������������������������������� 06435/3192 (privat, Telefon und Fax)
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������  mail@weltersburg.de

	■ Kirmes in Weltersburg
Liebe Weltersburg,
Kirmesauftakt ist am Samstag, 27.07.2024 um 17:30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Kapelle am Burgberg,
Der Schmiedeclub Weltersburg richtet an Kirmessonntag, 28.07.2024, 
einen Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung aus. Gefeiert wird 
an der alten Burgschmiede im Oberdorf unterhalb der Grillhütte. Start ist 
ab 10:00 Uhr. Es wäre sehr schön, wenn viele Weltersburger den Weg 
ins Oberdorf finden. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

	■ Neue Mail-Adresse der Ortsgemeinde
Ab 01.08. ist di Ortsgemeinde unter folgender Mail-Adresse zu erreichen:
weltersburg@vg-westerburg.de. die alte Mail-Adresse mail@welters-
burg.de wird auf die neue Adresse umgeleitet.

	■ Arbeiten am Spielplatz
Liebe Weltersburger, liebe Kinder,
in der vergangenen Woche hat die Firma Schoenauer die restlichen L-
Steine gesetzt und den Mutterboden eingebracht. Am Samstag konnte 
dann eingebnet und eingesät werden. Jetzt ist ersichtlich, wie groß die 
Fläche geworden ist. Leider kann der neu eingesäte Teil erst betreten 
werden, wenn das Gras gewachsen ist.

Der Teil ist entsprechend abgesperrt. Ich hoffe auf euer Verständnis 
und dass es in den nächsten Tagen etwas regnet. Im Herbst wird es 
ein Spielplatzfest geben, dessen Erlös in die Anschaffung von neuen 
Spilegeräten fließen soll.
Ganz herzlichen Dank an die Helfer vom letzten Samstag:
Margret Wagner, Sebastian Wolf, Thorsten Antweiler, Fynn Dasbach, Mi-
chel Wagner und Nico Schardt, die auch vorbereitende Arbeiten durch-
geführt haben.

Danke auch an die Arbeiter und den Chef der Firma Schoenauer.
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Top 4: Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Ein-
führung in das Amt
Aus dem Rat werden folgende Personen zur Wahl vorgeschlagen:
Erster Ortsbeigeordneter: Herr Mario Schmidt, Wahlergebnis einstim-
mig. tDa Herr Schmidt zur Sitzung nicht anwesend sein konnte, wird er 
von Bürgermeister Wengenroth in der nächsten Ratssitzung ernannt und 
in das Amt eingeführt.
Ortsbeigeordnete: Frau Ingelore Ammelburger, Wahlergebnis 
einstimmig.
Frau Ammelburger wird von Bürgermeister Wengenroth ernannt. Amts-
eid und Einführung entfallen, da Frau Ammelburger bereits Beigeordnete 
der OG Winnen war.
Top 5: Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses
Der Rat beschließt die Wahl der beiden Rechnungsprüfer gemäß § 40 
GemO per Handzeichen öffentlich durchzuführen.
Aus dem Rat werden folgende Personen zur Wahl vorgeschlagen:
Herr Marius Klees, Herr Rüdiger Schmidt.
Wahlergebnis per Handzeichen: einstimmig.
Herr Klees und Herr Schmidt bilden für die Dauer der nächsten 5 Jahre 
den Rechnungsprüfungsausschuss.
Top 6: Bestellung eines Schriftführers
Aus dem Rat wird folgende Person vorgeschlagen:
Herr Manuel Schmidt
Wahlergebnis per Handzeichen: einstimmig.
Herr Manuel Schmidt wird für die Dauer der nächsten 5 Jahre zum 
Schriftführer bestellt.
Top 7: Verschiedenes
Bürgermeister Wengenroth bedankt sich bei allen Ratsmitgliedern für 
Ihre Bereitschaft dieses Ehrenamt auszuführen und wünscht allen ein 
gutes Miteinander und gutes Gelingen zum Wohle der Ortsgemeinde.
Ein herzliches Dankeschön an Michael Schmidt, der die letzten 5 Jahre 
das Amt des 1. Ortsbeigeordneten sehr engagiert und mit großem Ein-
satz ausgeführt hat. Michael wird der Gemeinde aber weiterhin als Rats-
mitglied zur Verfügung stehen.

Ralf Wengenroth, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Kinder- und Jugendtraining
Beim vergangenen Training wurde sich mit einem gemeinsamen Eises-
sen in die Trainingspause verabschiedet. Weiterhin ist unser Jugendtrai-
ning mit Fayyad gut besucht und es finden sich jede Woche ca. 10-15 
Kinder zum Tischtennistraining ein und haben großen Spaß. Wir machen 
jetzt eine Trainingspause bis zum 13.08.2024 und starten dann wieder 
mit vollem Einsatz in die nächste Saison. Endlich auch wieder mit einer 
Jugendmannschaft, die ab nächster Saison für den TTC Winnen in der 
2. Kreisklasse antreten wird. Wir freuen uns darauf und danken allen 
Kindern und Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen. Es macht uns 
allen großen Spaß!

Schulen und Kindertagesstätten
	■ Verkehrserziehung der Drittklässler der Grundschule Kaden

Zum Ende des Schuljahres schlossen die dritten Klassen der Grund-
schule Kaden die Verkehrsschule erfolgreich ab.

Ein besonderer Dank gilt dem Polizisten Herr Röhl, der die Kinder auf 
interessante und lustige Weise auf die Absolvierung ihres Fahrradfüh-
rerscheines vorbereitete. Als Dankeschön verfassten die Kinder diesen 
Brief:
Lieber Herr Röhl,
wir, die Klassen 3a und 3b der Grundschule Kaden, möchten uns über 
diesen Brief bei Ihnen bedanken. Jeder von uns hat die Radfahrausbil-
dung erfolgreich bestanden.
Nachdem wir in den einzelnen Sachunterrichtsstunden den theoreti-
schen Teil lernten, ging es für uns wöchentlich in den Verkehrsgarten. 
Darauf freuten wir uns immer sehr!
Als wir zum ersten Mal den Verkehrsgarten besuchten, waren wir sehr 
überrascht über den großen Platz mit so vielen neuen Fahrräder, ge-
schrumpften Straßen und Schildern. Es war toll, dass wir sogar in der 
ersten praktischen Stunde die Straßen testen durften.

Beim anschließenden Fahren auf dem Parcours konnten wir zeigen, wie 
gut und sicher wir schon auf unseren Zweirädern unterwegs sind. Wir 
haben an diesem Nachmittag viel gelernt und waren mit viel Freude und 
Eifer dabei.

Nichtamtlicher Teil

	■ Freiwillige Feuerwehr Willmenrod
www.feuerwehr-willmenrod.de
Lindenfest 2024
Herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von Willmen-
rod zum traditionellen Lindenfest am Gerätehaus. Am Samstag den 
10.08. starten wir ab 18.00 Uhr und am Sonntag den 11.08. findet um 
10.00 Uhr der Gottesdienst im Feuerwehrzelt am Gerätehaus statt und 
anschließend geht es dann weiter mit dem Frühschoppen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Tel. ������������������������������������������������������� 02663/3301 oder 0175/989 2957
Internetadresse: ��������������������������������������������������������  www.winnenww.de
E-Mail-Adresse: ����������������������������������������������� gemeinde@winnenww.de
Vermietung DGH:
Herr Michael Schmidt �������������������������������������������������������  0170/2213116

	■ Fahrradschlüssel gefunden
Nähe Parkplatz Firma Ferger wurden zwei kleine Schlüssel, mit der Auf-
schrift „pro cycle“, gefunden.

	■ Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Protokoll der Sitzung vom 17.07.2024
Top 1: Eröffnung der Sitzung
Der geschäftsführende Bürgermeister Ralf Wengenroth eröffnet die öf-
fentliche Sitzung und begrüßt die anwesenden Beigeordneten, Ratsmit-
glieder und Bürgerinnen und Bürger zur konstituierenden Sitzung des 
Ortsgemeinderates Winnen. Die Einladung zur Sitzung erfolgte form- 
und fristgerecht im Mitteilungsblatt der VG Westerburg (Wäller Wochen-
spiegel) am 04. Juli 2024. Aufgrund der erschienenen Ratsmitglieder ist 
der Rat beschlussfähig.
Top 2: Verpflichtung der Ratsmitglieder
Bürgermeister Ralf Wengenroth verpflichtet die anwesenden Ratsmit-
glieder vor ihrem Amtsantritt namens der Ortsgemeinde Winnen per 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
Top 3: Ernennung des Ortsbürgermeisters
Der geschäftsführende Erste Ortsbeigeordnete Michael Schmidt ernennt 
im Namen der Ortsgemeinde Winnen Ralf Wengenroth zum Ortsbürger-
meister, verliest den Text der Ernennungsurkunde und überreicht diese. 
Der Amtseid und die Einführung in das Amts entfallen da Wiederwahl.
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saltabbaus vor Ort. So hatte dieser Ort einmal nur aus Basaltsteinen 
bestanden und entwickelte sich zu einem richtigen Biotop für jegliche 
Arten von Tieren und Pflanzen. Dieses Areal wird durch den SEN ge-
pflegt und geschützt.
Bei den Streifzügen durch Flora und Fauna hatten wir sogar das Glück, 
Libellen, Frösche und verschiedene Schmetterlinge ganz aus der Nähe 
zu betrachten.
Nach fast drei aufregenden Stunden der Erkundung war die Mittagspau-
se an der „Alten Schmiede“ willkommen. Dazu gab es unter anderem 
gegrillte, pflanzliche Burger, die Alfred Margraf für uns zubereitete. Nach 
dieser Stärkung folgte ein weiteres Highlight: Das Erforschen der Fleder-
maushöhle in einem dunklen Stollen.
An diesem Tag hatten unsere Vorschulkinder die Natur und den Wald mit 
allen Sinnen erfahren.
Wir danken Klaus Huber und Alfred Magraf für diesen gelungenen Tag.

	■ Kindergarten „Philippus“
„Tatüüü- Tataa“ die jährliche 
Brandschutzwoche ist wieder da
Eine spannende und aufregende 
Woche stand ganz im Zeichen der 
Feuerwehr.
Zahlreiche Aktivitäten wie z.B. er-
staunliche Feuerexperimente, Ge-
schichten, spielerische Lernein-
heiten und eine Räumungsübung 
machten die Brandschutzwoche zu 
einem tollen Projekt.
Als dann an einem Freitagmorgen 
zwei Tragkraftspritzen - Fahrzeuge 
der
Feuerwehren Rothenbach und 
Obersayn zu uns auf den Fahrzeug-
platz fuhren, kannte die Begeiste-
rung der kleinen und großen Kinder 
keine Grenzen mehr.
Die Feuerwehrmänner/ die Feuer-
wehrfrauen führten ihre Ausrüstun-
gen und Geräte vor, die sie in einem 
Einsatz brauchen. Mit leuchtenden 
Augen durften die Kinder sich sogar 
in die Feuerwehrautos setzen und 
das Blaulicht testen.
Eine Woche später führten die Feu-
erwehren Rothenbach / Obersayn 
eine realistische Brandevakuierung 
mit den Vorschulkindern und den 

begleitenden Erzieherinnen durch.
Im Vorfeld wurde von dem Wehrführer Lars Runge die Turnhalle mit einer 
Nebelmaschine mit „Rauch“ versetzt. Als die Rauchwarnmelder Alarm 
schlugen, retteten sich die Kinder in den angrenzenden Schlafraum.
Dort wurden die Türschlitze mithilfe von Tüchern „verstopft“, sodass der 
Qualm nicht in den Raum eindringen konnte.
Die Erzieherinnen informierten (wie im Vorfeld besprochen) per Anruf 
den Brandmeister Florian Götze und die Eltern über den „Brand“.
Da Hitze und Rauch nach oben steigen, legten sich alle auf den Boden, 
um nicht den Rauch einzuatmen.
Es dauerte nicht lange, bis die lauten Sirenen der Feuerwehrautos zu hö-
ren waren. Obwohl es nur eine Übung war, war es allen schon ein wenig 
mulmig zu Mute. Als die Feuerwehrfrau Nadine Runge ans Fenster des 
Schlafraumes klopfte und sich nach unserem Wohlbefinden erkundigte, 
hörten wir gleichzeitig zwei Feuerwehrmänner an der Tür, die uns retten 
wollten.
Die erleichterten Eltern konnten, nach der gelungenen Rettungsak-
tion, ihre Kinder auf dem Sammelplatz am Petermännchen Theater 
entgegennehmen.
Die Feuerwehr hingegen hatte noch einiges zu arbeiten…
nämlich den „Brand löschen“ und die Dummy Puppe Willi aus dem Kin-
dergarten retten!
Eltern, Kinder und Erzieherinnen waren stark beeindruckt über die 
Schnelligkeit und gute Organisation der Feuerwehrleute!
Zum Schluss durften die Kinder mit den ausgerollten Wasserschläuchen 
noch den Rasen des Spielplatzes bewässern.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Feuerwehrmännern und Feuer-
wehrfrauen für die tollen und aufwendigen Aktionen.

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Westerburg

Evangelische Kirchengemeinde Westerburg.
Danzigerstr. 7 - 56457 Westerburg
Pfarrer Maic Zimmermann 02661/9531207
Pfarrerin Viola Gräf 0176/81343861
Gemeindebüro: 02663/919662
Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros:
Dienstag, 11.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch, 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag, 09.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 09.30 - 12.00 Uhr

Jede Woche haben wir den Fokus auf verschiedene Themen gelegt und 
diese auf den Fahrrädern geübt. Besonders spannend waren für uns 
das Fahren im Geschicklichkeitsparcour und mit Gegenverkehr sowie 
mit der Ampelschaltung. Super war, dass Sie auch immer Späße mit 
uns gemacht haben! Dadurch hat es noch mehr Spaß gemacht und das 
Lernen fiel uns leichter.
Am Tag unserer praktischen Prüfung waren wir sehr aufgeregt, doch al-
les verlief reibungslos. Wir jubelten, als Sie endlich, nach einer kurzen 
Veräpplung, riefen: „Die Klassen 3a und 3b haben mit großem Erfolg 
bestanden!“
Wir bedanken uns für Ihre Geduld und dass wir nun den Fahrradführer-
schein mit bestandener theoretischen und praktischen Prüfung in den 
Händen halten dürfen!

Viele liebe Grüße
Ihre Klassen 3a und 3b der Grundschule Kaden

	■ Ev. Kindertagesstätte Westerburg
Mittagessen aus dem eigenen Garten
Im April haben die Kinder in den Hochbeeten Kartoffeln, Kohlrabi, Salat, 
Möhren, Kürbisse, Bohnen und Zwiebeln angepflanzt.
Durch regelmäßiges Giesen, konnten Sie beobachten wie die verschie-
denen Gemüsesorten wachsen. Jetzt helfen die Kinder alles nach und 
nach zu ernten, damit das Gemüse lecker für das Mittagessen zubereitet 
werden kann.

	■ Kindergarten „Philippus“
Kita- Kinder entdecken geschützten Landschaftsbestandteil in der 
Rothenbacher Lay
Es ist für Kinder wichtig, Pflanzen und Tiere nicht nur aus dem Bilder-
buch zu kennen, sondern ihnen auch in der Natur zu begegnen. Dies 
ermöglichte der Heimatverein „Schutz einheimischer Natur“ (SEN) 
wieder einmal unseren Vorschulkindern.

Treffpunkt für alle war am 09. Juli 2024 die „Alte Schmiede“ im Gebiet 
des ehemaligen Steinbruchs. Alle sieben teilnehmenden Kinder waren 
sehr gespannt auf diesen Tag. Wir begannen unseren Ausflug mit einem 
gemeinsamen Picknick und starteten dann unsere Expedition mit Klaus 
Huber. Er gab uns tiefe Einblicke in die Geschichte des früheren Ba-
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Öffnungszeiten gemeinsames Gemeindebüro,
Danziger Straße 7, 56457 Westerburg, Telefon 02663/919662
Dienstag: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag: 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: kirchengemeinde.gemuenden@ekhn.de
Sonntag, den 28. Juli 2024
10:00 Uhr Gottesdienst (Dekan Dr. Axel Wengenroth)
Dienstag, den 30. Juli 2024
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, den 03. August 2024
18:00 Uhr Gottesdienst mit dem Team „Frischer Wind“
Informationen
Ansprechpartner bei Beerdigungen
Sollten Sie in Ihrer Familie einen Trauerfall haben, so wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Maic Zimmermann, Telefon 02661/9531207 oder Handy 
0160/91985286.

	■ Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Gemünden
Tel. (02663) 4467 Pfarrer Sebastian Anwand
Tel. (02663) 3263 Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstands Ralf 

Bossert
E-Mail: gemuenden@selk.de
Homepage: www.selk-gemuenden.de
Sonntag, 28. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Rücker).
Sonntag, 04. Aug.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor.
Herzliche Einladung zur außerordentlichen Gemeindeversammlung 
am 04. August 2024 im Anschluss an den Gottesdienst.
Einziger Tagesordnungspunkt:
Beratung und Beschlussfassung über den Antrag an die Kirchenleitung 
zur Entsendung eines Seelsorgers in den Pfarrbezirk Allendorf/Ulm 
– Gemünden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und Zinhain, ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. (0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, 
Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Seniorenheime Bad 
Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant.
Die Vertretung für Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter 
Wagner, Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Das Gemeindebüro ist am Donnerstag, 01.08.2024 nicht besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 28.07.2024
9:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
Der Gottesdienst am Sonntag, 28.07.2024 um 09:30 Uhr in Bad Ma-
rienberg entfällt.
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
in Hof und Fehl-Ritzhausen.
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg 
kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekommen möchten, bitten 
wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald
Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald, Rennerod
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-0, Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00, freitags geschlossen
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/99200-50, 05.08. 16:00 -18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 13.08. 
09:00-11:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, 01.08., 15.08. 09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 25.07., 22.08. 
09:00-11:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, 12.08. 09:00-11:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/99200-60, 23.08. 09:00-11:00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit - egal an 
welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 0175 
- 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 25.07.
09.00 Höhn Eucharistiefeier

Gottesdienste am Sonntag, den 28.07.2024
Westerburg

kein Gottesdienst
Gemünden
10.00 Uhr Gottesdienst

Dr. A. Wengenroth
Wallmerod
10.30 Uhr Gottesdienst
Willmenrod

kein Gottesdienst
Langendernbach

kein Gottesdienst
Kirchenchor:
Donnerstags, 19.30 Uhr Chor-Probe im Pfarrer-Ninck-Haus
Senioren-Club:
Donnerstags, im Pfarrer-Ninck-Haus
Termine: 01.08.2024, 15.08.2024, 29.08.2024
Jeweils 15.00 Uhr
Gemeindekreise, jeweils um 15.00 Uhr
Halbs: 12.08.2024, 09.09.2024, 14.10.2024
Hergenroth: 13.08.2024, 10.09.2024, 15.10.2024
Jungschar
Jeden 1. / 3. Mittwoch im Monat
17.00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugendclub „Underground“
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr, Im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugend-Kirchen-Band „OneW@y“
Proben nach Vereinbarung
Kontakt: Mathias Donath 02663/8907

	■ Ev. Gemeinde Hilserberg, Westerburg
Evangelische Gemeinde Hilserberg e.V.
— Landeskirchliche Gemeinschaft—
Hilserberg 4,56457 Westerburg
Donnerstag, 25.07.2024
16.30 Uhr Gebetskreis
17.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 28.07.2024
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Das heutige Thema lau-

tet: Du hast einen Wunsch frei. Der heutige Gottes-
dienst wird von der Gemeindereferentin Elke Simon 
veranstaltet.

Donnerstag, 01.08.2024
16.30 Uhr Gebetskreis
17.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Informationen zu unserer Gemeindearbeit unter Hilserberg.de

	■ Freie ev. Gemeinde Westerburg
56457 Westerburg, Brückenstrasse 2
26.07.2024 Freitag: Keine Pfadfindertreffen in den Ferien
„Café Begegnung“ 16:00 Uhr in der Freien Ev. Gemeinde, Brückenstr.2, 
herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen, Begegnungen und Gesprächen
28.07.2024 Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst; anschließend Kaffee im Bistro. Kein Kigo 

in den Ferien
Kinderbetreuung wird von den Eltern selbst organisiert.
30.07.2024 Dienstag:
Die Tafel Westerwald vom Diakonischen Werk Westerwald
15:00 – 17:00 Uhr

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Westerburg
Gottesdienste unter der Woche: Dienstag und Donnerstag um 19:00 
Uhr
Gottesdienste am Wochenende:
Samstag 10:30 Uhr: Vortragsthema: Tue ich, was Gott von mir erwartet?
Samstag 18:00 Uhr: Vortragsthema: Bleiben wir zuversichtlich bis zum 
Ende
Bahnche 1, 56472 Fehl-Ritzhausen
Die einzelnen Gemeinden von Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei 
reguläre Gottesdienste. Im Mittelpunkt steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. Das gemeinsame Lernen steht im Vor-
dergrund. An den meisten Programmpunkten kann man sich beteiligen. 
Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet. Man muss kein 
Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt 
ist frei. Es finden keine Kollekte statt.
Hinweis: Jehovas Zeugen bieten zusätzlich alle Gottesdienste als Hy-
bridveranstaltungen an. So können Personen, die sich aufgrund ihrer 
persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen müssen, 
alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz online oder per 
Telefon miterleben und interaktiv teilnehmen. Erfragen Sie einen Zugang 
über das Kontaktformular auf www.jw.org oder wenden Sie sich direkt 
an einen Zeugen Jehovas. Jeder ist herzlich eingeladen!
Medienbetreuer: Michaja Bergmayer, Tel. 0156 78485924

	■ Ev. Kirchengemeinde Gemünden
-mit den Orten Gemünden, Berzhahn, Pottum, Seck, Wengenroth 
und Winnen
Vakanzvertretung: Pfarrer Maic Zimmermann, Telefon 02661/9531207



Wäller Wochenspiegel	 29	 Nr. 30/2024

Mietservice K
G

Land - und BaumaschinenmechatronikerLand - und Baumaschinenmechatroniker

KraftfahrzeugmechatronikerKraftfahrzeugmechatroniker

BerufskraftfahrerBerufskraftfahrer

2  24m
/w

/d00

Roth/Etzbach

Dreifelden
Seniorennachmittag am 2. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr im DGH 
Steinebach a. d. Wied.
Erzählcafé am 3. Freitag im Monat in der ev. Kirche Dreifelden.
Info: Karin Rabsch, Tel.: 02662-50475.
Maxsain, im ev. Gemeindehaus
Ökumenischer Kaffeetreff am 07.08.,04.09.,09,10.,06.11.,04.12 im ev. 
Gemeindehaus Maxsain ab 15 Uhr. Info: Gudrun Griebling, Tel: 02626-
78194 und Ulrike Kimmel Tel: 02626-921891.
Alle Frauen und Männer sind hierzu gerne eingeladen.
Kirchenchor: jeden Donnerstag, 19.00 Uhr,
Info: Mariechen Engel, Tel. 02626-6266.
Krabbelgruppe jeden Montag, 16.00 -17.00 Uhr. Für Kleinkinder von 
1-3 Jahren. Anmeldung: Sarah Weber (0160-7006499)
Wölferlingen
Seniorentreff 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr in der Mehrzweckhalle
Info: Joachim Wintrich, Tel.: 02666-8470.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
mittwochs und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr. Telefo-
nisch ist das Büro von Dienstag- bis Donnerstag ab 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 02626-921837 für Sie erreichbar. Außerhalb der Büroöffnungs-
zeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Alleestr. 8, 56244 Maxsain, Tel.: 02626 9218-37
E-Mail: dietrich-bonhoeffergemeinde.westerwald@ekhn.de
Kirchenvorstandsvorsitzender:
Herr Udo Rufa, Telefon 02666-259
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Für Rückeroth und Maxsain:
Pfr. Stefan Thomanek: Telefon 02626-2063260, Handy 0179-1339341
Für Dreifelden/Steinen und Wölferlingen:
Pfr. Christof Haxel-Schamuhn, Handy 0151-54708023
Andreasgemeinde Herschbach
Michael Kleck, Telefon 02626-349062
Handy 0175 2845775 E-Mail: andreasgemeinde@dieklecks.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Willmenrod
mit den Orten Gershasen, Girkenroth, Guckheim, Langendernbach, 
Sainscheid, Weltersburg, Willmenrod und Wilsenroth
Pfrin. Sabine Jungbluth 02602/9491636
Gemeinsames Gemeindebüro in Westerburg, Danziger Straße 7
Telefon: 02663/919662, E-Mail: kirchengemeinde.willmenrod@ekhn.de
Öffnungszeiten gemeinsames Gemeindebüro:
Dienstag: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Mittwoch: 09:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstag: 09:30 bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonntag, den 28. Juli 2024
kein Gottesdienst in Willmenrod oder Langendernbach!
10:00 Uhr Gottesdienst in Gemünden (Dekan Dr. Axel Wengenroth)
Sonntag, den 04. August 2024
10:00 Uhr Gottesdienst in Willmenrod mit Kirchenkaffee

(Prädikantin Bettina Kaiser)
Sonntag, den 11. August 2024
10:00 Uhr Gottesdienst am Feuerwehrgerätehaus in Willmenrod 

anlässlich des Lindenfestes (Pfr. Maic Zimmermann)

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod
Samstag, 27.07.2024
19.00 Uhr Abendgottesdienst (bei gutem Wetter vor der Kirche)

(Prädikantin Bettina Kaiser)

Freitag., 26.07.
10.00 Irmtraut Wortgottesfeier im Haus Am Wildgehege
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für die Eheleute Johann-

Philipp Rau und deren verst. Kinder
Samstag., 27.07.
10.30 Irmtraut Dankgottesdienst anl. der Goldhochzeit von Ulri-

ke und Helmut Zey
17.30 Mittelhofen Eucharistiefeier / 6-Wochen-Amt für Josef 

Rudolph
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / 8-Wochen Amt für Ursu-

la Schön / Amt für Reinhold Schön und verst. 
Angehörige

Sonntag., 28.07.
09.00 Ailertchen Kirchweihgottesdienst
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Marlies Heun
09.00 Neustadt Eucharistiefeier
10.30 Seck Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Gerhard Hanz
10.30 Höhn Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für Edith 

Schüttler
14.30 Westernohe Taufe von Clara Johanna Röttger und Levian 

Benner aus Westernohe
14.30 Hellenhahn Taufe von Tristan Stöhr aus 

Hellenhahn-Schellenberg
Dienstag., 30.07.
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Jahramt für Rosemarie Bär
Mittwoch., 31.07.
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
19.00 Elsoff Eucharistiefeier
Donnerstag., 01.08.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag., 02.08.
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem aktuellen Pfarr-
brief und unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief 
und die VG-Blättchen bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telefonisch an 02664/99-2000. Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Pfarrbriefs ist am Donnerstag, 01.08.2024 um 17:00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 31.07., 18:00 Uhr Rückkehr der Teilnehmer*innen der Kinder-
freizeit Wangerooge am Marktplatz in Höhn
Sommerpause beim Mittagstisch für die gesamte Pfarrei in Höhn
Das Mittagstisch-Team hat Sommerpause! Die nächsten Termine wer-
den rechtzeitig veröffentlicht. Es geht wieder weiter im September. Wir 
freuen uns dann auf Sie!
Indischer Abend mit Pater John Paul am 25.08.2024
Herzliche Einladung von Pater John Paul zur Teilnahme am Indischen 
Abend im Rahmen des Projektes „Be-GEIST-ert“ am Sonntag, dem 
25.08.2024 um 18:00 Uhr im Pfarrheim Höhn (Kirchstraße 6).
Dieser Abend soll dazu dienen, einander besser kennenzulernen und 
bei verschiedenen indischen Speisen miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Die beste Art, einander zu begegnen, ist immer noch die, miteinan-
der zu sprechen. Pater John Paul möchte an dem Abend die Gelegen-
heit nutzen, Ihnen Informationen über das Waisenhaus zu geben, das 
von seiner Ordens-Gemeinschaft durch Spenden unterstützt wird.
Die Teilnehmerzahl liegt bei max. 50 Personen. Die Anmeldung ist 
möglich bis 04.08.2024 über das Zentrale Pfarrbüro 02664/992000 
oder pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de.
Sie möchten das Waisenhaus unterstützen?
Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald
Konto-Nr: DE65 5735 1030 0103 0779 96
SWIFT: MALADE51AKI
Verwendungszweck: Indien/Waisenhaus Pater John Paul
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 30.07., 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt!
Donnerstag, 01.08., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 25.07., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten am
Sonntag, 28. Juli 2024
10.00 Uhr Kirmes-Gottesdienst, Wölferlingen in der Kirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Herschbach
Gruppen und Kreise
Frauenmahl zweiter Mittwoch im Monat.
Uhrzeit und Ort nach Absprache.
Info: Andrea Boucsein-Kuhl, Tel.: 02666/9123006
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Dienstag, 30.07.2024
18.30 Uhr Hl. Messe auf dem Schönberg / Jahrged. für Walter 

Hehl, Gottfried Kehr, Christoph Kehr und Angehörige
Kirchort Liebfrauen
Samstag, 27.07.2024
08.00 Uhr Laudes
08.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 28.07.2024
17.50 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Beichte
18.30 Uhr Hochamt für die Pfarrei
Montag, 29.07.2024
19.15 Uhr Gebet für Kranke und persönlicher Einzelsegen am Gna-

denbild in Liebfrauen
Mittwoch, 31.07.2024
08.20 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 31.07.2024
09.00 Uhr Hl. Messe / in besonderen Anliegen
Mittwoch, 31.07.2024
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 01.08.2024
18.00 Uhr Gebet für die Priester und für geistliche Berufungen - 

„Bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seinen 
Weinberg sendet“

Kirchort St. Josef Mähren
Montag, 29.07.2024
14.30 Uhr Requiem für Helmut Breuer im Anschluss Beisetzung 

der Urne
Kirchort St. Bartholomäus Pottum
Sonntag, 28.07.2024
09.00 Uhr, Sonntagsmesse
Dienstag, 30.07.2024
08.30 Uhr Hl. Messe
Kirchort St. Martin Rotenhain
Samstag, 27.07.2024
17.30 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 01.08.2024
19.00 Uhr Hl. Messe
Kirchort Herz-Jesu Rothenbach
Freitag, 26.07.2024
18.30 Uhr Hl. Messe / für Alfred und Elisabeth Wirges
Sonntag, 28.07.2024
10.30 Uhr Sonntagsmesse mit Aufnahme der Neumessdiener / f. 

Norbert Wüst / f. Raimund Müller u. f. Heribert u. Klot-
hilde Müller

Kirchort St. Adelphus Salz
Samstag, 27.07.2024
16.45 Uhr Rosenkranzgebet - entfällt!
Samstag, 27.07.2024
17.00 Uhr Dankmesse anl. der Goldenen Hochzeit der Ehel. Wer-

ner und Edeltrud Dasbach / f. die Leb. u. Verst. der Fa-
milien Dasbach und Bätzing

Mittwoch, 31.07.2024
08.00 Uhr Hl. Messe / f. Elisabeth Görg, leb. u. verst. Ang.
Kirchort St. Blasius Weltersburg
Samstag, 27.07.2024
17.30 Uhr Vorabendmesse - Kirmesgottesdienst Weltersburg / für 

die Gemeinde Weltersburg / f. Ehel. Stefan u. Cäcilia Ha-
bel, Anna Linden, f. Ehel. Karl u. Ottilie Dasbach, leb. u. 
verst. Ang.

Montag, 29.07.2024
18.00 Uhr Hl. Messe - entfällt!
Kirchort Christkönig Westerburg
Sonntag, 28.07.2024
10.30 Uhr Sonntagsmesse / Jahramt für Christine Sörger
Hauskommunion
Kirchort Guckheim
07. August Guckheim, Diakon Bruns
Kirchort Herschbach
26. Juli 09.30 Herschbach, PR M. Ruß
Kirchort Pottum
02. August 10.00 Pottum, Pfarrer Hufsky
Kirchort Rotenhain
09. August Stockum-Püschen, Pater Sonu
09. August Enspel, Pater Sonu
Kirchort Rothenbach
23. Juli 15.00 Rothenbach, D. Steinebach, K. Hastrich
25. Juli 09.30 Obersayn, PR M. Ruß
Kirchort Salz
07. August Bilkheim, Diakon Bruns

Jetzt schon anmelden zu unserem Gemeindeausflug nach Trier
Eine Reise in die älteste Stadt Deutschlands am Mittwoch, 11.09.2024 
um 8.00 Uhr ab Alpenrod. Melden Sie sich an über unser Pfarrbüro 
(02662)1022 oder direkt bei Pfr. i.R. Eckehard Brandt (0176)8131 6566. 
Anmeldeschluss ist der 29.08.2024.
Mehr dazu im aktuellen Gemeindebrief oder auf unserer Homepage 
alpenrod.ekhn.de.
Der Kindergottesdienst macht Ferien!
Vom 14.07. bis 25.08.2024 macht auch der Kindergottesdienst eine klei-
ne Pause.
Wir freuen uns sehr, wenn wir uns am 01.09.2024 um 10.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Alpenrod wiedersehen.
Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Vakanzvertretung 
für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche Amtshandlungen, z.B. Be-
stattungen, gibt es eine Kasualvertretung. Bitte wenden Sie sich im Be-
darfsfall zuerst an das Pfarrbüro (02662) 1022 oder in dringenden Fällen 
an Pfarrer Yannik Steffens unter (02662) 1892.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon (02662) 
1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ Pfarrei Liebfrauen Westerburg
mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, Kölbingen, Lan-
genhahn, Pottum, Rotenhain, Rothenbach, Salz und Westerburg
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für den 
Zeitraum 31.08.2024 bis 15.09.2024 spätestens bis 19. August 2024 an 
Ihr Pfarrbüro weiter!
Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten dringend 
einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungsterminen), 
wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 0151-27068793
Zentrales Pfarrbüro
Tel. 02663-911280, Fax 02663-9112825
Mo, Mi, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Di 10.00 - 12.00 Uhr
Mo + Di 14.00 - 16.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Email: pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See geschl. v. 29.07.-05.08.
Mo 8.00 - 11.00 Uhr Frau Nilges, Tel. 02663 9112840
Kölbingen
Di 15.00 - 18.00 Uhr, Frau Hahn, Tel. 02663 9112850
Do 8.00 - 11.00 Uhr
Langenhahn
Mi 17.00 - 19.00 Uhr Frau Fröhlich, Tel. 02663 6731
Do 11.00 - 13.00 Uhr
Rotenhain
Do 15.00 - 19.00 Uhr Frau Fröhlich, Tel. 02663 9112860
Salz geschl. v. 22.07.-27.07. u. 31.07.-05.08.
Mo 16.00 - 18.00 Uhr Frau Nowak, Tel. 02663 9112865
Mi 8.30 - 11.30 Uhr
Sprechstunden
Pfarrer Hufsky:
In den Ferien nach Vereinbarung.
Gem. Ref. M. Jung:
Sprechstunden im Dreikönigshaus in Hahn am See nach telef. Voran-
meldung unter Tel. 02663 9112822
Gottesdienstordnung
Kirchort St. Johannes Guckheim
Freitag, 26.07.2024
17.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 28.07.2024
09.00 Uhr Sonntagsmesse / f. Ehel. Rudolf u. Thekla Müller, f. Anna 

Kaiser, leb. u. verst. Ang. / für verst. Maria u. Peter Müller 
und Sohn Rudi

Kirchort St. Margaretha Hahn
Sonntag, 28.07.2024
10.30 Uhr Sonntagsmesse - 60 Jahr dt.-franz. Freundschaft - Ju-

biläum anschl. Empfang im Dreikönigshaus / Für Sepp‘l 
und Thekla Baumann, für verstorbenen Sohn Edgar und 
verstorbene Enkelkinder Sebastian und Yoelle / Für alle 
in den letzten 60 Jahren verstorbenen Mitglieder, Freun-
de, Helfer und Förderer der deutsch-französischen 
Freundschaft in Frankreich und Deutschland

Kirchort St. Margaretha Herschbach
Samstag, 27.07.2024
17.30 Uhr, Vorabendmesse / 6-Wochen-Amt f. Helmut Kloft / f. Kurt 

Haas, leb. u. verst. Ang. / f. Erwin und Margarethe Kloft, 
f. Mathilde Müller, f. Reinhold u. Maria Becker u. f. Erich 
u. Lore Becker

Mittwoch, 31.07.2024
18.00 Uhr, Hl. Messe / für alle armen Seelen im Fegefeuer
Kirchort Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 26.07.2024
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, anschl. Stille Anbetung: Stunde der 

göttlichen Barmherzigkeit
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	■ Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de, www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung ����������������������� Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung �����������������������������������  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
������������������������������� www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de

	■ Entstörungsdienste
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung �������������������������������������������������������������  0261 2999-55
Stromversorgung ���������������������������������������������������������������  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung
Bereitschaftsdienst
während der Dienstzeiten:
Verbandsgemeinde Westerburg ������������������������������������������ 02663/291-0
außerhalb der Dienstzeiten:
Wasserversorgung ������������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887

Westerburg:
Ortsausschuss Westerburg: Wir wollen Danke sagen…
Unseren haupt- und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren 
tollen Einsatz in unserem Kirchort.
Wir laden Sie / Euch daher herzlich ein, zu einem gemütlichen Abend 
und guten Essen am 12.09.2024.
Gemeinsam starten wir den Dankeschönabend mit einem schönen Got-
tesdienst um 18.00 Uhr in Christkönig.
Wir freuen uns Sie und Euch in großer Zahl an diesem Abend begrüßen 
zu dürfen.
Frauen
Frauengemeinschaft Girkenroth:
Theaterfahrt nach Freudenberg
Am 21.08.24 geht es wieder zur Freilichtbühne nach Freudenberg. Der 
Bus fährt um 15.00 Uhr am DGH in Girkenroth ab. Das Theaterstück 
„Weekend im Paradies“ wird aufgeführt. Die Karten kosten pro Person 
20,00 €. Nichtmitglieder zahlen 5,00 € für die Busfahrt. Es sind auch 
Männer herzlich eingeladen. Zum Abschluss werden wir in einer Pizzeria 
noch zu Abend essen. Bis zum 18.08.24 nimmt Doris Hannappel, Tel. 
06435 3546 Anmeldungen entgegen.
Leben in der Gemeinde
Die Tischgemeinschaft Westerburg entfällt im August!
Die nächste Tischgemeinschaft findet am 03.09.2024 statt.
Maria Himmelfahrt, 15.08.2024
Herzliche Einladung zu unserer Wallfahrt nach Maria Rast.
Sie findet am Donnerstag, 15. August statt.
14.30 h ist der Abmarsch der Fußpilger (Treffpunkt Kirche Rothenbach)
15.30 h findet die Andacht in Maria Rast statt.
Alle Interessierten (und nicht nur Rothenbacher) sind herzlich 
willkommen!

09. August Salz, Diakon H. Bruns
09. August Weltersburg, Diakon H. Bruns
09. August Girkenroth, Diakon H. Bruns
Kirchort Westerburg
02. August 15.30 Westerburg, Pfarrer Hufsky
Aus den Kirchorten und Gremien
Kölbingen und Rothenbach:
Zum Dankeschön-Treffen der Kirchorte Rothenbach und Kölbingen am 
Samstag, 31.08.2023, ab 16.00 Uhr laden die Ortsausschüsse alle eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer recht herzlich ein.
Die Einladungen senden wir per Email und per Post.
Wer irrtümlich keine Einladung erhalten hat, kann sich gerne im Pfarr-
büro melden.
Wir bitten um Anmeldung bis 16.08., sodass wir den Einkauf besser 
koordinieren können.
Anmeldung unter Tel. 02663 9112850 oder per Mail:
c.hahn@liebfrauen-westerburg.de
Rothenbach:
-Senioren - Grillnachmittag - Einladung
Am Dienstag, den 20.08.2024 um 16:00 Uhr laden wir zu einem Grill-
nachmittag ein.
Bei hoffentlich gutem Wetter am Pfarrsaal gemütlich beisammensitzen 
und plaudern.
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis zum 11.08.2024:
bei Margret Braun-Geisen (02663/6385)
oder Hilde Brinkmann (02663/7513)
Wir freuen uns auf euch.
Das nächste Ortsausschusstreffen ist am Dienstag,
27.08.2024, 20.00 Uhr im Pfarrsaal in Rothenbach.

Notrufe/Bereitschaftsdienste
Polizei ����������������������������������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr-Notruf ����������������������������������������������������������������������������  112
Polizeiinspektion Westerburg �����������������������������������������  02663/9805-0
Bezirksdienst
Polizeioberkommissar Stephan Bleßmann ����������������  02663/9805-213
Polizeihauptkommissar Oliver Strömmer �������������������  02663/9805-212
beide zuständig für die Verbandsgemeinde
Polizeiautobahnstation Montabaur ��������������������������������  02602/9327-0

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon �������������������������������������������������������������������������������������  116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie bit-
te den Rettungsdienst unter 112.
Giftnotzentrale �������������������������������  06131/19240 oder 06131/232466

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale oberer 
Westerwald KIND im Krankenhaus Kirchen

Zentrale Notrufnummer: �������������������������������������������������  01805/112057
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; Am Wochenende von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; An Feiertagen vom Vorabend 
18.00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Rufnum-
mer 19222

	■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.

Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bis-
her nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notdienstzentrale ����������������������������������  01805/112060

	■ Bereitschaftsdienst HNO
Bitte wenden Sie sich an den zuständigen Notdienst in Ihrer Region.

	■ Tierärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter der Rufnummer jedes niedergelassenen Tierarztes!

	■ Apothekendienst
Landesapothekerkammer erweitert den Notdienstservice
Wir haben unseren Service um einen zusätzlichen Baustein erweitert: 
Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rhein-
land-Pfalz (www.lak-rlp.de) ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan 
verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die um-
liegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt:
vom Festnetz und Mobilfunk: ����������������������������� 0180-5-258825-PLZ
(also zum Beispiel 0180-5-258825-56457 für Westerburg)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden nächst-
gelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der fünfstelligen Postleitzahl (PLZ) Ihres 
Standortes. Halten Sie bitte Papier und Bleistift bereit.
Für Werktage Montag bis Freitag beachten Sie bitte auch die verlän-
gerte Dienstbereitschaft am Abend in Rennerod und Westerburg, die in 
den Aushängen der Apotheken bekannt gemacht wird.

	■ Telefonseelsorge
��������������������������������������������������������  0800/1110111 und 0800/1110222

	■ Krankentransport und Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn Westerwald
(aus allen Ortsnetzen) ������������������������������������������������������������������  19222
Schutzpolizeiinspektion Westerburg ��������������������������������  02663/98050
DRK-Krankenhaus Westerwald, Hachenburg ��������������������� 02662/85-0
Katholisches Klinikum Koblenz • Montabaur, Brüderkrankenhaus Mon-
tabaur, Koblenzer Straße 15 �����������������������������������������������  02602/1220
Herz-Jesu-Krankenhaus in Dernbach,
Rheinstraße 9 ���������������������������������������������������������������������  02602/6840
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	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Kinder-Interventionsstelle KIST
Fachstelle zur Beratung und Unterstützung von Kindern und Jugend-
lichen bei Gewalterfahrungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: kist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  02661 / 86 47
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen und 
/ oder den Sozialhilfeträgern
Lassen Sie sich beraten und aufklären
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes Hotel bietet Ihnen eine gemütliche Atmosphäre so-
wie eine hervorragende Küche. Das Hotel bietet einen direkten Blick auf 
den Wiesensee.
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Menschen mit 
Beeinträchtigung/en
In unserem Haus in Pottum am Wiesensee halten wir neun moderne und 
geräumige Apartments als Singlehaushalte vor. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohnkonzept.

	■ Katharina-Kasper-Stiftung
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik, nach Geburt eines 
Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines Kindes durch Fehl-/
Totgeburt oder Schwangerschaftsabbruch: Beratung/Begleitung/Unter-
stützung kostenlos, mobil, ergebnisoffen
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Straße 12, 56428 
Dernbach,
Hotline: ������������������������ 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung)
E-Mail: �����������������������������������������������  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet: ���������������������������������������������  www.katharina-kasper-stiftung.de

	■ Caritas-Beratungsdienste
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
����������������������������������������������������������������������������������  Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per Tele-
fon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und 
Ehe-(Paar)-beratung)
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozialen Leistun-
gen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten und 
Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung ������������������������������� Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
��������������������������������������������������������������������������������������  (02662) 9496982
Tafel Westerwald
����������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst ������  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene ����������  Tel: (02663) 9430-41 od. -56
Verfahrensberatung für Asylsuchende �������������������� Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und Flüchtlingssozialberatung
���������������������������������������������������������������������������  Mobil: 0176 / 57798910
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
�����������������������������������������������������������������������������  Mobil: 0176/34641450
Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete Montabaur
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung ������������������  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht ��������������� Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen �� Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / MPU
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker Eltern
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ��������  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemeinschaften
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
��������������������������������������������������������������������������������������  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und Angehörige
��������������������������������������������� Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
�����������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-50 od. -60 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende 
Jugendliche mit Handicap ������������������������  Tel: (02602) 10698-30 od. -75
Übergang-Schule-Beruf ������������������������������������������ Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching
�������������������������������������������  Mobil: 0176 24588872 oder 0176 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-72 od. 77

	■ Frauenhaus Westerwald
Aufnahmen sind rund um die Uhr, auch am Wochenende, möglich.
Telefonische Beratung von Montag - Freitag ����������������  9.00 - 13.00 Uhr
Aufnahmen und Beratung unter ������������������������������������� Tel. 02662/5888

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und 
deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. �������������������������������������������������������������������������  (0 26 61) 20 94 69 00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen,
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und ver-
gleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Freundeskreis Westerwald, Verein 
für Suchtkrankenhilfe

Westerburg:
Jürgen Geisen������������������������������  freundeskreis-westerburg@freenet.de
����������������������������������������������������������������������������������������������� 02663/7686
Sabine Kertscher �������������������������������������������������� sabine.halbs@gmx.net
����������������������������������������������������������������������������������������� 0152/33531212
Wilfried Köther ����������������������������������������������������������������������� 06435/2106
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Torsten Becker
Pflegeberater
Telefon������������������������������������������������������������������������������02663-9156667
�����������������������������������������������������������������������������������������02662-9699731
Mobil���������������������������������������������������������������������������������0152-09014096
Mail:��������������������������������������� torsten.becker@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83
Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im Westerwald Vermittlung von Hilfsan-
geboten aller Art
www.waellerhelfen.de
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter �����������������������  Tel.: 015114197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr) ��������������������������������������������������  116 006

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts. Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 80 u. 0151-43 10 67 54

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal, Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen 
und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kir-
chengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung. Telefon: 0261 988650,
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH
www.pflegeteamvital.de
E-Mail und Bewerbung: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum ���������������������������������������������  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger
www.seniorengarten.de, Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum ���������������������������������������  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Westerburg-Rennerod

Lindenstraße 8, 56459 Pottum �������������������������������������� Tel.: 02663/4710
Rufbereitschaft: ����������������������������������������������������������������  0171/9723352
E-Mail: ����������������������������������������  sst.westerburg-rennerod@cv-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Tagespflege Guckheim

Freuen Sie sich auf ein modernes Angebot für Seniorinnen und Senioren 
ganz in Ihrer Nähe!
Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������  0151/40796730
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  ulrike.jahn@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte direkt im 
Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Caritas - Behindertenhilfe
* Caritas-Werkstätten für Menschen mit Behinderungen mit Betrie-
ben in: Montabaur, Niederelbert, Nauort, Rotenhain, St. Goarshausen, 
Lahnstein
Sie erreichen uns:
Warthestraße 21, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/1307-0; Fax: 1307-50
E-Mail: caritaswerkstaetten@cv-ww-rl.de
* Tagesförderstätte
Schillerstraße 10, 56422 Wirges
Tel.: 02602/9413-0, Fax: 9413-17
E-Mail: tagesfoerderstaette@cv-ww-rl.de
* Wohnheime für Menschen mit Behinderungen
in Höhr-Grenzhausen, Montabaur, St. Goarshausen
Sie erreichen uns:
St. Marien
Bahnhofstr. 5, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel.: 02624/9543-0, Fax: 9543-10
E-Mail: cwh@cv-ww-rl-de
Haus am Quendelberg
Koblenzer Straße 4, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/91626-0
E-Mail: cwh-haq@cv-ww-rl.de
* Ambulante Hilfen
für Menschen mit Behinderungen (ambulante Wohnformen)
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/1060929 - mobil: 0173/6824118
E-Mail: cwh-bewo-ww@cv-ww-rl.de
* Integrative Kindertagesstätte St. Franziskus
für Kinder mit und ohne Behinderungen
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/60360 - Fax: 9494950
E-Mail: kita@cv-ww-rl.de
* Katharina-Kasper-Schule
Individuelle Förderung für Schüler und Schülerinnen mit den Förder-
schwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwicklung. Ein Weg ins 
Leben mit dem Ziel der Selbstverwirklichung in sozialer Integration.
Sie erreichen uns:
Theodor-Heuss-Ring 28, 56422 Wirges
Tel.: 02602/6340 - Fax: 81420
E-Mail: katharina-kasper-schule@cv-ww.rl.de

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen 
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an behinder-
tenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige Menschen, 
sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod bietet für alle Betroffenen 
und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Beratung rund um das 
Thema Pflege an.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unter- stützen bei MDK-
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkasse, sowie zu Angeboten aus medizi-
nischen, pflegerischen und sozialen Bereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung benötigen!
Die Beratungsstelle befindet sich in der Adolfstraße 16, 56457 
Westerburg
Ihre Ansprechpartner:
Simone Hülpüsch,
Sozialpädagogin B.A., Pflegefachkraft, Pflegeberaterin,
Telefon ����������������������������������������������������������������������������  02663 9156668
Mobil ��������������������������������������������������������������������������������0176-16781510
Mail: ������������������������������  simone.huelpuesch@pflegestuetzpunkte-rlp.de
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	■

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ������������������������������������������������� 02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf:����������������������������������������������������������������������� 02663/942755
DRK - Fahrdienst ����������������������������������������������������������  07000-3755899
Menü - Service������������������������������������������������������������������ 02663/9427-0

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst „Die Insel“

Zuverlässig und professionell 24 h für Sie da
Seniorenwohngemeinschaften, die Alternative zum Pflegeheim u. 
kostengünstiger als Sie denken.
Johannes Schneider, 56459 Langenhahn, Hölzenhausen 34
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������������  02663/ 6074
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160/90600394
E-Mail: ����������������������������������������������������������  pflegedienst-insel@web.de

- Anzeige -
	■ EVIM Ambulant Westerwald

„Miteinander im Leben“
EVIM Ambulante Pflege
-Häusliche Krankenpflege und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Betreuungsdienst, Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
Ambulante Pflege �����������������������������������������������������������  02664/2524525
Rufbereitschaft �����������������������������������������������������������������  0172/6574463
EVIM SAPV Stützpunkt
-Spezialisierte ambulante Palliativversorgung, medizinische und pflege-
rische Betreuung - rund um die Uhr erreichbar
SAPV Stützpunkt: �����������������������������������������������������������  02664/2524512
24h Rufbereitschaft ����������������������������������������������������������  0172/8149631
EVIM Tagespflege Rennerod – Am Steinsberg
Steilgasse 3, 56477 Rennerod
bis zu 10 Tagespflegeplätze, Fahrdienst mit Rollstuhltransport
Tagesbetreuung ��������������������������������������������������������������  02664/2524516
Weitere Angebote des EVIM Gertrud-Bucher-Hauses
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege ��������������������������������  02663/290419

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratungs- und Koordinierungsstelle (BeKo)
Informieren, beraten, helfen
Behinderte, ältere pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 
finden hier Rat und Hilfe. Die Beratung ist kostenfrei und trägerneutral, 
auf Wunsch auch zu Hause.
Beratungstermine und Hausbesuche nach vorheriger Terminvereinbarung.
Simone Hülpüsch, Pflegeberaterin
Büro Westerburg ������������������������������������������������������������  0176-16781510
����������������������������������������������������������������������������������������  02663 9156668

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Hauptstraße 33, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar: 02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060
- Anzeige -

	■ „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim
Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.: ������������������������������������  06435/2625
e-mail: ������������������������������������������������������  haus.welterswald@t-online.de

Über die Ortsgrenzen hinaus
	■

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Auf einmal warst Du nicht mehr da
und keiner kanns verstehen

Gerrit Hill

Wir vermissen Dich

Deine Tennisfreunde

Andreas, Asti, Gerd, Heribert, 
Josi, Karsten, Michael, Theo

Wir sind dankbar für die Zeit, die
wir mit dir verbringen durften, und
werden deine liebevolle und fröhliche

Art nie vergessen. Wir tragen Dich
für immer in unseren Herzen.

Du bleibst für immer ein Teil von uns.
Wir werden dich sehr vermissen!

Malia
Deine Kita Feldmäuse

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther 

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

56457 WESTERBURG     MOZARTSTR. 1     Tel  02663 - 99 01 99

in gute Hände geben.

Den letzten Weg...

          bbrriiggiittttee  &&  cchhrriissttiiaann  zzeecchhwwwwww..zzeecchh--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee

Bestattungen aller Art · Trauerfloristik · Erledigung aller Formalitäten

Tel.: 0 26 63 / 31 98
od. 01 62 / 69 31 835

Bahnhofstr. 17
56457 Hergenroth

Linelotte 
Osterfeld

* 30. Oktober 1933     
† 24. Juni 2024

geb. Steuermann

Westerburg, im Juli 2024

Im Namen der ganzen Familie

all denen, die ihr im Leben zur Seite 
gestanden haben, ihrer im Tode gedachten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Utz Osterfeld
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Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

Wir trauern um unser langjähriges
Elferrats-Mitglied

Roman Baldus

Roman, Du warst von 2004 bis zu Deinem Tod in unserem 
Elferrat aktiv. Viel zu früh müssen wir von Dir Abschied 
nehmen und vermissen Deine fröhliche und immer  
positive Art. Egal, ob vor, auf oder hinter der Bühne,  
auf Dich war immer Verlass!

Dein Platz im Elferrat wird nun leer bleiben. Die Lücke,  
die Du hinterlässt, wird wohl nie geschlossen werden.

Danke für alles und ein letztes: Guggem Helau!

Dein Elferrat und die ganze Karnevalsabteilung des  

KCEG Blau-Weiß Guckheim

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist schwer, es zu verstehen,

dass wir dich niemals wieder sehen.

In unseren Gedanken und  
unseren Herzen bist du  

immer und überall bei uns

Maria Strotmann
geb. de Witt

* 19. Mai 1939     † 12. Juli 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Sylvia und Georg
Martin und Astrid

Katharina und Marcel
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

56472 Dreisbach, Höhn und  
Kalchreuth, den 12. Juli 2024

Die Trauerfeier mit anschließender  
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  

dem 01. August 2024 um 14.30 Uhr  
in der Friedhofshalle zu Dreisbach statt.

Und immer werden irgendwo Spuren Deines Lebens sein,
die uns an Dich erinnern!

Roman Baldus
Als Kassierer hast du über 20 Jahre mit deinem  

besonnenen und zuverlässigen Wesen unseren Verein  
wirtschaftlich nach vorne gebracht.

Egal ob als Mitglied des Elferrats oder als Helfer  
im Hintergrund, stets durften wir deine gesellige und  

humorvolle Art miterleben.

Dein Lachen und deine positive Einstellung  
werden uns fehlen!

Mitglieder und Vorstand
Eintracht Guckheim 1912 e.V.

Wenn du gehst, 
dann geht nur ein Teil von dir, 

im Herzen wirst du immer bei uns sein!

Traurig nehmen wir Abschied von

Helmut Breuer
* 11.01.1937  † 16.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit 

Gretel Breuer 
Anke und Eddy Eulberg 

Heidi und Ralf Holzbach 
mit Laura und Nico 

und alle Anverwandten

Mähren, Guckheim, den 16. Juli 2024

Das Totengebet ist am Sonntag, dem 28.07.2024 
um 19.00 Uhr in der Kirche zu Mähren.

Das Traueramt mit anschließender Urnenbeisetzung 
wird am Montag, dem 29.07.2024, um 14.30 Uhr 

in der Kirche zu Mähren gehalten.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
Abstand zu nehmen.
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Erhältlich

in Ihrem

Buchhandel nur 
8,50 €

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de
Fax 0 26 24 - 91 11 95
(zzgl. 2,60 Euro für Porto und Verpackung)

oder 

Wäller Wochenspiegel.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Dienstag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Schreibwaren Neu – Carmen Neu
Neustraße 8, 56457 Westerburg
Telefon 02663 4465

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Silke Schatz
Medienberaterin
Mobil 0170 4520659
s.schatz@wittich-hoehr.de0

Familienanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

evm-Kundenzentren in Höhr- Grenzhausen  
und Westerburg geschlossen

Keine Beratung zwischen 22. Juli und 9. August –  
Standorte in Montabaur und Bendorf weiterhin erreichbar

HÖHR-GRENZHAUSEN/WESTERBURG. Die Kundenzentren 
der Energieversorgung Mittelrhein (evm) in Höhr-Grenzhausen 
und Westerburg sind von Montag, 22. Juli, bis einschließlich Frei-
tag, 9. August, geschlossen. Kundinnen und Kunden werden ge-
beten, in dieser Zeit auf die Standorte in Bendorf oder Montabaur 
auszuweichen. Darüber hinaus ist die evm weiterhin telefonisch 
unter 0261 402-11111, per E-Mail an serviceteam@evm.de oder 
über ihr Kundenportal erreichbar. Alle Kontaktkanäle und die Öff-
nungszeiten der evm-Kundenzentren finden sich unter www.evm.
de/kontakt.

- Anzeige -

Sparkasse überreicht Spende an  
erfolgreiche Fußballvereine in der Region

Traditionell lädt die Sparkasse Westerwald-Sieg zu Beginn der 
neuen Fußballsaison die Vertreter der Westerwälder Fußball-
Rheinlandligisten und -Oberligisten zu einem Talk ein. In lockerer 
Runde tauschte man sich über Themen wie Transfers, gegneri-
sche Vereine, Buskosten etc. aus. Ex FC Bayern-Profi Thorsten 
Wörsdörfer konnte über spannende Details aus dem Endspurt in 
der Rheinlandliga berichten. Als Gastgeber fungierte der diesjäh-
rige Aufsteiger in die Fußball-Rheinlandliga, die SG Westerburg.

Peter Mohr von der Sparkasse hatte bei diesem Termin einen 
Spendenscheck in Höhe von 12.500 Euro mit im Gepäck. In einer 
kurzen Ansprache betonte Peter Mohr, dass die Sparkasse seit 
jeher den Sport im gesamten Geschäftsgebiet erheblich unter-
stützt und fördert. Die überreichten Spenden sollen in erster Linie 
für die Jugendarbeit in den Vereinen eingesetzt werden. Beson-
ders freue er sich über den Aufstieg der SG Westerburg in die 
Rheinlandliga und den Wiederaufstieg der Sportfreunde Eisbach-
tal in die Oberliga.

Folgende Spenden wurden übergeben: 
Sportfreunde Eisbachtal – Oberliga (Aufsteiger)  –  5.000 Euro 
VFB Wissen – Rheinlandliga  –  2.500 Euro 
SG Malberg – Rheinlandliga  –  2.500 Euro 
TuS Westerburg – Rheinlandliga (Aufsteiger)  –  2.500 Euro

Zum Schluss dankte Mohr den Gastgebern für die freundliche 
Bewirtung und wünschte allen Teams eine erfolgreiche Saison, 
wenig Verletzungspech, spannende Derbys mit viel Publikum, 
 interessante Auswärtsspiele und ein Wiedersehen in dieser Run-
de im nächsten Jahr.

- Anzeige -

Foto von links: Ulrich Gläser, Thorsten Budweg, Thorsten Wörs-
dörfer, Albert Rödel, Peter Mohr, Eckhard Müller, Rainer Zeiler, 
Thomas Nauroth

Am Dienstag, den 30.Juli 2024

werde ich 80 Jahre alt.

Da ich nur im engsten Familienkreis
feiern möchte, bitte ich von Gratulationen
und Geschenken abzusehen. Danke.

Walter Nilges

80

Rotenhain, im Juli 2024

Familienanzeigen
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Verantwortlich für den Inhalt: Pressestelle der Kreisverwaltung Westerwald · Peter-Altmeier-Platz 1 - 56410 Montabaur - E-Mail: pressestelle@westerwaldkreis.de

STADTRADELN 2024 – Ehrung der besten ErgebnisseSTADTRADELN 2024 – Ehrung der besten Ergebnisse
Verbandsgemeinden und Westerwaldkreis radeln 256.024 KilometerVerbandsgemeinden und Westerwaldkreis radeln 256.024 Kilometer

Foto: Verbandsgemeinde 
Selters / Thomas Siry

Vom 1. bis zum 21. Juni wa-
ren die Westerwälderinnen 
und Westerwälder aufgerufen, 
möglichst viele Wege klima-
freundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen und dabei Kilo-
meter für ihr Team oder Kom-
mune zu sammeln. In den Ver-
bandsgemeinden und im Kreis 
kamen insgesamt 256.024 
Kilometer in 14.367 einzelnen 
Fahrten von 1.330 Aktiven 
zusammen. Im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung ehr-
te das Organisationsteam, 

bestehend aus Klimaschutz-
managerinnen und -mana-
gern sowie jeweils benannten 
Ansprechpersonen aus dem 
Westerwaldkreis und den Ver-
bandsgemeinden, in der Aula 
des Mons-Tabor-Gymnasi-
ums die besten Teams und 
Einzelwertungen. Gleichzeitig 
bedankten sie sich bei allen 
Teilnehmenden sowie der Ha-
chenburger-Brauerei für die 
Unterstützung mit Gutschei-
nen und der Sparkasse We-
sterwald-Sieg, die den Schul-
preis im Gesamtvolumen von 
1.000 Euro sponserte.
Die Team-Wertungen ent-
schieden die „Geschwender 
Spindprofis“ bei den Firmen-
Teams und die VG Wallmerod 
bei den Offenen Teams für 
sich. Bei den Grundschulen 
belegten die „Freie Montes-

sori Grundschule Westerburg“ 
Platz eins und die „BBS We-
sterburg“ lag bei den weiter-
führenden Schulen vorne.

Silvia Pistor nutzt als eine der 
ersten Mitarbeitenden in der 
Kreisverwaltung des Wester-
waldkreises das Angebot des 
Dienstrades.  Foto: 
Kreisverwaltung / Carolin Faller

Den Sonderpreis für Schulen 
sicherte sich die Freiherr-vom-

Stein-Realschule Nentershau-
sen mit dem insgesamt größ-
ten Anteil an Gesamtkilome-
tern. Alle Ergebnisse können 
unter www.westerwaldkreis.
de nachgelesen werden.
Das Organisationsteam zeigte 
sich mit der Bilanz zufrieden. 
Und wer weiß, vielleicht steigt
die Zahl der Teilnehmenden 
nächstes Jahr angesichts 
eines immer größer wer-
denden Arbeitgeberangebots 
für Job- oder Diensträder. 
Auch die Kreisverwaltung des
Westerwaldkreises bietet ih-
ren Mitarbeitenden das Fahr-
radleasing als Entgeltum-
wandlung mit der Übernahme 
der Versicherungsbeiträge an 
und wird dann im kommenden 
Jahr beim STADTRADELN als 
eigenes „Team Kreisverwal-
tung“ antreten.

Landschaftsmuseum zeigt dekorative KastenbilderLandschaftsmuseum zeigt dekorative Kastenbilder
Bis 31. Dezember eine vergangene Erinnerungskultur entdeckenBis 31. Dezember eine vergangene Erinnerungskultur entdecken

Foto: Sedina Thiel
Kastenbilder gehörten über 
Jahrzehnte hinweg zum be-

liebten Inventar in Stuben und
Wohnzimmern. Bevor Foto-
grafien erschwinglich wurden, 
dienten die dreidimensionalen
Kästen aus Holz oder Papp-
maché dazu, Andenken an 
besondere Lebensereignisse 
zu bewahren. Liebevoll an-
geordnet fanden sich darin 
Gegenstände, Spruchbänder 
und schmückende Materi-
alien. Mit einer Glasscheibe 

und einem Bilderrahmen ver-
sehen dienten sie dann glei-
chermaßen als Gedenkbilder 
und Zimmerdekoration.
Kastenbilder zählen zum 
klassischen Repertoire volks-
kundlich-historischer Museen 
und auch das Landschafts-
museum Westerwald hat rund 
30 davon in seiner Sammlung.
Ausgewählte Stücke präsen-
tiert es jetzt erstmals im roten 

Mühlenhaus in einer Kabi-
nettausstellung. Die meisten 
Kastenbilder im Bestand erin-
nern dabei an Hochzeiten. Der
zeitliche Bogen reicht von der 
Mitte des 19. Jahrhunderts bis 
in die 1920er Jahre hinein. 
Zu sehen ist die Ausstellung 
bis zum Ende des Jahres im 
Landschaftsmuseum in der 
Leipziger Straße 1 in Hachen-
burg.

Kreis-vhs Westerwald erhält zum 5. Mal ZertifikatKreis-vhs Westerwald erhält zum 5. Mal Zertifikat
Qualitätssicherung und -entwicklung im Bereich WeiterbildungQualitätssicherung und -entwicklung im Bereich Weiterbildung
Erneut hat sich die Kreis-Volks-
hochschule Westerwald der Te-
stierung „Lernerorientierte Qua-
lität in der Weiterbildung“ (LQW) 
gestellt und diese erfolgreich 
gemeistert. Dieses Verfahren 
zur Qualitätsentwicklungs- und 
-testierung wurde im Auftrag 
der Bund-Länder-Kommission 
für Bildungsplanung und For-
schungsförderung speziell für 
Weiterbildungseinrichtungen 
entwickelt. 
Geprüft wurden elf Qualitätsbe-
reiche vom Leitbild, über Lehr- 
und Lernprozesse bis hin zu 
Personal, Controlling und Kun-
denkommunikation. Im Mittel-
punkt standen dabei immer die 
Kurs-Teilnehmenden. Nach der 
Visitation zur Überprüfung der 

Einrichtung durch Judith Gran-
zow von der Testierungsstelle 
Conflex erfolgte als Abschluss 
ein intensiver Workshop. Da-
bei zeigte sich, wie wichtig 
guter Zusammenhalt im Team 
ist, denn nur so konnten die 
vielfältigen Herausforderungen 
erfolgreich bewältigt werden. 
Mit diesem anerkannten „Prüf-
siegel“ kann sich die Kreis-vhs, 
die sich mit ihren Kursen vielfäl-
tig im Bereich der beruflichen 
Weiterbildung bewegt, nun auf 
dem Markt präsentieren. 
Zusätzlich ist das Zertifikat 
auch Voraussetzung, um als 
Integrationskursträger durch 
das Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge anerkannt zu 
werden.

Gutachterin Judith Granzow übergibt dem Team der Kreis-vhs 
die Kachel, die sie als Teil im LQW-Netzwerkbild darstellt.

Foto: Kreisverwaltung / Carolin Faller
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

info@baumarkt-steinebach.de
Schlüsseldienst &  

Geräte-Miet-Service Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten!

HEIZÖL · DIESEL · PELLETS & HARTHOLZBRIKETTS · TANKSCHUTZ

www.hommrich-brennstoffe.de

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

Ihr Partner für 
Wärme & Service DACHDECKERMEISTER

Tel.: 06435/921898 oder 0172/1479768 | E-Mail: info@dachdecker-dahlem.de
www.der-dachprofi.de

Beratung | Planung | AusführungBeratung | Planung | Ausführung

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

Große Auswahl vom Bierkrugspezialist

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft
aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.
Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

Preise bis50%50%reduziert

Nochmalsreduziert
!!!
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Vorteile der Bewerbung ohne Foto
Lange Zeit galt das Bewerber-
bild als „Must-have“. Es verleiht 
der Bewerbung ein Gesicht und 
beantwortet einige Fragen.
Genau das wollen aber einige 
Bewerber verhindern, indem sie 
ihren Unterlagen kein Foto hin-
zufügen. So wollen sie erreichen, 
dass sie rein nach ihren Qualifi-
kationen, Kenntnissen, Erfahrun-
gen & Co bewertet werden
Ein Lebenslauf
ohne Foto bietet Vorteile:
Diskriminierungsrisiko mindern: 

Ein Foto kann unbeabsichtigt zu 
Diskrikiminierung aufgrund von 
Aussehen, Alter, Geschlecht oder 
ethnischer Zugehörigkeit führen. 
Ablenkung vom Wesentlichen: 
Statt sich auf Qualifikationen und 
Erfahrungen zu konzentrieren, 
könnte der potenzielle Arbeitge-
ber vom Erscheinungsbild des 
Bewerbers abgelenkt werden.
Zusätzliche Kosten:
Natürlich kosten Bewerbungsfoto 
auch Geld, wenn man es von ei-
nem Profi machen lässt.

Anzeige

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wäller
Wochenspiegel

Anzeiger für die Verbandsgemeinde Westerburg
Jahrgang 46

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Berzhahn (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024 und vom
05.08.2024 bis 11.08.2024 und vom 12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Langenhahn (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024 und vom
12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Oellingen 
Oellingen (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Pottum (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024 und vom
05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Stahlhofen (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024 und vom
05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Wengenroth (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Westerburg (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
Westerburg (Vertretung vom 12.08.2024 bis 18.08.2024 und vom
19.08.2024 bis 25.08.2024)

JOBS 
IN IHRER REGION

Wir suchen:

Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d)
Wir bieten:

Flexible Arbeitszeiten

Überwiegende Bürotätigkeit in Hachenburg

Kurze Entscheidungswege

Überdurchschnittliche Vergütung

Eigene Gestaltungsmöglichkeiten

Gesucht: Elektroprofis für  
mehr „E“ im Westerwald.

Zur Stellenbeschreibung

EnviroFALK GmbH
Prozesswasser-Technik 

Westerburg 

Dann sollten wir uns unbedingt kennenlernen! 
Bewerben Sie (m/w/d) sich als:

 Einkäufer 
 Grafi kdesigner / 

Mediengestalter
 Service-Techniker 

im Außendienst
 Technischer Support

für den Service-
Innendienst 

„BOCK WATT

MIT WASSER

ZU MACHEN?“

karriere @envirofalk.com 
envirofalk.com/karriere



Wäller Wochenspiegel	 41	 Nr. 30/2024

Die Vorstellung im neuen Job
Was im Alltag relativ einfach ist, 
kann im Beruf mit Fallstricken 
versehen sein: das Vorstellen 
und Begrüßen. Denn im Job 
zählt es, Hierarchien zu berück-
sichtigen. Es gibt einen einfa-
chen Ausweg: Ab drei Personen 
darf man immer der Reihe nach 
begrüßen. Dabei geht man von 
links nach rechts vor. In ein Fett-
näpfchen treten viele, wenn 
etwa der männliche Vorstand 
und seine weibliche Assistenz 

begrüßt werden wollen: Aus 
dem Privaten ist man gewöhnt, 
zuerst die Frau zu begrüßen. Im 
Job zählt aber eben die Hierar-
chie. Deshalb gilt, erst den Vor-
stand zu begrüßen, dann die 
Assistentin. Begrüßen sollte 
man den Chef übrigens auch 
immer dann, wenn man ihn 
sieht, zum Beispiel mit einem 
„Guten Morgen“. Ein Hand-
schlag muss aber vom Vorge-
setzten ausgehen.

Anzeige

So klappt der Berufseinstieg
Gerade Uni oder Ausbildung ab-
geschlossen, hat einen Job ge-
funden, startet voller Motivation 
– und stellt fest, dass einen Kolle-
gen, Kunden oder Klienten nicht 
als vollwertigen Mitarbeiter wahr-
nehmen.
Hier Ratschläge für Berufsein-
steiger: Man kommt mit großer 
Klappe und Maßanzug nicht wei-
ter. Viel wichtiger: Man verbiegt 
sich nicht, bleibt bei sich.

Geschickt auffallen, indem man 
das Protokollschreiben über-
nimmt oder sich um die Technik 
kümmert. Wer sich einen erfah-
renen Kollegen als Mentor 
sucht, hat Vorteile. Erstens hat 
er bei Fragen eine Vertrauens-
person, die ihn in Abläufe und 
Gepflogenheiten einführt. Zwei-
tens kann man mit einem Part-
ner eigene Ideen schneller ein-
bringen und stärker vertreten.

Anzeige

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

Seit 1909 ist die Firma FASTENRATH Befestigungstechnik GmbH der kompetente 
und zuverlässige Partner in der Kaltumformung. An zwei Standorten produzieren wir 
Kaltfließpressteile und Muttern aus Stahl und Aluminium. Seit Jahrzehnten sind wir in 
unserem Segment anerkannter Entwicklungspartner und Problemlöser der internatio-
nalen Automobilindustrie und deren Zulieferer.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d) zum Bedienen 
von Fertigungsanlagen

Ihre Aufgaben
•  Maschinen und Einrichtungen zur Fertigung vorbereiten, hierzu zählen Maschinen 

der Kaltumformung, des Gewindeschneidens und der Hutmutternfertigung
•  Maschinenversorgung sicherstellen
•  Maschinenlauf überwachen und ggf. Maschineneinstellung korrigieren
•  Ablaufstörungen an den Maschinen und Einrichtungen beheben
•  Produktqualität überwachen und in CAQ erfassen

Ihr Profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Maschinen- und Anlagenführer 

oder vergleichbare Qualifikation wären wünschenswert. Quereinsteiger aus  
anderen Berufsfeldern sind willkommen

•  Bereitschaft, im 2-Schicht-System zu arbeiten
•  Sie arbeiten zuverlässig und sorgfältig, sind belastbar und teamfähig

Unser Angebot
•  Tarifliches Gehalt nach Metall RP Tarifvertrag
•  30 Tage Urlaub inkl. Urlaubsgeld
•  Weihnachtsgeld sowie Sonderzahlungen und Sonderleistungen des Tarifvertrages
•  Regelmäßige standortübergreifende Feierlichkeiten

Haben wir Ihr Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe zur Einkommensvorstellung 
und zur Verfügbarkeit. Für Vorabinformationen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
02391-810124 gerne zur Verfügung.

Herr Mark Schuliers
Ofenbauerstraße 1
56457 Westerburg
jobs@fastenrath.de

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
bewerbung@westerwaldkreis.de
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DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) für
das

LEADER-Management

in Vollzeit (39 Std./ Woche). 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal  
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder 
über den unten stehenden QR-Code.

„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“ 

#westerwaldkreis

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Garagen Flohmarkt am 03.08. und
04.08.2024 10:00 - 17:00 Uhr,
56459 Langenhahn, Westerburger
Straße 28

Biete Pflaster-, Reperatur-, sowie

Gartenarbeiten preisgünstig an.

Tel.: 0151/40539736

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Kaufe Schafe & Ziegen. Tel.:

0171/6431942

Gelernter Uhrmacher repariert
alte und neue Wand- und Standuh-
ren. Tel.: 02602/9160670 od.
0171/6020638

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Wir kaufen Ihr Altgold. Jürgen
Rübsamen, Uhren, Schmuck und
Trauringe. Eigene Reparaturwerk-
statt, Hauptstr. 47, 56472 Hof. Tel.:
02661/3985

Altgoldankauf Markus A.
Kreuzberg in der Juwelier & Gold-
schmiede, Bismarckstraße 8, Alte
Kaiserliche Post, 56470 Bad Mari-
enberg. Tel.: 02661/61133

SYSTEM.ICH.bewegen - Einzel-,
Paar- und Familienberatung. Sigrid
Völkner, Systemische Beratung u.
Therapie. www.sigrid-voelkner.de -
Tel.: 0160/91191162

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Händler sucht Rares für Bares!

Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Schreib/Nähmaschinen,
Schallplatten, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstrumente, Fotoappa-
rate, Militaria. Wohnungsauflösun-
gen/Entrümpelungen, kostl. Haus-
besuche, Reinhardt, Anton-Gabele-
Str. 1, Koblenz, Tel.: 0176/
24002191, 0261/20387933
www.troedelkoenig-koblenz.de

Sammler sucht: Gold, Silber,
Münzen, Uhren, Möbel, Gemälde,
Bronze, Holz, Porzellan, Figuren,
Puppen, pelze, Militaria von 1800 -
1945, Spielzeuge,Märklin, Mode-
schmuck, AntikSchmuck, Bern-
stein, Zahngold, Briefmarken,
Bestecke,Spirituosen,Zinn,Trö-
del,vieles mehr.Einfach alles anbie-
ten! Sofortige Bar-Zahlung Anrufen
lohnt sich. täglich erreichbar auch
Sonntag. Tel: 02689/2690866.
Mirko

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-

bilen, auch m. Motor-, Getriebe-

und Unfallschaden. Tel.: 06432/

645324, 0178/5646816

KFZ-MarKt

Rüstigen Renter oder
landwirtschaftlichen Helfer auf Mini-
jobbasis für Haus- & Hofarbeiten
auf einem landwitschaftlichen
Betrieb in 56244 Hartenfels
gesucht. Tel.: 0172/6542985

Stellenmarkt

Rentnerin sucht Whg. in
Westerburg, zwischen 45 u. 50 qm,
EG o. 1 OG, KM brutto bis 425 €.
Tel.: 0160/96482800

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

Vermiete Gewerberaum, 100
qm, 600 € kalt + NK + 3 MM KT +
Stpl. + 100 qm Lager. Ideal für Blu-
menladen oder ähnliches. Zuschrif-
ten unter Chiffre 19182165 an den
Verlag.

VERmiEtung

Im Großraum Westerwald

suchen wir ein Einfamilien-Wohn-
haus, Größe bis 250 qm. Garten-
grundstück erwünscht. Wester-
wald-Sieg Immobilien, Herr
Schlemper, Tel.: 02661/6852, Mobil
0171/7455496

Geben Sie Ihre Immobilie nur in
beste Hände ... unsere Kunden
suchen Ein-/Zweifamilienhäuser,
Bungalows, Bauernhäuser, ETW's,
Grundstücke in allen Preislagen.
Rufen Sie uns einfach an, wir bera-
ten Sie gerne. BUCK IMMOBILIEN
GMBH Tel.: 02661-63367

Möchten Sie Ihre Immobilie
verkaufen/vermieten? Wir helfen
Ihnen gerne. Überlassen Sie uns
die Arbeit. Zuverlässig, persönlich,
IHK-zertifiziert. Tel.: 02626/142225,
www.schroederimmo.de

MÖBLIERTES ZIMMER inkl.
KÜCHE und BAD ab dem
01.09.2024 gesucht. Ca. 20 bis 35
qm, für 1 Person, Raum Alpenrod,
Dehlingen, Hirtscheid, Hachenburg
(möglichst nahe an unserem Unter-
nehmensstandort Alpenrod). Rud-
nick & Enners Maschinen- und
Anlagenbau GmbH, Am Wehrholz
9. 57642 Alpenrod. Ansprechpart-
ner Herr A. Kühn, Tel.: 02662/
800717,
A.Kuehn@Rudnick-Enners.com.

ImmobIlIenmarkt
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Kommen alle Leistungen 
aus einer Hand?
Besonders bei Fertighausanbie-
tern ist es üblich, dass Leistun-
gen ab Oberkante Kellerdecke 
oder Fundament angeboten 
werden. In der Regel ist dann 
ein separater Vertrag für Keller/
Fundament zu schließen, selbst 
wenn der Hausanbieter diesen 
vermittelt. Häufig muss der Bau-
herr auch auf seine Kosten ei-
nen Architekten mit der Anpas-
sungsplanung und der Erstel-
lung des Baugesuchs beauftra-
gen. Achten Sie auf die 
sogenannten Schnittstellen zwi-
schen Keller-/Fundamentbauer 
und Hausanbieter. Oft sind z.B. 
die erforderlichen Grundleitun-

gen für die Hausanschlüsse, die 
in das Fundament oder den Kel-
ler eingebracht werden müssen, 
bei keinem im Vertrag enthalten. 
Prüfen Sie, ob der angebotene 
Preis als Festpreis garantiert 
wird und welche Fristen dafür 
gelten. Achten Sie darauf, dass 
Ratenzahlungen nach Baufort-
schritt und grundsätzlich nach 
erbrachter Leistung fällig wer-
den. Verhandeln Sie mit der fi-
nanzierenden Bank und der Fir-
ma, um Fälligkeit der Zahlungs-
raten mit der Auszahlung der 
Kreditmittel durch die Bank in 
Übereinstimmung zu bringen.

bsb

Anzeige

Finden Sie den passenden 
Wohnraum in Ihrer Region!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

NEU

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Gepflegtes Wohn- und Geschäftshaus im 
Herzen von Hachenburg!  Wfl. ca. 147 m², 
Grundstück ca. 176 m²,  Bedarfsausweis, 
Endenergiebedarf 162,9 kWh/(m²*a), 
Wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1967, Energieeffizienzklasse F  
KP 240.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

Herzlich willkommen an unserem neuen Volvo Service-
Standort in Elz. Ab 31. Juli 2024 sind wir für euch da. 

Wir freuen uns auf euch.

Hadamarer Straße 32
65604 Elz

Tel.: 06431 / 92112 - 0
info@eren-burggraf.de
www.eren-burggraf.de

LAUF- & FREIZEITSCHUHE BESSER DIREKT BEIM PROFI KAUFEN 

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.00 -17.00
Mi:  9.00 -13.00
 

UNSERE TOP MARKEN 

Brast Orthopädie
K ompetenz  seit 18 98
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Rudolf Schilling
Bedachungs-, Klempnerei- & sanitär-grosshandel

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Solar-
Sonnenschutz

Der Polo

Ihre Volkswagen Partner 
 
Auto Bach GmbH
Diezer Straße 120, 65549 Limburg, Tel. 06431 2900-0 
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg, Tel. 06172 3087-0
autobach.de

Jetzt mit nur
1,99 % finanzieren

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Gültig bis 30.09.2024. 
Stand 07/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Werte inkl. 
MwSt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Gültig 
für Privatkunden und gewerbliche Einzelkunden. Bonität vorausgesetzt.  
1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam 
mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. 

Ein Kleinwagen mit großen Features
Entdecken Sie progressives Design und intelligente Technologien.

Polo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Energieverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,2; CO₂-Emissionen 
kombiniert in g/km: 118, CO₂-Klasse: D
Lackierung: Ascotgrau 
Ausstattung: Radio „Ready 2 Discover“ inkl. „Streaming &  
Internet“, App-Connect Wireless, Einparkhilfe, LED-Schein- 
werfer mit LED-Tagfahrlicht, Digital Cockpit u.v.m.

Fahrzeugpreis inkl. Auslieferung in Wolfsburg: 24.720,00 € 
Kalkulationsabschlag: 3.230,00 € 
Anzahlung: 2.500,00 €
Nettodarlehensbetrag: 18.990,00 €
Sollzins (gebunden) p.a.: 1,97 % 
effektiver Jahreszins: 1,99 % 
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Schlussrate: 12.114,00 € 
48 monatliche Raten à: 169,00 €1

Heikes Bügelservice
Waschen, bügeln, heißmangeln, Gardinenservice

inkl. ab- und aufhängen, Tischdecken-Verleih
für alle Festlichkeiten

Heike Beyer, Felsenstraße 10, 56479 Neustadt, Telefon: 0 26 64/44 41 03


